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Die Gewinner der Land-
tagswahl in Baden-Würt-
temberg stehen fest: die 
Grünen bleiben mit 0,5 
Prozent vor der CDU stärks-
te Kraft im Ländle, die holt 
allerdings im Vergleich 
zur letzten Wahl auf. In 
Konstanz verteidigt Nese 
Erikli ihren Wahlkreis und 
Christoph Stetter holt den 
Wahlkreis Singen für die 
CDU zurück. Die heim-
lichen Gewinner der Wahl 
sind die CDU und die AfD. 

von Sebastian Ridder  
und Philipp Findling

Landkreis Konstanz. Es sind klare 
Verhältnisse in Konstanz: Nese Er-
ikli verteidigt ihren Wahlkreis mit 
36,8 Prozent der Erststimmen und 
40,5 Prozent der Zweitstimmen. 
Andrea Gnann von der CDU kam 
immerhin auf 27,3 Prozent der 
Erststimmen. Ein kleiner Wermuts-
tropfen bleibt aber für die Grünen 
in Konstanz, denn die CDU und 
die AfD machen einige Stimmen 
gut im Wahlkreis am Bodensee - 
die CDU 25,4 Prozent der Zweit-
stimmen und die AfD 11,1 Prozent. 
Während die CDU im Vergleich zur 
Landtagswahl 2021 damit 9,1 Pro-
zent mehr Stimmen hat, konnte 
die AfD ihre Stimmen sogar ver-
doppeln. Die Grünen haben 1,6 
Prozent weniger Stimmen im Ver-
gleich zu 2021. Der Wahlkreis liegt 
in der Wahlbeteiligung zudem 
über dem Landesdurchschnitt. 
In Konstanz beteiligten sich 70,4 
Prozent der Wähler, während das 
ganze Land Baden-Württemberg 
auf 69,6 Prozent kam. 

Christoph Stetter holt  
Singener Direktmandat 

Knapper fällt die Wahl der Direkt-
mandate in Singen aus. Dort ge-
winnt Christoph Stetter von der 

CDU mit 36,2 Prozent der Erststim-
men und 31,4 Prozent der Zweit-
stimmen die Wahl. Damit geht 
der Wahlkreis Singen erstmals seit 
15 Jahren wieder an die CDU. Er-
staunlich ist das Ergebnis von der 
AfD und Bernhard Eisenhut, die 
die Grünen bei den Erststimmen 
abhängen und die zweitmeisten 
Stimmen mit 23 Prozent erhalten. 
Bei den Zweitstimmen haben die 
Grünen wiederum die Nase vor der 
AfD: die Grünen erhalten näm-
lich 25,5 Prozent und die AfD 23,1 
Prozent. Auch hier kann die AfD 
ihre Stimmen verdoppeln, hat sie 
doch bei der Wahl 2021 lediglich 
11,3 Prozent der Stimmen erhal-
ten. Die CDU gewinnt im Vergleich 
zur letzten Wahl 9,9 Prozent mehr 
Stimmen während die Grünen 6,6 
Prozent verlieren. Ungeachtet des-
sen, dass Saskia Frank von den 
Grünen nicht das Direktmandat im 
Wahlkreis Singen holte, schafft die 
aktuelle Landtagsabgeordnete den 
Sprung in den Landtag über die 
Landesliste. Im Wahlkreis Singen 
lag die Wahlbeteiligung bei 65,6 
Prozent.  

SPD und FDP 
als große Verlierer

Die Grünen sind auf Landesebe-
ne Gewinner und Verlierer zu-
gleich. Wie in Konstanz sind sie 
trotz Verlusten stärkste Kraft auf 
Landesebene geblieben. Die Partei 
um ihren Spitzenkandidaten Cem 
Özdemir gewinnt 30,2 Prozent 
der Stimmen, dicht gefolgt von 
der CDU mit 29,7 Prozent. Wäh-
rend die CDU aber 5,6 Prozent an 
Stimmen gewinnt im Vergleich zur 
Landtagswahl 2021, verlieren die 
Grünen 2,2 Prozent. Die meisten 
neuen Stimmen gewinnt die AfD 
im Vergleich. Die rechtspopulis-
tische Partei hat 18,8 Prozent der 
Stimmen bei dieser Landtagswahl 
erhalten. 2021 erhielt sie lediglich 
9,7 Prozent. 
Die großen Verlierer der Landtags-
wahlen sind aber die SPD und die 
FDP. Die liberale Partei kann auf 

Landesebene nämlich nicht die 
Fünf-Prozent-Hürde überwinden 
und bekommt lediglich 4,4 Prozent 
der Wählerstimmen. Damit wird 
sie aus dem Landtag ausscheiden, 
denn ein Direktmandat konnte 
die Partei auch nicht gewinnen. 
Die SPD schafft es zwar erneut in 
den Landtag von Baden-Württem-
berg, fährt jedoch das schlechteste 
Wahlergebnis jemals im Ländle 
ein. Die Sozialdemokraten erhal-
ten nur 5,6 Prozent der Stimmen. 
Im Vergleich zur Landtagswahl 
2021 verliert die FDP aber am 
meisten Stimmen mit -6,1 Prozent. 
Die SPD hat 5,5 Prozent verloren. 
Spitzenkandidaten, Hans-Ulrich 
Rülke von der FDP und Andreas 
Stoch von der SPD, kündigten be-
reits ihren Rückzug aufgrund der 
schlechten Wahlergebnisse an.
 

Die Linke scheitert knapp

Auch im Landkreis Konstanz ge-
winnen die SPD und die FDP kei-
ne Stimmen hinzu. Die SPD erhält 
5,1 Prozent der Zweitstimmen im 
Wahlkreis Singen und 5 Prozent in 
Konstanz. Dort hatten die Sozial-
demokraten 2021 noch 11 Prozent 
und 8,4 erhalten. Und auch hier 
übertrumpft den Stimmenverlust 
nur die FDP. Die Liberalen erhal-
ten in Singen 4,2 und in Konstanz 
4,6 Prozent der Stimmen. Dort ge-
wann die Partei 2021 noch 11,7 
und 12,1 Prozent der Stimmen. 
Die Linke scheitert trotz Stimmen-
gewinn am erstmaligen Einzug in 
den Landtag. Die Partei erhielt bei 
der Landtagswahl 4,4 Prozent der 
Stimmen und machte damit 0,9 
Prozent Stimmen gut im Vergleich 
zu 2021. Ein Direktmandat konn-
te sie, aber auch nicht gewinnen. 
Im Wahlkreis Konstanz gewinnt 
die Partei sogar 1,4 Prozent mehr 
Stimmen und ist viertstärkste Kraft 
bei den Zweitstimmen mit 6,8 Pro-
zent. Im Wahlkreis Singen legt sie 
immerhin 0,5 Prozent zu.
O-Töne der Kandidaten zur 
Landtagswahl 2026 lesen Sie  
auf Seite 11

So verlief die Landtagswahl im Kreis Konstanz

Die Ergebnisse der Landtagswahl aus dem Wahlkreis Singen  
 swb-Grafik: Philipp Findling; erstellt mit Datawrapper

Die Ergebnisse der Landtagswahl aus dem Wahlkreis Konstanz.
 swb-Grafik: Philipp Findling; erstellt mit Datawrapper
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Ein Blumengeschäft mit Café oder 
ein Café voller Blumen. Die Stadt-
Blüte in der ehemaligen Vinothek 
am Singener Rathausplatz ist all 
das und doch so viel mehr. Ab dem 
21. März können hier Kunden und 
Gäste gemeinsam zusammensitzen 
und in wunderschönem Ambiente 
sowie mit Blumen aller Art deko-
rierten Räumlichkeiten einen Kaffee 
genießen. Mehr dazu auf Seite 13

Es ist wieder so weit: Am 21. März 
wird zum nunmehr 17. Mal das Lite-
raturfestival »Erzählzeit ohne Gren-
zen« eröffnet. Auf Literaturfreunde 
warten insgesamt 59 Lesungen 
von 30 Autorinnen und Autoren 
in 44 Städten und Gemeinden in 
Deutschland und der Schweiz. Wel-
che Autoren aus ihren Werken le-
sen werden und was die Besucher- 
Innen erwartet, gibt es auf  Seite 7

JETZT NEU!

Dein Kaufland- 
Prospekt ab 
sofort im Innenteil

RS Reck GmbH
Daimlerstr. 11 · 78256 Steißlingen
Tel. 0 77 38 - 29 69 70
info@reck-sonnenschutz.de

Unsere Produkte
• Rollläden

• Markisen

• Sonnenschutz

• Insektenschutz 

• Reparaturservice

• Fensterläden

• Terrassenüberdachung

• Motorisierung

Unser Team freut sich auf Ihren Besuch!

Infonachmittag:  
Heizsysteme der Zukunft 
Eugen-Schädler-Halle, Mühlhausen-Ehingen

18. März

16.30 –  

18.30 Uhr

• Wärmepumpe, Gas- & Öl-Hybridsysteme 
• Gesetze und Fördermöglichkeiten 
• Unabh. Energieberatung der Energieagentur  
 Kreis Konstanz

GRENZENLOSE  
LITERATUR ERLEBEN

EIN CAFÉ DER  
BESONDEREN ART

Die CDU auf Bundesebene zeigt 
sich von ihrer schlechtesten 
Seite, nicht so die Kandidaten 
im Landkreis. 
Man kann nur sagen, dass die 
CDU mit zweierlei Maß misst, 
wenn es um die Behauptung 
geht, es habe eine Schmutz-
kampagne gegen Manuel Hagel 
gegeben. Die Partei rühmte sich 
wenige Wochen zuvor noch 
damit, das »Habecksche Hei-
zungsgesetz« abzuschaffen, den 
Vertreter der Union als schlech-
testen Wirtschaftsminister aller 
Zeiten bezeichneten. Auch die 
Juristin Frauke Brosius-Gers-
dorf wird da schmunzeln müs-
sen. Im Fall von Manuel Hagel 
äußerte sich die Grünenpoliti-
kerin Zoe Mayer ohne Abspra-
che mit ihrer Partei kritisch zum 
Umgang mit jungen Frauen in 
der Öffentlichkeit. Ein Thema, 
das noch so viele Fragen auf-
wirft, wie der Maskenskandal 
von Jens Spahn.
Die Kandidatin der CDU aus 
dem Wahlkreis Konstanz, An-
drea Gnann, zeigt, wie es geht. 
Sie konnte trotz Stimmenplus 
nicht in den Landtag einziehen. 
»Viele Menschen haben mir ihr 
Vertrauen geschenkt, dafür bin 
ich dankbar«, sagte sie. Bereits 
am Dienstag arbeitete sie schon 
wieder im Radolfzeller Gemein-
derat mit. Ebenso Christoph 
Stetter, der sagte, dass das Vi-
deo die Wahl nicht entschieden 
hat.
 Sebastian Ridder
 S.Ridder@wochenblatt.net

Schlechte Verlierer? 

STANDPUNKT

Über 200 Menschen  
versammelten sich am 
Weltfrauentag zu einer 
Demo in Konstanz. 

 Seite 11

Starke Emotionen bot das 
Konzert der »Choryphäen« 
vor dem Weltfrauentag im 
Bildungszentrum Singen. 

 Seite 11

CHORKONZERT WELTFRAUENTAG

Seite 3
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Verteilung: psg Presse- und 
Verteilservice Baden-Württemberg GmbH
Falls Sie dieses Produkt nicht mehr erhalten 
möchten, bitten wir Sie, einen Werbeverbots-
aufkleber mit dem Zusatzhinweis » bitte keine 
kostenlosen Zeitungen « an Ihren Briefkasten 
anzubringen. Weitere Informationen finden Sie

 auf dem Verbraucherportal: 
www.werbung-im-Briefkasten.de
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Mit unserem

E-Paper!

Handwerkstradition 
seit 1907

Scheffelstraße 23
78224 Singen

www.metzgerei-hertrich.de

Schweinebauch  
saftig, auch in Scheiben mariniert

Rollschinkle    
mild gesalzen und geräuchert 

Brustkern   
das kernige Suppenfleisch

100 g 1,28

100 g 1,48

100 g 1,85

Feuerwurst/Käseknacker
oder Kümmelschübling
die Bauernbratwürste mit den besonderen 
Geschmacksrichtungen
Puten-Aufschnitt/ Wienerle 
auch als Paprikalyoner Bierschinken 
Jagdwurst Fleischkäse
Cabanossi    
nach traditionellem Rezept gefertigt 

100 g 1,39

100 g 1,55
100 g 1,55

Notrufe / Servicekalender

Giftnotruf: +49(0)761/ 19 240
Krankentransport:  

+49(0)7732/ 19 222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
(an den Wochenenden, Feiertagen 
und außerhalb der Sprechstunden-
zeiten):                                 116 117
oder kostenfreie Onlinesprechstunde 
von niedergel. Haus- und Kinderärz-
ten, nur für gesetzlich Versicherte 
unter docdirekt.de

Zahnärztlicher Notfalldienst 
(Sprechzeiten der Zahnärzte  von 
10:00 bis 11:00 Uhr und von 16:00 
bis 17:00 Uhr): 01801/116 116

Apotheken-Notdienste

Telefonseelsorge: 0800/ 111 0 111
 0800/ 111 0 222

Selbsthilfekontaktstelle KOMMIT:
+49(0)7531/ 800 17 87

Hilfetelefon für sexuellen 
Missbrauch:        08000/ 22 55 530

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“
116 016

Hilfe für mögliche Täter und zur 
Straftat neigende Personen:

0800/ 70 222 40

Psychologische Beratungsstelle:
+49(0)7531/ 800 3211

Heimweg-Telefon (So-Do: 21:00-
24:00 Uhr, Fr. u. Sa.: 21:00-03:00 
Uhr):                        030 120 741 82

Hospizverein Konstanz:
+49(0)7531/ 69138-0

Pflegestützpunkt des Landrats-
amtes: +49(0)7531/ 800-2608

Familien- und Dorfhilfe 
Einsatzleitungen (Singen-Rielasin-
gen-Höri-Gottmadingen-Hilzingen-
Engen):       +49(0)7774/ 213 14 24

Tierrettung Südbaden e.V. 
(Tierambulanz):  

+49(0)160/ 518 77 15
Tierarzt-Notdienste
21.03.2026, Dr. Böhm/Helm

+49(0)7732/ 566 67
22.03.2026, Dr. E. Szabo

+49(0)7774/ 929 96 09
Tierfriedhof/-bestattungen:

07731/ 921 111

0800 0022 833
(kostenfrei aus dem Festnetz)

und

22 8 33*
von jedem Handy ohne Vorwahl

Apotheken-
        Notdienstfinder
  *max. 69 ct/Min/SMS

Polizei Noruf: 

110
Notruf bei med. Unfällen, 

Wasser- und Feuernotfällen: 

112

Die Babyklappe Singen ist in der 
Schaffhauserstr. 60, direkt rechts 
neben dem Krankenhaus an der 

alten DRK-Rettungswache.

 

Pestalozzi Kinder- und Jugenddorf e.V.
78333 Stockach-Wahlwies 
www.pestalozzi-kinderdorf.de

Ein sicherer Ort 
für Kinder.
Helfen Sie mit!

SozialBank AG 
DE09 3702 0500 0007 7330 04  
BIC: BFSWDE33XXX
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GOLDANKAUF – SOFORT BARGELD
Bevor Sie Ihr Gold verkaufen, lassen Sie sich
von unseren Experten unverbindlich beraten.

Denn Ihr Gold ist viel mehr wert!
Altgold – Schmuck – Münzen – Silber – Platin

Zahngold – Versilbert – ZINN

Höllturm-Passage 1/5, Radolfzell
Mo. – Do. 10.00 – 17.00 Uhr, Fr. 10.00 – 16.00 Uhr

Tel. 07732-8238461      

Ekkehardstr. 16 a, Singen
Mo. – Do. 10.00 – 17.00 Uhr, Fr. 10.00 – 16.00 Uhr

Tel. 07731-9557286
BARITLI EDELMETALLHANDEL GmbH

Geschäftszeiten: Mo. - Mi.: 9.00 - 12.15 Uhr und 13.30 - 18.15 Uhr
 Do. + Fr.: 9.00 - 12.15 Uhr und 13.30 - 20.00 Uhr
 Samstag: 9.00 - 16.00 Uhr
78359 Orsingen ▪ Tel.: 0 77 74 / 92 31 00 ▪ Fax: 0 77 74 / 9 23 10 99
hauber@wohnland-hauber.de

Bitte beachten Sie unsere 
Beilage in der Ausgabe

Singen/Hegau!

Praxisübergabe
Am 1. April 2026 gehe ich in den wohlverdienten Ruhestand und 
übergebe nach 38 erfolgreichen Jahren meine Zahnarztpraxis an

Herrn Petar Manev
Ich bedanke mich ganz herzlich bei allen meinen Patientinnen und 

Patienten für das entgegengebrachte Vertrauen und bei meinen 
Mitarbeiterinnen, die weiterhin für Sie da sein werden, für Ihre 

tatkräftige Unterstützung und gute Zusammenarbeit.

Dr. Michael Werner
Theodor-Hanloser-Straße 9 - 78224 Singen

Zum 1. April 2026 übernehme ich die Zahnarztpraxis von 

Herrn Dr. Michael Werner 
Nach einer kurzen Renovierungspause werde ich die Praxis am

22. April 2026 zu den bisher üblichen Sprechzeiten weiterführen.
Die Vertretung vom 1. bis zum 21. April 2026 können Sie über den 

Anrufbeantworter der Praxis in Erfahrung bringen.
Ich würde mich sehr freuen, wenn Sie auch mir als Nachfolger von 

Herrn Dr. Werner oder als Neupatient Ihr Vertrauen schenken würden.

Petar Manev - Zahnarzt
Theodor-Hanloser-Straße 9 – 78224 Singen

Telefon 07731 - 45259

In Kooperation mit

GERO’s Hallenflohmarkt
Sa., 21.03.2026, 9-16 Uhr, Radolfzell, Milchwerk, Werner-Messmer-Str. 14

Jeder kann mitmachen •  lfd. m 10,- € •  Tische vorhanden
Aussteller bitte anmelden ! Info + Anmeldung per Tel. 0172 / 7976002

oder E-Mail: info@gerosflohmarkt.de
Besuche www.gerosflohmarkt.de und verkaufe kostenlos Deine Sachen online!

GerosFlohmarkt.de - Flohmärkte und kostenlose Kleinanzeigen!
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Und weiter geht es mit dem Jubiläums-Podcast 
„RADio Zell“. In der neuesten Folge, die seit dem 
13. März zu hören ist, sprechen Stadtarchivar 
Alexander Röhm und Stadtmuseumsleiter Rü-
diger Specht unter dem Titel Titel „Vom Dorf zur 
Stadt – Radolfzell im Mittelalter“ über das mit-
telalterliche Radolfzell. 

Ein Geniestreich für 
die Siedlung am Untersee

„Das ist eine echte Mammutaufgabe, 700 Jahre 
Stadtgeschichte in so kurzer Zeit zu beleuchten“, 
erklärt Alexander Röhm. Auch diesmal dürfen 
sich die Zuhörerinnen und Zuhörer wieder auf 
spannende Details und faszinierende Fakten 
rund um die Radolfzeller Historie freuen. „Eines 
der vielen Themen wird dabei auch die Erlan-
gung des Marktrechts im Jahr 1100 sein und 
warum dies ein mittelalterlicher Wirtschaftsför-
derungs-Geniestreich für die Siedlung am Un-
tersee war“, erläutert Röhm. „Zudem werden wir 
uns in dieser Folge die Frage stellen, ob bei der 
Ernennung Radolfzells zur Stadt im Jahr 1267 

auch wirklich alles mit rechten Dingen zuging.“ 
Weiter klären Röhm und Specht die Zuhörerin-
nen und Zuhörer über ein weiteres, überraschen-
des Detail des mittelalterlichen Radolfzells auf, 
das unmittelbar mit dem Konstanzer Konzil in 
den Jahren 1414 bis 1418 zu tun hat. „Einer der 
drei Päpste, die während des Konzils zurücktre-
ten wollten, floh aus Konstanz, wurde in Freiburg 
wieder eingefangen und schließlich in Radolfzell 
festgesetzt“, verrät Alexander Röhm. „Das war 
vermutlich das einzige Papstgefängnis nördlich 
der Alpen.“

Jeden zweiten Monat eine neue Folge

Darüber hinaus erfahren die Zuhörenden alles 
über die heutigen Überreste einer jüdischen 
Mikwe, sprich einem rituellen Tauchbad, in Ra-
dolfzell und welche Umstände dazu führten, 
dass die Stadt in habsburgische Herrschaft fiel 
– und welche bedeutende Rolle die Abtei Rei-
chenau dabei spielte.
Aufgenommen wurde der Podcast von Mike Lin-
dauer vom „Studio Landei Production“ auf der 
Höri. Alle zwei Monate – immer am 13. eines 
Monats – erscheint eine neue Episode. In der 
ersten Folge behandelten Röhm und Specht die 
Vita des Stadtgründers Bischof Radolt von Vero-
na. Insgesamt umfasst die Reihe sechs Folgen. 
Alle Folgen sind auf gängigen Podcast-Platt-
formen wie Spotify, Apple Music, Youtube und 
Amazon Music abrufbar. 
Aktuelle Informationen zum Podcast “RADio 
Zell“ sowie die direkten Links zu den jeweiligen 
Audio-Plattformen gibt es auch im Internet auf 
der Jubiläumsseite: www.radolfzell1200.de/
entdecken-erleben/podcast. Philipp Findling

Mehr zu 
1200 Jahre Radolfzell 

gibt es unter 
www.radolfzell.de oder 
über diesen QR-Code:

Stadternennung und 
Papstgefängnis: 
die zweite Folge 
von »RADio Zell«

Die ganze Woche, aktuelle Nachrichten und Berichte, aus den Städten und Gemeinden auf : WWW.WOCHENBLATT.NET oder QR-CODE

Eine große Anzahl von 
Gläubigen, Gästen und 
befreundeten Kirchen-
gemeinden feierte am 
6. März den offiziellen 
Spatenstich des neuen 
Gemeindezentrums der 
Friedenskirche Singen an 
der Rielasinger Straße, 
nachdem ein Brandan-
schlag vor vier Jahren das 
bisherige, keine 30 Jahre 
alte und mit Spenden 
sowie hoher Eigenleistung 
erbaute Gottes- und 
Gemeindehaus völlig 
zerstört hatte. 

von Bernhard Grunewald

Singen. Corinna Schön erinnerte 
als Leiterin der Evangelisch-Frei-
kirchlichen Baptistengemeinde 
an jene Nacht des Schreckens und 
dankte nochmals der Feuerwehr, 
die mit immerhin 100 Einsatz-
kräften Schlimmeres in der Nach-
barschaft der Vollbrandstelle ver-
hindern konnte. »Doch schon am 
darauffolgenden Sonntag hat un-
sere Gemeinde mit 180 Mitglie-
dern wieder Hoffnung gespürt 

und sich selbst gefragt, wofür es 
die christliche Friedenskirche in 
Singen geben sollte«. Hieraus ent-
wickelte sich im Dialog mit Inte-
rimspastor Jürgen Bode das neue 
gemeindl i-
che Leitbild: 
»Unterwegs. 
Mit Jesus. 
Mit Dir. Für 
unsere Stadt«. 
Es gelte, so 
Schön, wei-
terhin »für die Menschen in der 
Stadt und der Nachbarschaft da 
zu sein und Gemeinschaft, Be-

gegnungen und Verbindungen 
zu schaffen.« Ihr Dank galt auch 
der lokalen Arbeitsgemeinschaft 
Christlicher Kirchen (ACK): Ca-
ritas stellt der Gemeinde seither 

Räumlich-
keiten im 
»Team Pir-
min« zur 
Verfügung.  
Sie lud die 
Anwesen-
den ein, 

»den Baufortschritt auf unserer 
Homepage zu verfolgen; die Bau-
pläne sind ausgehangen«. 

Singen‘s Bürgermeister Marcus 
Röwer überbrachte Grüße des 
Oberbürgermeisters Bernd Häus-
ler und der Stadt, sieht den Spa-
tenstich »als wichtigen Meilen-
stein, als Zeichen der Hoffnung, 
der Zuversicht, des Glaubens, des 
Zusammenhalts und der Ausdau-
er - und der Spatenstich zeigt: die 
Geschichte der Gemeinde ist noch 
lange nicht zu Ende«. Wie Röwer 
lobte auch Architekt Alexander 
Höfflin, dessen Konstanzer Büro 
den Neubau plant, die »außerge-
wöhnlich gute Zusammenarbeit« 
mit der Stadt und dem Bauaus-

schuss der Friedenskirche unter 
Maximilian Stroscher.
 

Viel Raum  
für Begegnung

Der zweigeschossige, energetisch 
konzipierte Neubau biete viel 
Raum für Begegnung, fünf hel-
le Gruppenräume für die junge 
Generation, einen großen Got-
tesdienstraum für maximal 320 
Gläubige, einen Garten und zur 
Rielasinger Straße hin geöffnete, 
einladende Räumlichkeiten für 
ein  eventuelles Quartiers- oder 
Gemeindecafé. Die Baukosten lie-
gen bei 4,8-5 Mio Euro, welche 
die Versicherungssumme jedoch 
nicht abdeckt. Zudem erhält die 
Friedenskirche keine Kirchen-
steuer, weshalb vornehmlich rei-
ne Spendenmittel der Gemeinde-
mitglieder zur Finanzierung nötig 
sind. Die Gemeinde dankt des-
halb für jede noch so kleine und 
große finanzielle Unterstützung. 
Architekt Höfflin hofft, dass die 
Fertigstellung bereits im Früh-
herbst 2027 erfolgen kann. Pastor 
Jorin Jansen segnete abschlie-
ßend das Bauvorhaben und die 
Anwesenden, auf die ein kleiner 
Baustellen-Umtrunk wartete.

Startschuss für den Neubau der Friedenskirche

Die Vorfreude bei allen Beteiligten ist groß, nun endlich den Startschuss für den Neubau der Friedens-
kirche gesetzt zu haben. swb-Bild: Bernhard Grunewald

Singen/Kreis Konstanz. Mit dem 
für die Partei mehr als enttäu-
schenden Ergebnis bei der Land-
tagswahl verändert sich nun auch 
einiges für die SPD in Singen 
selbst. Trotz des Abschneidens bei 
der Wahl wird Hans-Peter Storz 
weiterhin eine wichtige Stimme 
für die Partei in Singen bleiben.
»Die Wählerinnen und Wähler ha-
ben die SPD äußerst knapp wieder 
in den neuen Landtag entsandt. 
Das ist natürlich enttäuschend«, 
so Hans-Peter Storz über das Ab-
schneiden seiner Partei. In der 
Endphase des Wahlkampfs ging es 
für ihn leider nicht mehr darum, 
wie man eine gute Zukunft für alle 
Menschen in Baden-Württemberg 
gestalten könne, sondern nur noch 
darum, wer künftiger Minister-
präsident werden soll. »Es ist uns 
in dieser Zuspitzung nicht gelun-
gen, unsere Themen ins Gespräch 
zu bringen. Das hat uns sehr ge-
schadet.« Giuliana Ioannidis sei 
für Storz eine sehr gute Kandidatin 
gewesen, die sicher eine sehr gute 
Landtagsabgeordnete geworden 
wäre. »Deswegen bin ich traurig, 
dass sie nicht in den Landtag ge-
wählt wurde.«

Einschnitt für die SPD

Mit diesem Ergebnis folgt nun mit 
der Schließung seines Abgeordne-
tenbüros in Singen ein harter Ein-
schnitt für die SPD in der Stadt. 

»Mein Büro, das nun leider ge-
schlossen wird, war eine wichtige 
Anlaufstelle für die Menschen in 
der Region«, so Hans-Peter Storz. 
Dies bestätigte auch sein Bürolei-
ter Winfried Kropp im Gespräch 
mit dem WOCHENBLATT. »Wir 
hatten in den letzten Tagen viele 
besorgte Besucherinnen und Besu-
cher hier, die sich fragten, wie es 
mit dem Büro weitergehe.« 
Laut Storz werde man nun mit 
Fraktion und Partei eine Klausur 
durchführen und sich auf wichtige 
Kern-Themen konzentrieren, die 
für das tägliche Leben der Men-
schen bedeutsam sind. »Weiterhin 
wird es unser Ziel sein, bei Ver-
sammlungen und Veranstaltungen 
nah bei den Menschen zu sein und 
die Anliegen der Bürgerinnen und 

Bürger in die verschiedenen Gre-
mien einzubringen«, merkt Hans-
Peter Storz, selbst stellvertretender 
Vorsitzender der SPD in Singen, 
an.
 

Weiterhin ein  
wichtiger Ansprechpartner

Für die SPD in Singen werde Hans-
Peter Storz auch über die Wahl hi-
naus weiterhin ein wichtiger An-
sprechpartner für alle Bürgerinnen 
und Bürger bleiben. »Meine Ämter 
als Stadtrat in Singen und Kreisrat 
werde ich weiterhin engagiert aus-
üben. Das habe ich schließlich den 
Wählerinnen und Wählern 2024 
versprochen und das halte ich.« 
 Philipp Findling

Wie geht es nun für die  
SPD in Singen weiter?

Die Öffnungszeiten vom Abgeordnetenbüro von Hans-Peter-Storz 
werden bald schon nicht mehr gelten. Trotzdem bleibt der 66-Jähri-
ge eine wichtige Ansprechperson der Singener SPD für alle Bürger. 
 swb-Bild: Philipp Findling

Singen. Und wieder einmal ruft 
ein Verkauf in Schlatt unter Krä-
hen. Diesmal werden am 21. und 
22. März jeweils von 10 bis 17 
Uhr in der Unterkirche des Sin-
gener Stadtteils Bilder für einen 
guten Zweck veräußert. 
Dabei handelt es sich um die 
Werke der Künstlerin Anne Abt, 
die diese vor einigen Monaten 
schon an die Veranstalterin des 
Bilderverkaufs weitergab. »Das 
sind Bilder, die viel zu scha-
de dafür sind, weggeworfen zu 
werden«, so die Veranstalterin.
Der Erlös des Bilderverkaufs soll 
dem Sonderpädagogoischen Bil-
dungs- und Beratungszentrum 
mit Internat Haus am Mühlebach 
in Mühlhausen Ehingen zugute 
kommen. »Mit der Spende ist es 
mir wichtig, die so wichtige wie 
wertvolle Arbeit des Haus am 
Mühlebach sowie deren seit vie-
len Jahren anhaltende Tradition 
zu unterstützen«, erklärt die Ver-
anstalterin.  Philipp Findling

 swb-Bild: Philipp Findling

Bilderverkauf für 
den guten Zweck
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Wir begleiten Sie
                     im Trauerfall.

Telefon 07731.9 97 50
Schaffhauser Straße 52 · 78224 Singen 
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Oberbürgermeister 
entlang der 

Gäubahn fordern:
Keine Kappung ohne 

Alternative
Angesichts der erneuten Verzö-
gerungen bei der Inbetriebnah-
me des Tiefbahnhofs Stuttgart 21 
fordern die Oberbürgermeister 
der Städte entlang der Gäubahn, 
dass die Gäubahn mindestens 
bis zur tatsächlichen Eröffnung 
des Tiefbahnhofs weiterhin di-
rekt an den Stuttgarter Kopfbahn-
hof angebunden bleibt. 

Eine vorzeitige Kappung der be-
stehenden Verbindung ist aus 
Sicht der Kommunen nicht ak-
zeptabel. Die Fahrgäste entlang 
der Gäubahn sind bereits heute 
durch Baustellen, Verspätungen 
und wiederkehrende Einschrän-
kungen erheblich belastet. Ein 
zusätzlicher Umstieg würde die 
Situation weiter verschärfen und 
das Vertrauen in die Verlässlich-
keit des Bahnverkehrs weiter un-
tergraben.

„Die Menschen entlang der Gäu-
bahn sind seit Jahren gebeutelt – 
durch Baustellen, Unterbrechun-
gen und immer neue Verzöge-
rungen. Solange der Tiefbahnhof 
nicht in Betrieb ist, muss zumin-
dest der umsteigefreie Anschluss 
an den Stuttgarter Kopfbahnhof 
erhalten bleiben. Alles andere 
wäre eine zusätzliche Zumutung 
für Pendlerinnen und Pendler  
sowie für unsere Wirtschaftsre-
gion.“

Die Gäubahn ist eine zentrale 
Verkehrsachse für Baden-Würt-
temberg. Sie sichert Mobilität, 
wirtschaftliche Verflechtungen 
und Teilhabe. Viele Bürgerinnen 
und Bürger haben beim Volksent-
scheid zu Stuttgart 21 auf ein ver-
bessertes Bahnangebot gesetzt. 
Umso wichtiger ist es jetzt, wäh-
rend der Übergangsphase prakti-
kable und verlässliche Lösungen 
zu gewährleisten. 
 
Die Oberbürgermeister erwarten 
daher eine klare, verbindliche Zu-
sage, dass der direkte Anschluss 
an den Kopfbahnhof bis zur tat-
sächlichen Inbetriebnahme des 
Tiefbahnhofs aufrechterhalten 
wird. 

Verlässlichkeit und Zumutbarkeit 
für die Bahnkundinnen und Bahn-
kunden müssen oberste Priorität 
haben. 

Die Oberbürgermeister 
der Städte
Böblingen, Dr. Stefan Belz
Herrenberg, Nico Reith
Horb, Michael Keßler
Konstanz, Uli Burchardt
Rottenburg, Stephan Neher
Rottweil, Dr. Christian Ruf
Singen, Bernd Häusler
Tuttlingen, Michael Beck
Villingen-Schwenningen, 
Jürgen Roth 

Anlässlich des Tages der Demokra-
tiegeschichte findet am Montag, 16. 
März, um 19 Uhr im Ratssaal des 
Rathauses Singen ein besonderer 
Vortragsabend statt. Der Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. 
und die Singener Kriminalpräventi-
on (SKP) laden zu einem virtuellen 
Stadtrundgang mit Axel Huber ein. 
Der Historiker beleuchtet Orte mit 
demokratiegeschichtlicher Bedeu-
tung in Singen – von der Zeit der 
Weimarer Republik bis in die Gegen-
wart. Der Eintritt ist frei.

Der Vortrag eröffnet neue Perspek-
tiven auf bekannte Plätze in Singen 
und regt dazu an, sich kritisch mit lo-
kaler Geschichte und Erinnerungs-
kultur auseinanderzusetzen. Dabei 
wird deutlich, wie eng demokra-
tische Entwicklungen mit konkre- 
ten Orten verbunden sind und wel-
che Spuren politische Umbrüche 
im Stadtbild hinterlassen haben.

Eröffnet wird die Veranstaltung von 
Oberbürgermeister Bernd Häusler. 
Im Anschluss an den Vortrag be-
steht bei einem kleinen Imbiss Ge-
legenheit zum Austausch. 

Die Veranstaltung ist eine Koope-
ration des Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge e.V., der Kri-
minalprävention der Stadt Singen 
sowie der Volkshochschule Land-
kreis Konstanz e.V., gefördert wird 
das Projekt von der Stiftung Orte der 
deutschen Demokratiegeschichte. 

Kontakt für Rückfragen:
Telefon 0174 7016485
karina.maier@volksbund.de
Telefon 07731/85-544
skp@singen.de

Das Kunstmuseum Singen in der Ek-
kehardstraße 10 bietet jeden Don-
nerstag freien Eintritt. Und fällt der 
Donnerstag auf einen Feiertag, so 
verschiebt sich der eintrittsfreie Tag 
auf den vorhergehenden Werktag. 
Weitere Infos unter
www.kunstmuseum-singen.de

Das innovative Ensemble Feder-
spiel gastiert am Freitag, 20. März, 
um 19.30 Uhr mit seinem Jubiläums-
programm „Wir und Jetzt“ in der 
Stadthalle Singen: Volksmusiktra-
ditionen mit Einflüssen von Klassik, 
Jazz und Weltmusik.  
Vorverkauf: Aboservice & Ticketing 
Stadthalle (Hohgarten 4), 
Telefon 07731/85-504, 
aboservice.stadthalle@singen.de, 
bei Reservix-Vorverkaufsstellen
sowie an der Abendkasse. 

Demokratieorte in 
Singen – ein 

kritischer Blick auf 
die Stadtgeschichte

Schon gewusst?

Federspiel gastiert

Vom 21. bis 29. März verwandelt 
sich die Region zwischen Hegau 
und Rheinfall erneut in ein leben-
diges Literaturland. Die „Erzählzeit 
ohne Grenzen“ geht in ihre 17. Aus-
gabe und bringt auch in diesem  
Jahr Geschichten, Stimmen und Per-
spektiven der deutschsprachigen 
Gegenwartsliteratur zusammen.

Bei der Medieninformation in der 
Stadtbücherei Singen zeigte sich 
Oberbürgermeister Bernd Häusler 
hocherfreut über „die gute und zu-
verlässige Zusammenarbeit mit den 
Schweizer Freunden“. Ebenso dank-
te er den etlichen Sponsoren, ohne 
die „es dieses Literaturfestival in 
dieser Form nicht geben könnte“. 

Friederike Gerland, Leiterin der 
Städtischen Bibliotheken Singen, 
und Oliver Thiele (Programmleitung 
Schaffhausen) stellten Teile des 
überaus spannenden Programms 
genauer vor. So steht beispielswei-
se die Eröffnung der Erzählzeit am 
Samstag, 21. März, um 19 Uhr in der 
Stadthalle Singen ganz im Zeichen 
Japans mit der Autorin Yuko Kuhn 
und der Pianistin Masako Ohta.

Dass die Erzählzeit ohne Grenzen 
auch 2026 möglich ist und alle Ver-
anstaltungen kostenfrei bleiben, ist 
ein starkes Zeichen für Offenheit, 
gesellschaftlichen Zusammenhalt 
und das Engagement der teilneh-
menden Orte, Gemeinden und des 

Erzählzeit-Teams, das über Grenzen 
hinweg ein seit Jahren erfolgreiches 
Event schafft. 

Insgesamt reisen 30 Autorinnen 
und Autoren an, um bei 59 Veran-
staltungen in 44 Städten und Ge-
meinden ihre neuesten Werke vor-
zustellen. Was die Besucherinnen 
und Besucher erwartet, ist so viel-
fältig wie die Region selbst: inten-
sive Lesungen, überraschende Ent-
deckungen, literarische Debüts und 
Begegnungen mit preisgekrönten 
Autorinnen und Autoren. 

Die „Erzählzeit ohne Grenzen“ ist 
weit mehr als eine klassische Lese-
reihe. Das Festival schafft Freiräu-
me, in denen Literatur Menschen 
miteinander ins Gespräch bringt. 

Gäste können Autorinnen und Auto-
ren live erleben, Fragen stellen und 
sich von neuen Gedanken, mutigen 
Themen und unverwechselbaren Er-
zählweisen inspirieren lassen.

Auch 2026 verspricht die Erzählzeit 
wieder eine intensive, bereichernde 
Reise durch die Welt der Literatur – 
für Neugierige ebenso wie für lang-

jährige Festivalfans. Sämtliche Ver-
anstaltungen sind kostenfrei; der 
Einlass erfolgt in der Regel 30 Mi-
nuten vor Beginn. Bitte beachten, 
dass die Platzkapazitäten begrenzt 
sind. 

Das vollständige Programm
ist online verfügbar unter 
www.erzaehlzeit.com. 

Wenn Worte Brücken bauen 

Erzählzeit ohne Grenzen im März:
59 Lesungen an 44 Leseorten

Stadtführungen: 
Frauen-Spezial

Anlässlich des Weltfrauentags wer-
den gleich zwei besondere Stadt-
führungen exklusiv für Frauen ange-
boten – ideal für Freundinnen, Kol-
leginnen, Mütter und Töchter oder 
einen gemeinsamen Ausflug in be-
sonderer Runde. 

● Historische Stadtführung: Herzo-
gin Hadwig höchstpersönlich be-
gleitet die Teilnehmerinnen am 
Dienstag, 23. März, um 15 Uhr auf 
einem interessanten und unter-
haltsamen Rundgang durch die Ge-
schichte Singens. Die Stadtführung 
offenbart verborgene Schätze der 
Stadt und lässt am Fuße des Hohen-
twiels mit Charme, Witz und histo-
rischen Wissen längst vergangene 
Zeiten wieder aufleben. 

● Die neue Stadtführung „Stein 
trifft Wein – Verborgene Schätze 
der Gründerzeit“ stellt am Diens-
tag, 31. März, um 17 Uhr die viel-
fältigen Baustile und Baujahre Sin-
gener Gebäude in den Mittelpunkt 
(15 Euro pro Ticket, inklusive einem 
Glas Wein). Gemeinsam entdecken 
die Teilnehmerinnen neue archi-
tektonische Perspektiven der Sin-
gener Innenstadt, erfahren kleine 
Anekdoten über das Leben vergan-
gener Persönlichkeiten und lassen 
den Rundgang genussvoll bei einem 
Glas Wein in der Weinhandlung Bau-
mann ausklingen. Eine Führung, die 
Austausch, Entdecken und gemein-
same Zeit in den Mittelpunkt stellt. 

Tickets und weitere Informationen 
bei der Tourist-Information Singen 
(Marktpassage, August-Ruf-Straße 
13) oder online unter 
erlebe.singen.de.

Im Rahmen einer Feierstunde im 
vollbesetzten Theater „Die Färbe“ 
wurde Veronika Netzhammer von 
Justizministerin Marion Gentges 
das Bundesverdienstkreuz für ih-
ren Einsatz für das Gemeinwohl 
verliehen. Die Initiative hierzu hat-
te die Landtagsabgeordnete Doro-
thea Wehinger angestoßen.

Das Engagement der ehemaligen 
CDU-Landtagsabgeordneten (1996-
2011) und Ehrenringträgerin der 
Stadt Singen (von 1990-2019 war 
Veronika Netzhammer im Singe-
ner Gemeinderat, zuletzt als Frak-
tionsvorsitzende der CDU, ab 1994  
auch im Kreistag) ist vielfältig. 
Kommunalpolitik, Landesgarten-
schau, Krankenhaus sind hierfür 
nur drei Beispiele. Ministerin Gent-
ges fasste es in ihrer Laudatio so 
zusammen: „Was Du politisch und 
gesellschaftlich für die Stadt, die 
Region und das Land geleistet hast, 
kann ich kaum in Worte fassen.“ 

OB Bernd Häusler bezeichnete Ve- 
ronika Netzhammer als „kritisch, 
konstruktive Begleiterin mit Fin-
gerspitzengefühl“, die für Her-
zensangelegenheiten bis zum Äu-
ßersten gehe. Seine hohe Wert-
schätzung zeigte er dabei, dass er 
20 Jahre nach der heftigen Diskus-
sion zum Bau des Engener Gymna-
siums zugab, dass die Landtags-
abgeordnete damals recht hatte.

Für Veronika Netzhammer gibt es, 
wie sie selbst betont, immer eine 
Lösung, für die sie sich hartnä-
ckig einsetze. Hierzu habe sie das  

Antragsrecht in Gemeinderat und 
Partei intensiv in Anspruch ge-
nommen. Die Geehrte selbst gab 
sich bescheiden und schloss in  

die Ehrung alle mit ein, die sie  
unterstützt hätten – namentlich 
auch ihren verstorbenen Mann 
Emil.

Nach der Verleihung des Bundesverdienstkreuzes trägt sich Veronika Netzhammer (Mitte) in das 
Goldene Buch der Stadt Singen ein. An ihrer Seite Justizministerin Marion Gentges und Oberbür-
germeister Bernd Häusler. 

Veronika Netzhammer erhält Bundesverdienstkreuz

Oberbürgermeister Häusler: „Kritisch, 
konstruktive Begleiterin mit Fingerspitzengefühl“

Die Organisatorinnen und Organisatoren des Literaturfestivals „Erzählzeit ohne Grenzen“ Singen-Schaffhausen aus Deutschland und 
der Schweiz freuen sich auf viele Besucherinnen und Besucher bei den Lesungen. 

Die Städte und Gemeinden 
Aach, Engen, Gailingen am Hochrhein, Gottmadingen, Hilzingen, Je-
stetten, Klettgau, Lottstetten, Mühlhausen-Ehingen, Öhningen, Rie-
lasingen-Worblingen, Singen, Beuren a.d.A., Friedingen, Steißlingen, 
Stühlingen, Überlingen a. R., Tengen, Volkertshausen, Wangen, Beg-
gingen, Beringen, Buchberg, Büsingen am Hochrhein, Diessenho-
fen, Dörflingen, Feuerthalen, Flurlingen, Hallau, Laufen-Uhwiesen, 
Löhningen, Neuhausen am Rheinfall, Neunkirch, Ramsen, Rheinau, 
Schaffhausen, Schlatt, Schleitheim, Siblingen, Stein am Rhein, Stet-
ten, Thayngen, Trüllikon, Wilchingen. 

Laura Melina Berling, There-
se Bichsel, Martina Clavadet-
scher, Kaleb Erdmann, Katja 
Früh, Mirna Funk, Tomer Gar-
di, Frank Goosen, Dana Grigor-
cea, Simone Hirth, Vea Kaiser, 
Verena Keßler, Jehona Kicaj, 
Yuko Kuhn, Kristof Magnusson, 
Anna Maschik, Thomas Melle, 
Melara Mvogdobo, Uwe Neu-
mahr, Markus Orths, Angelika 
Overath, Elina Penner, Chris-
toph Peters, Christoph Po-
schenrieder, Florian Scheibe, 
Jochen Schmidt, Gaea Schoe-
ters, Lina Schwenk, Steven 
Uhly, Jan Costin Wagner. 

Die Autorinnen 
und Autoren 
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Das Literaturfestival „Erzählzeit 
ohne Grenzen“ sollte man sich 
nicht entgehen lassen, denn auch 
in diesem Jahr wird eine außerge-
wöhnliche Vielfalt von Autorinnen 
und Autoren präsentiert, die per-
spektivreiche Einblicke in das ak-
tuelle deutschsprachige Literatur-
schaffen ermöglicht. 

Eröffnet wird die Erzählzeit am 
Samstag, 21. März, um 19 Uhr in 
der Stadthalle Singen mit der Le-
sung der deutsch-japanischen Au-
torin Yuko Kuhn. 

Das Programm in Singen: 
 Kaleb Erdmann liest aus seinem 
Buch „Die Ausweichschule“ am 
Sonntag, 22. März, um 17 Uhr im 
Theater „Die Färbe“ (Schlachthaus-
straße 24). Erdmann erzählt dar-
in vom Amoklauf an einer Erfurter 
Schule im Jahr 2003 – einem trau-
matischen Ereignis, das er selbst 
miterlebt hat. 

 Eine legendäre Kneipe, die letzte 
ihrer Art im ganzen Ruhrgebiet, soll 

schließen – ein Jammer. Urkomisch 
beschreibt Frank Goosen ein lang-
sam verschwindendes Biotop und 
erzählt eine große Geschichte: am 
Sonntag, 22. März, um 19 Uhr in der 
Stadtbücherei (August-Ruf-Straße 
13, Marktpassage).

 Uwe Neumahr behandelt in sei-
nem neuen Werk „Die Buchhand-
lung der Exilanten“ ein dramati-
sches Kapitel im besetzten Paris 
von 1940: Montag, 23. März, um 19 
Uhr im CURANA in Beuren (Feuer-
wehrschulungsraum, Eichbühlstra-
ße 22 a). 

 Anna Maschik schildert in „Wenn 
du es heimlich machen willst, 
musst du die Schafe töten“ eine Fa-
miliengeschichte über Krieg, Flucht 
und Neubeginn bis in die Gegen-
wart: am Dienstag, 24. März, um 19 
Uhr im Kunstmuseum Singen (Ekke-
hardstraße 10). 

 Von zwei Großmüttern – die eine 
aus einer armen Schweizer Bauern-
familie, die andere aus einer wohl-
habenderen Familie in Kamerun – 
handelt Melara Mvogdobos Roman 
„Großmütter“: Donnerstag, 26. 
März, um 18 Uhr bei der Baugenos-
senschaft Hegau (Alpenstraße 17). 

 Der Autor Thomas Melle blickt mit 
seinem Buch „Haus zur Sonne“ tief 
in unsere Sehnsüchte, unseren To-
destrieb und entwirft eine radikale 

Skizze der Conditio humana: Don-
nerstag, 26. März, um 20 Uhr im 
Bildungszentrum Singen (Zelgle-
straße 4). 

 Christoph Poschenrieders „Fräu-
lein Hedwig“ ist ein eindringliches 
Buch über das Schicksal einer Frau, 
die zwischen Jahrhundertwende 
und NS-Zeit in ihrer Rolle gefangen 
ist – als Lehrerin, als Tochter, als 
psychisch fragile Einzelgängerin: 
Freitag, 27. März, um 19 Uhr in der 
Stadtbücherei (August-Ruf-Straße 
13, Marktpassage). 

 In ihrem Debutroman „Medusa in 
Paradise“ lässt Laura Melina Ber-
ling 20 Frauen auf einer einsamen 
Insel stranden und erzählt dabei 
eine Geschichte, in der Paradies 
und Dystopie ganz nah beieinan-
der liegen: Samstag, 28. März, um 
17 Uhr im Bürgerhaus Überlingen 
(Kirchplatz 7).

 Wie Sprache und Kriegstraumata 

sich schmerzhaft in einen Körper 
einbrennen können, davon handelt 
Jehona Kicajs Buch „ë“ (ein albani-
scher Buchstaben, der kaum hör-
bar ist und doch eine zentrale Rolle 
spielt): Samstag, 28. März, um 17 
Uhr in der Stadtteilbücherei Frie-
dingen (Beurener Straße 2). 

 In Verena Keßlers Roman „Gym“ 
geht es um den Fitnesswahn und 
um Schönheitsideale – gepaart mit 
Persönlichkeitsstörung und hefti-
gen Lügen: Samstag, 28. März, um 
19 Uhr im Haus Bonhoeffer Singen 
(Dietrich-Bonhoeffer-Straße 1, Dia-
konische Dienste). 

 Den Abschluss der Erzählzeit bil-
det die Sonntagsmatinee am 29. 
März um 10 Uhr im Bürgersaal des 
Rathauses Singen (Hohgarten 2): 
Vea Kaiser erzählt in ihrem Roman 
„Fabula Rasa“ nach einer wahren 
Begebenheit die Geschichte einer 
jungen Mutter, die als fleißige und 
engagierte Buchhalterin in einem 
Traditionshotel über Jahre hinweg 
mehr als vier Millionen Euro ergau-
nert. Musikalisch wird die Lesung 
begleitet von Frank Aumann am 
Akkordeon und moderiert von Frie-
derike Gerland, Leiterin der Städti-
schen Bibliotheken Singen.

Sämtliche Lesungen und viele wei-
tere Informationen rund um die „Er-
zählzeit ohne Grenzen“ unter
erzaehlzeit.com

Der Eintritt zu allen Veranstal-
tungen ist frei. Der Einlass er-
folgt jeweils 30 Minuten vor Be-
ginn. Bitte beachten, dass die 
Platzzahl vor Ort beschränkt 
ist. Bei sehr gut besuchten Le-
sungen kann unter Umständen 
kurzfristig kein Einlass gewährt 
werden.

Eintritt und Einlass

In Singen werden im Zeitraum von 
März bis Ende November 2026 Er-
fassungen von Tieren und Pflanzen 
im Auftrag der LUBW Landesanstalt 
für Umwelt Baden-Württemberg 
durchgeführt. Dabei untersucht 
man die Gemeindefläche nicht flä-
chendeckend. Die Untersuchungen 
erfolgen auf wenigen Stichproben-
flächen, überwiegend im Außen-
bereich. Ziel ist es, langfristig die 
Qualität von Biotopen bzw. das 
Vorkommen und Bestandstrends 

von Tier- und Pflanzenarten zu er-
fassen. Die Ergebnisse werden auf 
Landes- und teils auch Bundesebe-
ne hochgerechnet, um Aussagen 
zur Entwicklung treffen zu können. 

Im Rahmen dieser Erfassungen ist 
es dem Kartierungs-Fachpersonal 
als Beauftragte der LUBW grund-
sätzlich erlaubt, Grundstücke ohne 
vorherige Anmeldung zu betreten –
außerdem nur offene Landschaft 
und Wald im Außenbereich. Fest 

umzäunte Privatgärten sind ohne 
Zustimmung tabu. Die von der 
LUBW beauftragten Personen füh-
ren eine Bescheinigung mit sich. 
Die Stichprobenflächen bleiben 
anonym, um die Aussagekraft des 
Monitorings zu gewährleisten. Es 
erfolgt auch keine Zuordnung der 
Ergebnisse zu Grundstückseigen-
tümern oder Bewirtschaftern. Dau-
erhafte Markierungen werden nicht 
vorgenommen. Der Zeitpunkt der 
Erfassung richtet sich nach dem 

Entwicklungsstand der Arten oder 
Lebensräume und wird stark von 
den Wetterbedingungen beein-
flusst. Eine Begleitung der Erfas-
sungen vor Ort ist nicht möglich. 

Bei Fragen steht die LUBW gerne 
zur Verfügung unter E-Mail: 
poststelle@lubw.bwl.de
Weitere Informationen auch unter 
der Website der LUBW
www.lubw.baden-
wuerttemberg.de/

Erzählzeit ohne Grenzen

Literaturfestival: Lesungen in Singen

Landkreis Konstanz

Landkreis sucht Pflegelotsen

Wichtiges Tool zum Kinder- und Jugendmedienschutz

Der Landkreis Konstanz sucht ehren-
amtliche Pflegelotsen. Diese entlas-
ten pflegebedürftige Menschen und 
deren Angehörige im Alltag. Sie un-
ternehmen je nach vorheriger Ver-
einbarung gemeinsam Spaziergän-
ge, helfen beim Schriftverkehr oder 
leisten Gesellschaft. Die Ehrenamt-
lichen erhalten wiederum Unterstüt-
zung durch Fortbildungen und regel-

mäßige Austauschtreffen mit fachli-
chem Input. Eine Ansprechperson, 
welche die Ehrenamtlichen einführt 
und anleitet, steht bei Fragen zur 
Verfügung. Interessierte, die sich 
für dieses Ehrenamt für zwei bis vier 
Wochenstunden interessieren, er-
halten hier weitere Informationen: 
www.pflegestuetzpunkt-konstanz.
de, Telefon 07531/800-2673.

Die Aktion Jugendschutz Baden-
Württemberg stellt seit Anfang Feb-
ruar 2026 einen kostenlosen E-Lear-
ning-Kurs zur Verfügung. Er vermit-
telt grundlegende Kenntnisse zum 
Kinder- und Jugendmedienschutz 
und zielt darauf ab, die Handlungs-

sicherheit im pädagogischen All-
tag zu stärken. Thematisiert werden 
unter anderem die Mediennutzung 
junger Menschen, digitale Kinder-
rechte sowie die Bedeutung der pä-
dagogischen Haltung. Darüber hin-
aus klärt der Kurs über verschiede-

ne Gefährdungslagen auf. 

Neben dem individuellen Selbst-
studium eignet sich der Kurs auch 
für die gemeinsame Bearbeitung im 
Team, etwa im Rahmen einer Team-
besprechung, sowie für den Einsatz 

als Institution, beispielsweise zur 
Einarbeitung neuer Mitarbeitender.  

Hier ist ein Informationsvideo zum 
Kurs zu finden, anschließend kann 
man sich unkompliziert registrieren 
und starten: elearning.ajs-bw.de

Erfassungen von Tieren, Pflanzen und Biotopen

Bebauungsplan und
Örtliche Bauvorschriften

„Alte Polizei – 1. Änderung“
Singen am Hohentwiel

Satzungsbeschlusses gemäß 
§ 10 Abs. 1 BauGB 

und Inkrafttreten gemäß 
§ 10 Abs. 3 BauGB

Der Gemeinderat der Stadt Singen 
hat in öffentlicher Sitzung am 10. 
Februar 2026 den Bebauungsplan 
und die Örtlichen Bauvorschriften 
„Alte Polizei – 1. Änderung“ in der 
Fassung vom 14. Januar 2026 als 
Satzungen beschlossen. 

Plangebiet
Das Plangebiet des Bebauungs-
plans „Alte Polizei – 1. Änderung“ 
liegt inmitten der Singener Innen-
stadt. Das Plangebiet wird im Wes-
ten durch die August-Ruf-Straße, 
im Süden durch die Hegaustraße, 
im Osten durch die Thurgauer Stra-
ße und im Norden durch die Had-
wigstraße begrenzt. Der Geltungs-
bereich des Bebauungsplans um-
fasst eine Fläche von ca. 0,62 Hek-
tar. 

Das Plangebiet umfasst die Grund-
stücke 6128, 6128/1, 6128/6, 
6128/7, 6128/8, 6128/9, 6128/10, 
6128/11, 6128/12, 6128/13, 
6128/14, 6128/15, 6128/16, 
6128/17, 6128/18, 6128/19 so-
wie Teilflächen der Grundstücke 
6126/2 (Hegaustraße) und 6158 
(August-Ruf-Straße).

Die exakten Grenzen des Plange-
biets ergeben sich aus dem ab-
gebildeten Übersichtsplan (maß-
stabslos).

Ziel und Zweck der Planung
Der städtebauliche Fokus liegt in 
der Bewahrung der gründerzeit-
lichen Strukturen und dem Erhalt 
historischer Gebäude sowie in der 
Verbesserung des Erscheinungs-

bildes der Innenstadt. Besonderes 
Augenmerk gilt dabei dem Erhalt 
stadtbildprägender Gebäude, die 
die Eigenart Singens mit seiner be-
sonderen Identität ausmachen. 

Zum Erhalt der historischen Ge-
bäude und Schutz des gründerzeit-
lichen Stadtbilds soll mit den Fest-
setzungen des Bebauungsplans/
der Örtlichen Bauvorschriften die 
Kubatur der Gebäude so gesteuert 
werden, dass das Erscheinungs-
bild der Bebauung erhalten oder 
in einem angemessenen Rahmen 
weiterentwickelt werden kann. 
Hinzu kommt die planungsrecht-
liche Sicherung der innerstädti-
schen Grünfläche (Privatgarten 
Hegaustraße 25), welche unter an-
derem zum Schutz des gründer-
zeitlichen Stadtbilds erhalten blei-
ben soll.

Aufgrund der bedeutungsvollen 
und prominenten Lage des Gebiets 
in der Einkaufsinnenstadt wird 
auch der Schutz und die Stärkung 
der innerstädtischen Funktionen 
zum Ziel des Bebauungsplans. Die 
Singener Innenstadt ist Kristalli-
sationspunkt für Handel, Dienst-
leistungen, soziale, kulturelle und 
kirchliche Einrichtungen sowie 
Freizeitanlagen. Neben der primä-
ren Handels- und Dienstleistungs-
funktion soll die Innenstadt auch 
als Aufenthaltsraum und Erlebnis-
raum dienen sowie auch als Wohn-
ort. Bei der Vielfalt an Nutzungen 
bedarf es diese räumlich zu ver-
orten, um Konflikte zwischen den 
Nutzungen zu vermeiden und die 
Funktion der Innenstadt zu stär-
ken und zu schützen. Die gewerb-
lichen Nutzungen sollen dabei vor-
wiegend in den Erdgeschosszonen 
verortet werden, insbesondere 
zur prominenten August-Ruf-Stra-
ße hin, um die Erdgeschosse zu 
beleben und eine Außenwirkung 

mit Magnetfunktion zu erzeugen. 
Zur Förderung innenstädtischer 
Wohnnutzungen sollen diese nicht 
vollständig ausgeschlossen wer-
den, sondern in den oberen Ge-
schossen zulässig sein, auch zum 
Schutz der sensiblen Wohnnut-
zung soll eine Verortung in den 
Erdgeschosszonen verhindert wer-
den. Planungsrechtlich findet hier-
für im Bebauungsplan eine Fein-
steuerung der zulässigen Nutzung 
statt.

Angesichts des wachsenden Ent-
wicklungsdrucks kommen zur Ziel-
setzung die Anforderungen der Kli-
maanpassung hinzu. Die Klimaver-
änderungen führen zu neuen Her-
ausforderungen im Hinblick auf die 
zukunftsfähige Entwicklung der 
Singener Innenstadt. Trotz som-
merlicher Hitzeperioden soll die 
Aufenthaltsqualität in der Innen-
stadt verbessert werden. 

Die Innenstadt mit ihrer hohen Be-
bauungsdichte soll attraktiv so-
wohl für den Einzelhandel als auch 
für das Wohnen bleiben. Die Grün-

flächen tragen mit ihrem Baumbe-
stand dazu bei, das Mikroklima zu 
verbessern. Aus dem Ziel, den An-
forderungen des Klimawandels zu 
entsprechen, resultiert unabding-
bar der Schutz der vorhandenen 
Grünflächen und Gehölze im Plan-
gebiet. 

Inmitten des Quartiers ist eine 
strukturreiche Gartenfläche erhal-
ten geblieben, die zur „Villa Dr. 
Huck“ (Hegaustraße 25) gehört 
und zum besonderen Charakter 
des Gebiets beiträgt. Sie ist rund 
1.100 Quadratmeter groß und um-
fasst einen artenreichen Altbaum-
bestand aus Laub- und Nadelbäu-
men, Blütensträuchern, Rosen, 
Staudenbeeten und Rasenflächen. 
Einige der großkronigen Bäume 
fallen unter die städtische Baum-
schutzsatzung. Von besonderer Ei-
genart und Schönheit ist ein statt-
licher Magnolienbaum in der west-
lichen Hälfte des Gartens. Er zählt 
ebenfalls zu den Baumschutzsat-
zungsbäumen. 

Neben der Magnolie zählen eine 

Stechpalme, eine Sommerlinde, 
eine Hemlocktanne und zwei Wal-
nussbäume zu den erhaltenswer-
ten Bäumen des Gartens. Sie wei-
sen ebenfalls stattliche Kronen- 
und Stammdurchmesser auf und 
tragen zur Begrünung und Aufwer-
tung des Stadtbildes bei. 

Von Bedeutung ist die strukturrei-
che Gartenfläche nicht nur für das 
Stadtbild und Klima, sondern auch 
für wildlebende Tiere und Pflan-
zen. Hier finden vor allem Vögel, 
Fledermäuse, Insekten und kleine 
Säugetiere wie Igel und Eichhörn-
chen Nahrungsquellen, Nist- und 
Rückzugsmöglichkeiten, was die 
Fläche zu einem wichtigen Tritt-
stein für den innerstädtischen Bio-
topverbund macht.

Verfahren
Die Aufstellung des Bebauungs-
plans und der Örtlichen Bauvor-
schriften „Alte Polizei – 1. Ände-
rung“ wurden im beschleunigten 
Verfahren gemäß § 13 a BauGB 
durchgeführt, da das Plangebiet 
mit der Lage in der Singener Innen-
stadt eine reine Fläche der Innen-
entwicklung darstellt.

Inkrafttreten und Einsichtnahme
Der Bebauungsplan und die Ört-
lichen Bauvorschriften wurden 
durch Bekanntmachung im Inter-
net rechtsverbindlich. Der Bebau-
ungsplan und die Örtlichen Bau-
vorschriften können mit der beige-
fügten Begründung im Fachbereich 
Bauen, Abteilung Stadtplanung, 
Rathaus, 1.OG, Zimmer 103-105 
und 141-144, Hohgarten 2, 78224 
Singen (Hohentwiel), von jeder-
mann während der allgemeinen 
Dienststunden eingesehen wer-
den. Dabei wird auf Verlangen Aus-
kunft über den Inhalt erteilt.

Hinweise
Auf die Vorschriften des § 44 Ab-
satz 3 Satz 1 und 2 und Absatz 4 
BauGB über die fristgemäße Gel-

tendmachung etwaiger Entschä-
digungsansprüche für Eingriffe 
in eine bisher zulässige Nutzung 
durch den oben genannten Bau-
leitplan und über das Erlöschen 
von Entschädigungsansprüchen 
wird hingewiesen.

Nach § 215 Absatz 1 BauGB wird 
eine beachtliche Verletzung der in 
§ 214 Absatz 1 Satz 1 Nummer 1-3 
BauGB bezeichneten Verfahrens- 
und Formvorschriften, eine unter 
Berücksichtigung von § 214 Absatz 
2 BauGB beachtliche Verletzung 
der Vorschriften über das Verhält-
nis des Bebauungsplans und des 
Flächennutzungsplans, ein nach § 
214 Absatz 3 Satz 2 BauGB beacht-
licher Mangel des Abwägungsvor-
gangs oder ein beachtlicher Fehler 
nach § 214 Absatz 2a BauGB unbe-
achtlich, wenn sie beziehungswei-
se er nicht innerhalb eines Jahres 
seit der Bekanntmachung schrift-
lich oder elektronisch gegenüber 
der Gemeinde geltend gemacht 
worden ist. Der Sachverhalt, der 
die Verletzung begründen soll, ist 
darzulegen.

Eine etwaige Verletzung von Ver-
fahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung (GemO) 
oder aufgrund der GemO beim Zu-
standekommen der Satzung wird 
nach § 4 Absatz 4 GemO unbeacht-
lich, wenn sie nicht schriftlich in-
nerhalb eines Jahres seit der Be-
kanntmachung gegenüber der Ge-
meinde geltend gemacht worden 
ist; der Sachverhalt, der die Ver-
letzung begründen soll, ist zu be-
zeichnen. Dies gilt nicht, wenn die 
Vorschriften über die Öffentlich-
keit der Sitzung, die Genehmigung 
oder die Bekanntmachung der Sat-
zung verletzt worden sind.

Singen, 11. März 2026

gez. Bernd Häusler
Oberbürgermeister 
der Stadt Singen

Öffentliche Bekanntmachung 

Öffentliche Sitzung
des Gemeinderates

am Dienstag, 17. März, 
um 16 Uhr im Ratssaal des 

Rathauses Singen, Hohgarten 2

Tagesordnung:

1. Bürgerfragestunde

2. Bekanntgabe der in den nichtöf-
fentlichen Sitzungen der Gremien 
gefassten Beschlüsse

3. Bestellung von Viktoria My-
ronenko und Stadtrat Wolfgang 
Werkmeister zu Beauftragten für 
die Partnerschaft mit der Stadt 
und dem Kreis Kobelyaky (Ukrai-
ne)

4. Bestellung der weiteren Mitglie-
der des Komitees zur Förderung 
der Beziehungen zu den Partner-
städten

5. Ausschreibung Stadtbusver-
kehr ab 01.07.2028 / Festlegung 
von weiteren Rahmenbedingun-
gen
– Festlegung der Vertragslaufzeit 
der Ausschreibung ab 2028

6. Anpassung der Obdachlosen-
satzung – Aktualisierung der Ge-
bührensätze

7. Neugestaltung der Friedhofs-
satzung und des dazugehörigen 
Gebührenverzeichnisses, Kalkula-
tion der darin enthaltenen Gebüh-
rentatbestände

8. Beauftragung eines Sicher-
heitsdienstes für das Bürgerzent-
rum und die Ausländerbehörde

9. Die Singener Kriminalpräven-
tion stellt im Bundesprogramm 
„Demokratie leben!“ des Bundes-
ministeriums für Bildung, Fami-
lie, Senioren, Frauen und Jugend 
einen Förderantrag für die 3. För-
derperiode

10. Stellungnahme der Stadt Sin-
gen zur Fortschreibung des Re-
gionalplans 3.0 Regionalverband 
Hochrhein-Bodensee – 2. Anhö-
rung
11. Sanierungsgebiet „Scheffel-
areal“ – Erweiterung des Gel-
tungsbereichs

12. Stellungnahme der Stadt Sin-
gen zum Bebauungsplanverfahren 
2. Änderung des Vorhabenbezo-
genen Bebauungsplans „Saturn“ 
in Radolfzell im Rahmen der Betei-
ligung gemäß § 4 (2) BauGB

13. Änderung der Öffnungszeiten 
im CANO – 1. Nachtrag zum Durch-
führungsvertrag und städtebauli-
chen Vertrag, Teil A

14. Erteilung eines Fernwärme-
Wegenutzungsrechts für das Ge-
biet „Masurenstraße“

15. Freiwillige Feuerwehr Singen: 
Bestellung des stellvertretenden 
Abteilungskommandanten der 
Feuerwehr Singen, Abteilungen 
Friedingen

16. Spenden und Zuwendungen

17. Beantwortung von Anfragen 
und Anträgen des Gemeinderates

18. Mitteilungen

18.1 Tätigkeitsbericht Teestube
2024/2025

18.2 Tätigkeitsbericht 2024/2025 
Singener Kriminalprävention

18.3 3. Finanzbericht für das Jahr 
2025 an den Gemeinderat der 
Stadt Singen

19. Anfragen und Anregungen

Alle Interessierten sind herzlich zu 
dieser Sitzung eingeladen. Ände-
rungen bitte dem Aushang im Rat-
haus entnehmen oder unter 
www.singen.de 
(Rubrik „Sitzungen“). 



Der Themenabend „Fräuleinabend 
2.0 – was Singenerinnen zu erzäh-
len haben“ bietet am Mittwoch, 18. 
März, von 19 - 21 Uhr eine spannen-
de Auseinandersetzung mit der Be-
deutung von Frauen für die Stadtge-
schichte. 

Die Veranstaltung im Singener 
Stadtarchiv (Julius-Bührer-Straße 2) 
will dazu beitragen, das Verständnis 
für die vielfältigen Beiträge von Frau-
en zur Stadtgeschichte zu fördern. 

Zur Einstimmung liest Stadtarchi-
varin Britta Panzer Passagen aus 
den Richtlinien für die Frauenarbeit 

im DRK aus dem Jahr 1955. In einer 
moderierten Gesprächsrunde un-
terhalten sich drei Frauen über ihre 
persönliche Einstellung zur Stadt-
geschichte und zu potentiellen Pro-
jekten, um Frauengeschichte(n) im 
Stadtbild sichtbarer zu machen. 
Alle Teilnehmerinnen haben an-
schließend die Möglichkeit, ihre ei-
genen Gedanken und Fragen einzu-
bringen und persönliche Erlebnisse 
zu teilen. Eine kleine Ausstellung 
mit Biografien von Elise Bucheg-
ger, Emmi Kraus, Emma Sanner und 
Emma Wetzstein ergänzt den Abend 
mit visuellen Eindrücken und histo-
rischen Dokumenten. 

Eingeladen sind alle Singener Frau-
en, die sich für Stadtgeschichte in-
teressieren und ihre Erinnerungen 
teilen möchten – egal, ob es sich 
um „kleine Anekdoten“ oder „gro-
ße Geschichten“ handelt. 

Die Veranstaltung dauert 75 Minu-
ten und wird im Rahmen der Ver-
anstaltungsreihe „Vom Suchen und 
Finden in Akten“ des Stadtarchivs 
angeboten.

Eine Anmeldung unter 
archiv@singen.de oder 
Telefon 07731/85-248
ist erforderlich.
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Mit einer Spende in Höhe von 4.476 
Euro ermöglicht Round Table 119 
Singen den weiteren Ausbau der 
Musiktherapie für Frühgeborene 
und ihre Familien an der Klinik für 
Kinder und Jugendliche am Hegau-
Bodensee-Klinikum (HBK) Singen. 
Die Spende sichert die bisher durch 
die Bürgerstiftung, Krankenhaus 
und Förderverein finanzierte Musik-
therapie auf der Neonatologie – und 
erlaubt perspektivisch eine Erweite-
rung des Angebots. 

Wenn ein Kind viel zu früh auf die 
Welt kommt, stehen  Eltern oft un-
ter Schock und wissen nicht, was 
sie tun können. „Die Musiktherapie 
hilft, sich wieder als Eltern zu füh-
len, zu spüren: Ich kann meinem 
Kind etwas geben“, erklärt Corne-
lia Steinkrauß. Sie ist Musikthera-
peutin, seit fünf Jahren begleitet sie 
regelmäßig Familien auf der Neo-
natologie – eine hochspezialisierte 
Station der höchsten Versorgungs-
stufe (Level 1). Einmal in der Woche 

schafft sie dort mithilfe eines Mono-
chords (= vibroaktustisches Saiten-
instrument) eine beruhigende Stim-
mung und singt oder summt dazu 
Melodien. Dabei dürfen die Eltern 
einfach zuhören, sich auf ihr Kind 
fokussieren und auch mitsingen. 

Musiktherapie ist ein wissenschaft-
lich fundiertes Behandlungsverfah-
ren. In Studien konnten ihre positi-
ven Effekte auf physiologische Para-
meter des Kindes, wie die Herz- und 
Atemfrequenz oder sogar die neu-
rologische Entwicklung gefunden 
werden. Daneben zeigen sich au-
ßerdem sinkende Ängste der Eltern 
und eine verstärkte Verbundenheit 
zu ihrem Kind. 

„Die Musiktherapie ist ein wichti-
ger Baustein unserer ganzheitli-
chen Versorgung auf der Neonatolo-
gie“, sagt Prof. Dr. Andreas Trotter, 
Chefarzt der Klinik für Kinder und 
Jugendliche am HBK. „Sie unter-
stützt nicht nur die Entwicklung  

der Kinder, sondern auch das see-
lische Gleichgewicht der Eltern. 
Wir danken dem Round Table 119 
Singen herzlich für seine erneute 
großzügige Unterstützung und sei-
ne enge Verbundenheit mit unserer 
Klinik.“

Round Table 119 Singen konzent-
riert sich bewusst auf soziale Pro-
jekte in der Region – mit einem be-
sonderen Fokus auf Kinder und Ju-
gendliche. Die Erlöse stammen aus 
Aktionen wie dem Verkauf von Spei-
sen und Getränken beim Stadtfest 
oder dem hauseigenen Gin-Projekt. 
Jeder Euro fließt zu 100 Prozent in 
Spendenprojekte vor Ort.

„Es ist beeindruckend zu sehen, 
wie viel Kraft von Musik ausgehen 
kann. Mit unserer Spende möchten 
wir dazu beitragen, dass Familien 
auf der Frühchenstation ein wenig 
Halt, Nähe und Hoffnung erfahren“, 
unterstreicht Nikki Riede von Round 
Table 119 Singen. 

Das Kinder - und 
J u g e n d K u l -
turCentrum 
Blaues Haus 
wird am 27. 
März (Frei-
tag) ab 20 
Uhr zur Büh-
ne für frische 
Sounds, harte Riffs  
und kreative Vielfalt! Vier außerge-
wöhnliche Acts treten beim Band-
contest gegeneinander an und das 
Publikum entscheidet, wer den 
Abend für sich gewinnt. Egal ob har-
te Breakdowns, eingängige Melo-
dien oder alternative Klänge – hier 
ist für jeden Geschmack etwas da-
bei. Der Eintritt ist frei; Einlass für 

Jugendliche ab 14 Jahren; die Loca-
tion ist barrierefrei. 

Dem Wettbewerb stellen sich 
„When Hell Breaks Loose“ (Metal-
core), „Dienstag is Damensauna“ 
(Pop/Punk/Liedermachermusik), 
„Fifteen Eyes Open“ (Heavy Ska-
te Punk) und „Swoon“ (Alternative 
Rock). Das Team des Blauen Hauses 
freut sich auf einen energiegelade-
nen Abend. Die Veranstaltung fin-
det in Kooperation mit dem DGT in 
Aach statt als Sponsor des Haupt-
gewinns. 

Kontakt: 
Blaues Haus Singen, 
Freiheitstraße 2, 78224 Singen. 

Wer kurz vor den Abschlussprü-
fungen steht und gerne in ruhigen 
Arbeitsräumen und mit vielen hilf-
reichen Materialien lernen möchte, 
ist bei den Städtischen Bibliothe-
ken Singen herzlich willkommen. 
Hier können sich junge Leute in ent-
spannter Atmosphäre gezielt auf 
ihre Prüfungen vorbereiten.

Die Städtischen Bibliotheken Sin-

gen öffnen dafür extra außerhalb 
ihrer Öffnungszeiten und bieten fol-
gende Lerntermine an; jeweils von 
18 - 20 Uhr: 
● Freitag, 20. März

● Donnerstag, 9. April
● Freitag, 10. April
● Freitag, 17. April
● Freitag, 24. April

Das Team der Städtischen Biblio-
theken Singen freut sich darauf, die 
Schülerinnen und Schüler bei ihrer 
Prüfungsvorbereitung zu unterstüt-
zen und eine produktive Lernumge-
bung zu schaffen.

Arbeitgeber mit durchschnittlich 20 
Arbeitsplätzen oder mehr sind ge-
setzlich verpflichtet, auf mindes-
tens fünf Prozent der Arbeitsplät-
ze schwerbehinderte Menschen zu 
beschäftigen. Für kleinere Betriebe 
bestehen Sonderregelungen. 

Die Anzeige mit den Beschäfti-
gungsdaten aus 2025 muss bei der 
zuständigen Agentur für Arbeit bis 
zum 31. März 2026 eingegangen 
sein. Diese Frist kann nicht verlän-

gert werden. Die Meldung lässt sich 
auf elektronischem Wege schnell 
und unbürokratisch vornehmen.

Kommen Arbeitgeber ihrer Beschäf-
tigungspflicht nicht nach, ist eine 
Ausgleichsabgabe zu leisten. Ob 
und in welcher Höhe eine Zahlungs-
pflicht besteht, lässt sich mit der 
kostenfreien Software IW-Elan be-
rechnen. Diese steht auf 
www.iw-elan.de unter der Rubrik 
„Download“ zur Verfügung.

Fragen zum Anzeigeverfahren wer-
den von Montag bis Freitag zwi-
schen 9.30 und 11.30 Uhr unter 
Telefon 07161/9770-333 für Arbeit-
geber aus dem Bezirk Konstanz-Ra-
vensburg beantwortet. 

Der Arbeitgeber-Service steht den 
Betrieben für Beratungen zur Ein-
stellung schwerbehinderter Men-
schen zur Verfügung 
unter Telefon 
0800 4 555520 (kostenfrei).

Klänge für Leben und Nähe 

Round Table unterstützt Musiktherapie
 für Frühgeborene am HBK

Vier besondere Bands
treten gegeneinander an

Städtische Bibliotheken Singen

Lange Lernnacht für junge Leute

Die Grünschnittcontainer kommen wieder

Beschäftigung schwerbehinderter Menschen melden

Fräuleinabend 2.0 – 
was Singenerinnen 
zu erzählen haben

Die Container für Grünschnitt wer-
den ab dem 16. März wieder an fol-
genden Orten aufgestellt: 
● Offwiese beim Wohnmobilstell-
platz
● Singener Nordstadt an der Bru-
derhofstraße

● Südstadt beim Hardtstadion
● Schlatt auf dem Parkplatz vor dem 
Sportplatz
● Friedingen beim Friedhof
● Beuren hinter dem Friedhof
● Bohlingen bei der Zufahrt zum 
Festplatz

● Überlingen beim Friedhof
● Hausen beim Friedhof

Die Container dürfen von Montag 
bis Samstag von 7 - 20 Uhr aus-
schließlich zur Entsorgung von 
Grünschnitt genutzt werden. 
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Wissenswert 
Vortrag „Ohnmacht 
des Völkerrechts“

Im Rahmen der Reihe „Wissens-
wert“ lädt die Stadt Singen zu 
einem Vortrag mit Prof. Dr. Chris-
toph Safferling am Mittwoch, 18. 
März, um 19 Uhr in das Singener 
Rathaus (Hohgarten 2, Bürger-
saal) ein. Unter dem Titel „Ohn-

macht des Völkerrechts: Die Rück-
kehr des Kriegs und der Mensch-
heitsverbrechen“ beleuchtet der 
Straf- und Völkerrechtler die Ent-
wicklung des Völkerrechts seit 
1945 und ordnet aktuelle Konflik-
te ein. 

Die Veranstaltung ist eine Koope-
ration der vhs Landkreis Konstanz 
e.V. und der Reinhold Maier Stif-
tung Baden-Württemberg (Eintritt 
frei). Wegen der begrenzten Platz-
zahl wird allerdings darum gebe-
ten, sich vorab ein kostenloses 
Ticket in der Tourist-Information 

Singen oder online unter 
erlebe.singen.de/wissenswert zu 
besorgen. Falls noch Plätze frei 
sein sollten, ist der Besuch des 
Vortrags auch ohne Ticket mög-
lich. 

Für weitere Fragen steht das städ-
tische Kulturbüro gerne zur Verfü-
gung unter 
kulturbuero@singen.de 
oder Telefon 07731/85-125. 

Veranstalter: Stadt Singen
Verantwortlich: 
vhs Landkreis Konstanz e.V.

TÜV für Traktoren

Arbeitsmarkt 
im Februar

Land- oder forstwirtschaftliche 
Zugmaschinen können am Frei-
tag, 20. März, von 9 - 15 Uhr beim 
Friedinger Rathaus zur Hauptun-
tersuchung vorgeführt werden. 

7.668 Menschen im Landkreis Kon-
stanz waren arbeitslos und über 
die Agentur für Arbeit (4.425) oder 
das Jobcenter (3.243) auf der Su-
che nach einer neuen Arbeitsstelle 
– dies geht aus der Statistik für Feb-
ruar hervor. Das sind 135 Menschen 
oder 1,7 Prozent weniger als im Ja-
nuar. Die Arbeitslosenquote sank 
auf 4,6 Prozent, im Vorjahr lag sie 
bei 4,5 Prozent.

Beuren
an der Aach

Abfalltermine
Dienstag, 17. März: Gelbe Tonne 
Mittwoch, 18. März: Biomüll 

Fundsachen
Fundsachen: Grüne Fernbrille von 
Joop im schwarzen Etui (Espenstra-
ße) und rote Brille beim Friedhof 
– zu erfragen bei der Verwaltungs-
stelle im Rathaus.

Erzählzeit ohne Grenzen
Montag, 23. März, 19 Uhr: Uwe 
Neumahr liest aus seinem Roman 
„Die Buchhandlung der Exilanten“ 
im CURANA (Feuerwehrschulungs-
raum) 

„s’Blättle“ 
Aktuelle Veranstaltungen und Neu-
igkeiten aus Beuren finden Interes-
sierte in der neuesten Ausgabe des 
„s’Blättle“. Dort sind ausführliche 
Informationen zu unterschiedlichen 
Themen aus dem Ort zusammenge-
stellt. Ergänzend stehen alle Inhalte 
jederzeit digital auf der Homepage 
unter www.beurenanderaach.de. 

Bohlingen

Öffentliche
Ortschaftsratssitzung

Mittwoch, 25. März, 19.30 Uhr: Öf-
fentliche Ortschaftsratssitzung; Ta-
gesordnung: sieben Tage zuvor an 
der Anschlagtafel sowie unter www.
singen.sitzung-online.de/public/

Info-Veranstaltung zum 
„Wohnimpuls“

Dienstag 17. März, 19 Uhr: Informa-
tionsveranstaltung der Stadtver-
waltung zur kostenlosen Energie-
beratung und zum Angebot „Wohn-
impuls“ im Rathaus Bohlingen. Die 
Bevölkerung ist herzlich eingela-
den. 

Müllabfuhr
Donnerstag, 19. März: Biomüll 
und Gelbe Tonne

Grünschnittcontainer
Bitte den Grünschnittcontainer aus-
schließlich für die Entsorgung von 
Grünschnitt verwenden und den 
Platz sauber hinterlassen. 

 Friedingen
n

Ortschaftsrat 
tagt öffentlich

Mittwoch, 18. März, 19.30 Uhr: Öf-
fentliche Ortschaftsratssitzung im  
Rathaus (Tagesordnung siehe
Schaukasten oder unter 
www.singen.de, 
Rubrik „Sitzungen“)

Hauptuntersuchung 
für Traktoren

Land- oder forstwirtschaftliche Zug-
maschinen können am Freitag, 20. 
März, von 9 - 15 Uhr beim Friedinger 
Rathaus zur Hauptuntersuchung 
vorgeführt werden. 

Müll
Dienstag, 17. März: Gelbe Tonne 
Mittwoch 18. März: Biomüll 

Grünschnittcontainer
Ab nächster Woche steht der Grün-
schnittcontainer wieder am Fried-
hof. Er darf von Montag bis Samstag 
von 7 - 20 Uhr für die ausschließli-
che Entsorgung von Grünschnitt ge-
nutzt werden. 

Hausen
an der Aach

Bürgercafé
Donnerstag, 19. März, ab 14 Uhr: 
Kaffeenachmittag

Infoabend Dorfflohmarkt
Donnerstag, 19. März, 19 Uhr: In-
formationsabend im Bürgerhaus für 
alle, die sich für den Hausener Dorf-
flohmarkt am 19. April, angemeldet 
haben. 

Gelbe Tonne
Dienstag, 17. März: Gelbe Tonne 

Hunde-WC-Pate 
dringend gesucht

Die Ortsverwaltung sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine 
engagierte Person zur Betreuung 
der fünf Hundetoiletten auf der Ge-
markung. Zu den Aufgaben gehört 
im Wesentlichen das Auffüllen der 
Beutelspender. Es handelt sich um 
eine ehrenamtliche Tätigkeit. Inte-
ressierte melden sich bitte bei der 
Ortsvorsteherin Claudia Ehret (Tele-
fon 144632) oder bei der Ortsver-

waltung (Telefon 42851, nur diens-
tags). 

Haus- und 
Gartenarbeiten

Haus- und Gartenarbeiten, die zu 
erheblichen Belästigungen ande-
rer führen können, dürfen an Werk-
tagen in der Zeit von 8 - 12.30 Uhr 
und von 13.30 - 20 Uhr ausgeführt 
werden.

Schlatt
unter Krähen

Dorf-Putzete
Groß und Klein sind zu einer Dorf-
Putzete am Samstag, 28. März, ein-
geladen. Treffpunkt: 10 Uhr auf dem 
Dorflindeplatz. Im Anschluss gibt 
es für alle Teilnehmer eine kleine 
Stärkung. 

Abfalltermine
Dienstag, 17. März: Biomüll und 
Restmüll, inkl. roter Deckel 

Überlingen
am Ried

Ortschaftsratssitzung
Dienstag, 24. März, 19.30 Uhr: Öf-
fentliche Ortschaftsratssitzung im 
Sitzungszimmer „Alte Schule“ (Ta-
gesordnung eine Woche zuvor an 
der Infotafel am Rathaus)

Abfuhrtermine:
Papiertonne, Gelbe Tonne 

Mittwoch, 18. März Papiertonne
Donnerstag 19. März: Gelbe Tonne 

Erzählzeit ohne Grenzen 
Am Samstag, 28. März, um 17 Uhr 
liest Laura Melina Berling aus ihrem 
Buch „Medusa in Paradise“ – Uto-
pie trifft Überlebensinstinkt – im 
Bürgerhaus (Kirchplatz 7). 



Mit der Autorin Yuko Kuhn startet die diesjährige Erzählzeit. SIe wird aus ihrem 
Buch Onigiri lesen.  swb-Bild: Peter Andreas Hassiepen

Vea Kaiser ist bei der Sonntagsmatinee zu Gast. SIe liest aus Fabula Rasa. 
 swb-Bild: Ingo Pertramer

Mit Gaea Schoeters wird die Erzählzeit 2026 ihr Ende finden. Sie liest aus »Das 
Geschenk«.  swb-Bild: Anna Weise

GRENZENLOSE LITERATUR ERLEBEN

17. ERZÄHLZEIT OHNE GRENZEN
VOM 21. MÄRZ BIS 29. MÄRZ 2026 

- Anzeigen - 
Das Literatur-Festival

www.erzählzeit.com

26. März - 5.April 2020

21. -  29. März 2026

Es ist wieder soweit: Am 21. März wird 
zum nunmehr 17. Mal das Literatur-
festival »Erzählzeit ohne Grenzen« 
eröffnet. Auf Literaturfreunde warten 
insgesamt 59 Lesungen von 30 Auto-
rinnen und Autoren in 44 Städten und 
Gemeinden in Deutschland und der 
Schweiz. Ein Highlight am letzten Tag 
bildet die Sonntagsmatinee am 29. 
März, die in diesem Jahr kostenfrei 
sein wird. Somit können in dieser Auf-
lage des Events alle Veranstaltungen 
unentgeltlich besucht werden.
Gerade weil Kultur kein Automatismus 
ist, sondern ein Luxus, der ermöglicht 
werden muss, komme der Erzählzeit 
in bewegten Zeiten eine besondere 
Bedeutung zu, zeigen sich die Organi-
satoren überzeugt. Literatur eröffne 
neue Blickwinkel auf die Gesellschaft, 
auf Geschichte und auf den Menschen 
selbst. Die Erzählzeit ohne Grenzen 
stehe exemplarisch für eine Kultur, 
die verbindet, statt zu trennen, und 

die die gesamte Region als offenen, 
neugierigen Kulturstandort sichtbar 
mache. Die Programmverantwort-
lichen Friederike Gerland, Leiterin 
Städtische Bibliotheken Singen und 
Oliver Thiele, Leiter Bibliotheken 
Schaffhausen, hoben die gute Zu-
sammenarbeit aller Beteiligten her-
vor. Dass die Erzählzeit ohne Grenzen 
auch 2026 möglich ist und alle Veran-
staltungen kostenfrei bleiben, sei ein 
starkes Zeichen für Offenheit, gesell-
schaftlichen Zusammenhalt und das 
Engagement der teilnehmenden Orte 
und des Organisations-Teams.

Aktuelle Themen in 
literarischer Form

Dass Literatur gesellschaftliche The-
men auf vielfältige Weise darstellen 
und kommunizieren kann, zeigt sich 
an der Erzählzeit 2026, bei der aktu-
elle Themen im Mittelpunkt stehen: 

So erzählt Laura Melinda Berling von 
Frauen, die nach einem Absturz auf 
einer Insel ums Überleben kämpfen 
und dabei gesellschaftliche Konflikte 
neu verhandeln müssen. Gaeta Schoe-
ters konfrontiert mit einer politischen 
Parabel, in der moralische Entschei-
dungen globale Folgen haben. Uwe 
Neumahr richtet den Blick auf das 
literarische Exil im besetzten Paris 
und erzählt von Büchern als Orten des 
Widerstands. 
Das Besondere bei der Erzählzeit ist 
dabei, dass sie die Gelegenheit bietet, 
den Autoren live zu erleben und ken-
nenzulernen. Das Publikum hört, wie 
der Schöpfer sein Werk betont und 
welche Worte und Sätze er hervorhebt 
und kann im Gespräch Hintergründe 
zu den Romanen erfahren. Dies er-
möglicht denen, die das vorgestellte 
Buch dann selbst lesen, eine völlig an-
dere Sichtweise auf das geschrieben 
Wort, das sie in Händen halten.

Das gesamte Programm 
auf einen Blick

Welche Autorin beziehungsweise wel-
cher Autor wann an welchem Ort liest, 
gibt es im Internet auf www.erzaehl-
zeit.com zu finden. Hier gibt es eine 
praktische Suchmaschine, bei der 
nach Autor, nach Ort und nach Datum 
sortiert werden kann. So können sich 
Literaturinteressierte schnell über 
einzelne Lesungen schlau machen 
oder sogar ein eigenes Programm zu-
sammenstellen. 
Alle Veranstaltungen sind kostenfrei. 
Der Einlass erfolgt jeweils 30 Minuten 
vor Beginn. Beachtet werden muss, 
dass sich die Größe der Veranstal-
tungsorte voneinander unterscheiden 
und die Plätze begrenzt sind. 
Los geht die Erzählzeit am 21. März um 
19 Uhr in der Stadthalle Singen. Yuko 
Kuhn wird aus ihrem Buch Onigiri le-
sen und Judith Zwick als Moderatorin 

durch den Abend führen. Musikalische 
Untermalung gibt es von Masako Ohta. 
Bei der Sonntagsmatinee am 29. März, 
ist Vea Kaiser um 10 Uhr mit Fabula 
Rasa zu Gast im Bürgersaal des Singe-
ner Rathauses. Frank Aumann wird die 

Lesung musikalisch begleiten.
 Tobias Lange

www.erzählzeit.com
Das Literatur-Festival

Dana Grigorcea, Vea Kaiser, Markus Orths, Yuko Kuhn
und viele andere ...

30 Autorinnen und Autoren in 44 Gemeinden bei 59 Lesungen

29. März  -  6. April 2025

21.  -  29. März  2026

·  Medien- und Informationszentrum mit rund 150.000 Medien
·  Vielfältiges Angebot zur Information und Fortbildung, zur Forschung,
   zur Unterhaltung und Freizeitgestaltung für alle Altersgruppen
·  wissenschaftliche Regionalbibliothek
·  Zeitungsarchiv
·  Onleihe: E-Books, E-Paper, E-Audios

         Neu: Carifé - das etwas andere Café in der Marktpassage

Öffnungszeiten: Mo geschlossen, Di - Fr 10 – 18 Uhr, Sa 10 – 14 Uhr
August-Ruf-Str. 13, 78224 Singen, Tel. 07731 85-292

                  www.bibliotheken-singen.de

Stadtbücherei - Hegaubibliothek eine Stadt  eine Gemeinschaft  eine Zukunft

&
Lesungen zur Erzählzeit ohne Grenzen:

Städtische Bibliotheken Singen
• Sonntag, 22. März, 19.00 Uhr
 Frank Goosen lies aus „Lovely Rita“
• Freitag, 27. März, 19.00 Uhr
 Christoph Poschenrieder liest aus „Fräulein Hedwig“
CURANA Singen-Beuren
• Montag, 23. März, 19.00 Uhr
 Uwe Neumahr liest aus „Die Buchhandlung der Exilanten“
Kunstmuseum Singen
• Dienstag, 24. März, 19.00 Uhr
 Anna Maschik liest aus „Wenn du es heimlich machen 
 willst, musst du die Schafe töten“
Stadtteilbücherei Singen-Friedingen
• Samstag, 28. März, 17.00 Uhr
 Jehona Kicaj liest aus „ë“
Bürgerhaus Singen-Überlingen
• Samstag, 28. März, 17.00 Uhr
 Laura Melina Berling liest aus „Medusa in Paradise“

Öffnungszeiten: Mo geschlossen, Di. – Fr. 10 -– 18 Uhr, Sa 10 – 14 Uhr
August-Ruf-Str. 13, 78224 Singen, Tel. 07731-292

www.bibliotheken-singen.de

Am Dienstag, den 
24.03.2026, um 19.00 Uhr 

liest Elina Penner aus
„Die Unbußfertigen“. Zehn 

Menschen, geprägt vom 
Rhythmus des Internets, 
folgen einer mysteriösen 

Einladung in ein abgelegenes 
Herrenhaus. Event oder Falle?

Bürgerzentrum Linde, 
Schaffhauser Str. 8, 

78250 Tengen-Büßlingen

 

Das Bildungszentrum Singen 
sucht ab 15.09.2022 mit einem 
Beschäftigungsumfang von 10 
Wochenstunden unbefristet ei-
ne/n Mitarbeiter/in in der Haus-
wirtschaft (w/m/d).  

MITARBEITER/IN IN 
DER HAUSWIRTSCHAFT 

(W/M/D) 
im Bildungszentrum  

Singen 

Nähere Informationen 
zur Ausschreibung  
finden Sie unter: 
www.bildungszentrum-singen.de  
 

Thomas Melle  
liest am Do. 26. März ab 20 Uhr 

aus seinem Roman Haus zur Sonne. 
Anschließend Apéro.

Bildungszentrum Singen, Zelglestr. 4

Die Erzählzeit mit Dana Grigorcea findet am 
Mittwoch, den 25. März, um 19.00 Uhr im 

Pfarrheim der Kath. Pfarrgemeinde St. Nikolaus 
statt. Frau Grigorcea wird aus ihrem Roman 

„Tanzende Frau, blauer Hahn“ lesen. 

Am Dienstag, 24. März um 19.00 Uhr
liest Simone Hirth aus ihrem Roman

„Die Kröte“
Schlosskeller des Liebenfelsischen Schlösschens

Bergstr. 28, 78262 Gailingen
Bewirtung durch die DLRG.

Am Montag, 23.03.2026 um 19.00 Uhr
liest Martina Clavadetscher

aus ihrem Roman
„Eis, das mehr verbirgt als einen Toten“.

Apéro nach der Lesung.

Hilzingen, Hauptstraße 59
August-Dietrich-Saal

Am Mittwoch, 25. März, 19 Uhr 
liest Markus Orths aus seinem 
Roman „Die Enthusiasten“

Weinhaus & Vinothek Fahr
Gottmadingen, Im Buck 13

Selbstbestimmung
oder Wahnsinn?

Am Donnerstag, 26. März,
um 19.00 Uhr liest Katja Früh

aus ihrem ersten Roman
„Vielleicht ist die Liebe so“.

Apéro im Anschluss.

Rathaus Aach, Trausaal

Am Do., 26. März, um 19.00 Uhr
liest Tomer Gardi in der 

»Alten Rheinmühle« in Büsingen aus 
seinem Roman »Liefern«. Filmon 
flüchtet aus Eritrea nach Tel Aviv, 
liefert Essen aus und spart jeden 

Schekel, um Frau und Tochter nach 
Berlin zu folgen. »Liefern« führt in 
sechs Episoden einmal um die Welt 
und feiert die Kunst des Erzählens.

Mühlhausen-Ehingen
Die Erzählzeit mit Herrn Daniel Wisser 

findet am Dienstag, den 05. April,
um 19.00 Uhr im Gasthaus

Mägdeberg statt.
Herr Wisser wird aus seinem neuen Roman 

„Wir bleiben noch“ lesen.

Mühlhausen-Ehingen

Die Erzählzeit mit Therese Bichsel findet 
am Mittwoch, den 25.03., um 19.00 Uhr

im Gasthaus Mägdeberg statt.
Frau Bichsel wird aus ihrem Roman

„Das Jahr ohne Sonne“ lesen.



Ärztetafel
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Umzüge & Transporte
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ALTGOLD-ANKAUF
vom Fachmann

Altschmuck, Zahngold, Münzen, Gold,
Silber, Platin usw.

Silber-Besteck, Brillanten und Edelsteine
GOLDSCHMIEDE

ATELIER GASPAROTTO
Seestr. 27 • 78315 Radolfzell

Tel. 07732/2147

Praxis Dr. med. Eva Vanscheidt
Fachärztin für Allgemeinmedizin

Höristr. 28, 78239 Rielasingen-Worblingen
Tel. 0 77 31 / 2 49 91

Die Praxis ist
wegen Urlaub vom

23.03.2026 bis 27.03.2026
geschlossen

Vertretung übernimmt:
Dr. Merk, Tel. 2 22 54
Dr. Spur, Tel. 5 25 55

Direkt zum Online-Formular 
für Ihre gewerbliche Anzeige

KLEINE ANZEIGEN 
EINFACH AUFGEBEN:

Der 26. Engener Ostermarkt findet 
in diesem Jahr am Sonntag, 22. März 
2026 von 11 bis 18 Uhr in der Engener 
Altstadt und im „Alten Stadtgarten“ 
statt. Der Schwerpunkt des Oster-
marktes liegt im Kunsthandwerker-
bereich. Insgesamt 156 Teilnehmer 
werden in der historischen Altstadt 
erwartet, darunter stolze 87 Kunst-
handwerker. Österliche Dekora-
tionsartikel und Blumenfloristik, 
aber auch der Keramikbereich ist 
wieder vertreten. Darüber hinaus 
werden Schmuck-, Metall-, Glas- und 
Holzarbeiten angeboten. Auch ein 
Fahrzeugaussteller wird dieses Jahr 
Teil des Ostermarkts sein. Die Teil-
nehmer kommen aus dem Umkreis, 
manche reisen von weiter entfernt 
an wie beispielsweise aus Horb, 
Rheinstetten, Bad Schussenried, 
Kempten, Herbertingen oder auch 
Waiblingen.

25 neue Teilnehmer

Neben zahlreichen, seit Jahren ver-
tretenen Ausstellern gibt es auch 
25 Teilnehmer, die in diesem Jahr 
zum ersten Mal in Engen dabei sind. 
Hierzu gehören unter anderem 

ENERGETIX aus Bingen, der Eselhof 
unter der Utzenfluh aus Utzenfeld, 
die Klunker-Ecke aus Volkertshau-
sen, viele neue Schülerfirmen vom 
Engener Gymnasium sowie auch 
Konzis Holzkreativ aus Engen. Auch 
für die kleinen Besucher ist ein viel-
fältiges Kinderprogramm geboten: 
Das Angebot reicht dabei von einem 
Zauberer im historischen Kornhaus, 
Kinderschminken im Rathaus, einer 
Kinderrallye auf dem Schulplatz mit 
Bastelaktion bis hin zu vielen weite-
ren Aktionen an den Ständen. In der 
Stadtbibliothek gibt es um 13:30 Uhr 
und 14.30 Uhr eine Vorleseaktion für 
Kinder ab vier Jahren.

Besuch vom Osterhasen

In diesem Jahr besucht die Kinder 
auch zum ersten Mal der Engener 
Osterhase um 13 Uhr und 15 Uhr. 
Auch in diesem Jahr bringt der 
Engener Osterhase seinen Osterha-
senbriefkasten beim Bürgerbüro an 
und freut sich über gemalte und ge-
bastelte Ostergrüße von kleinen und 
großen Kindern bis zum 30. März. Er 
schickt natürlich auch umgehend 
einen Antwortbrief zurück.

Vorträge im Kornhaus 
und Gewinnspiel

Auch dieses Jahr wird im Rathaus 
wieder die traditionelle Osteraus-
stellung der Engener Schulen und 
Kindergärten gezeigt. Zum ersten 
Mal öffnet darüber hinaus das his-
torische Kornhaus seine Tore. Hierin 
wird zu Vorträgen rund um das The-
ma „Frühling im Kornhaus - Garten-
gestaltung, Pflanzen & Kochen“ ein-
geladen. Bei Gewinnspielen in der 
Sammlungsgasse und im Rathaus 
gibt es außerdem tolle Preise zu ge-
winnen. Auch das „Türmle“ auf der 
Freilichtbühne und das Städtische 
Museum Engen + Galerie laden zur 
Kunstausstellung ein. Zudem ist die 
gesamte Altstadt wieder wunder-
schön österlich dekoriert.

Verkaufsoffener  
Sonntag

Neben dem Ostermarkt laden an 
diesem Tag auch die Engener Ein-
zelhändler beim verkaufsoffenen 
Sonntag von 12 Uhr bis 17 Uhr in ihre 
Geschäfte ein. Ein buntes Angebot 

an Speisen und Getränken im Markt-
bereich rundet das Angebot ab. 
Weitere Informationen unter www.
engen.de. Philipp Findling

Freuen sich schon auf den 26. Engener Ostermarkt (von links): Kulturamtsleite-
rin Eva-Maria Berger, der Osterhase, Wirtschaftsförderer Peter Freisleben und 
Bürgermeister Frank Harsch. swb-Bild: Stadt Engen

Neben einer feierlich geschmückten Altstadt erwartet die Besucher des Enge-
ner Ostermarkts auch wieder reichlich österliche Dekorationsartikel bei den 
Ausstellern. swb-Bild: Stadt Engen

- Anzeigen - 

Bei uns in

vielfach 

DLG-
prämiert

Hegauer Süßmostkelterei 
Wilhelm Auer
78259 Mühlhausen/Hegau, Tel. 07733/8877

Abholung:
Mo-Fr: 8-12 u. 14-18 Uhr, Sa: 8-12 Uhr 

oder fragen Sie Ihren Getränkehändler 

RANDEGGER.DE

KLEIN
ABER FE IN

LIMONADE
SCHWARZE
JOHANNIS-

BEERE

Schau mal an ! 

26. ENGENER OSTERMARKT
SONNTAG, 22. März 2026, 11–18 UHR, ALTSTADT ENGEN

KUNSTHANDWERKERMARKT, KINDERPROGRAMM,
VERKAUFSOFFENER SONNTAG 12–17 UHR

26. Engener Ostermarkt am 22. März

Die Altstadt verwandelt sich wieder in eine österliche Festmeile 



Gottmadinger Tischmesse am Sonntag, den 22. März 2026

»Persönlich, nah und kompetent«
Tischmessen sind gerade für 
Unternehmen und Handwerksbe-
triebe von großer Bedeutung. Sie 
bieten Betrieben die Möglichkeit, 
sich vorzustellen, Nachwuchskräf-
te zu gewinnen oder mit erfahre-
nen Fachkräften ins Gespräch zu 
kommen. Gleichzeitig fördern sol-
che Veranstaltungen die regionale 
Wirtschaft, indem sie eine Platt-
form für Austausch, Kontakte und 
Begegnungen schaffen.
In diesem Jahr veranstaltet die 
Gemeinde Gottmadingen bereits 
zum sechsten Mal die Tischmesse, 
besser bekannt als „Meetingpoint 
Hegau“. Unter dem Motto „Per-
sönlich, nah und kompetent“ fei-
ert die Veranstaltung nach meh-
reren Jahren Pause ihr Comeback.
Interessierte haben am Sonntag, 
den 22. März, von 10.00 bis 18.00 
Uhr in den Räumlichkeiten des G2 
Events in der Robert-Gerwig-Stra-
ße 13 die Möglichkeit, mit regio-
nalen Firmen, Freiberuflern und 
Dienstleistern ins Gespräch zu 
kommen und neue Kontakte zu 
knüpfen. Die Gottmadinger Tisch-
messe verwandelt die Location an 
diesem Tag in ein Ambiente, das 
zum Austausch und zum Verwei-
len einlädt.

Persönlicher Kontakt 
steht im Vordergrund

„Im Gegensatz zu anonymen On-
line-Plattformen setzt die Gottma-
dinger Tischmesse auf das persön-
liche Gespräch“, erklärt Cornelia 
Strunz aus dem Organisations-
team der Wirtschaftsförderung. 

Gerade dieser direkte Austausch 
mit Fachleuten ermöglicht es Be-
sucherinnen und Besuchern, indi-

viduelle Fragen zu stellen und sich 
persönlich beraten zu lassen. Für 
viele Gäste ist dies eine gute Gele-
genheit, neue Projekte zu planen, 
passende Partner für Vorhaben zu 
finden oder sich einfach unver-
bindlich über die Qualität regiona-
ler Anbieter zu informieren.
„Wir möchten einen Ort schaffen, 
an dem Unternehmen und Kun-
den unkompliziert miteinander 
ins Gespräch kommen können“, 
betont das Organisationsteam der 
Wirtschaftsförderung. Aus diesem 
Grund wurde bewusst entschie-
den, die Fachmesse bei freiem 
Eintritt anzubieten, sodass Interes-
sierte auch gemeinsam mit ihren 
Familien vorbeischauen können.

Comeback nach neun 
Jahren Pause

Die letzte Tischmesse fand im 
Jahr 2017 statt. Knapp neun Jah-
re später bietet die Gottmadinger 
Tischmesse nun wieder in den 
Räumlichkeiten des G2 Events 

regionalen Handwerksbetrieben 
aus dem Hegau die Möglichkeit, 
sich der Öffentlichkeit zu präsen-
tieren. Ob spezialisiertes Hand-
werk, innovative Dienstleistun-
gen oder lokales Gewerbe – die 
Tischmesse bietet Besucherinnen 
und Besuchern die Gelegenheit, 
ohne Hektik hinter die Kulissen 
der regionalen Wirtschaft zu bli-
cken. Beratung, Austausch und 

Netzwerken stehen dabei im 
Mittelpunkt. Auch wenn sich die 
gewählte Location im Vergleich 

zur „d‘ Fabrik“ in der Größe etwas 
verändert hat und daher weniger 
Aussteller vertreten sind, fiel die 
Entscheidung bewusst auf diese 
Räumlichkeiten. „Wir wollten den 

Besucherinnen und Besuchern ein 
angenehmes Ambiente für ihren 
Aufenthalt schaffen. Mit dieser 
Location ist das gegeben“, er-
klärt Wirtschaftsförderin Cornelia 
Strunz.

Waren es im Jahr 2017 noch 63 
Aussteller, sind es in diesem Jahr 
aufgrund des begrenzten Platzan-
gebots 43 Betriebe. Die Nachfrage 

sei dennoch weiterhin sehr groß 
gewesen. Umso mehr freue man 
sich, dass die Tischmesse auch 

nach der längeren Pause wieder 
auf großen Zuspruch stößt. 
Gastgeber der Veranstaltung sind 
neben der Gemeinde Gottma-
dingen auch das Team der Wirt-

schaftsförderung sowie das Team 
des G2 Events in Gottmadingen.

Ein Einblick in die
 43 Aussteller

Insgesamt werden an diesem Tag 
43 Aussteller mit einem Tisch ver-
treten sein. Gerade dieser viel-
fältige Mix ist ein besonderes 
Merkmal der Gottmadinger Tisch-

messe und war bereits in der Ver-
gangenheit ein wichtiger Grund 
für ihren Erfolg. Denn hier finden 
sich nicht nur bekannte Indust-
rieunternehmen aus der Region, 
sondern auch kleinere Betriebe 
und Dienstleister, die durch Ver-
anstaltungen wie diese die Mög-
lichkeit erhalten, sich einer brei-
teren Öffentlichkeit vorzustellen.
Ebenso mit einem Messetisch 
vertreten ist Fahrrad Graf, der in 
der Region zu den bekannten An-
bietern rund um Fahrräder und 
Zubehör zählt. 
Auch die Scentwork Hundeschule 
Jucon wird mit einem Tisch ver-
treten sein. Sie bietet unter ande-
rem Trainingseinheiten für Hunde 
im Bereich Sucharbeit und unter-
stützt Hundebesitzer dabei, ihre 
Tiere gezielt zu fördern.

Ein weiterer Aussteller ist die Spe-
zialwerkstatt für alte Uhren von 
Ferdinand Westermann. Hier er-
halten Besucherinnen und Besu-
cher Einblicke in die Arbeit eines 
Uhrmachers und erfahren, wie 

historische Zeitmesser wieder in-
standgesetzt werden können.

Darüber hinaus wird auch das Rei-
sebüro Growe mit einem Stand 
vertreten sein. Interessierte ha-
ben hier die Möglichkeit, einen 
Einblick in die Tätigkeiten eines 
Reiseveranstalters zu gewinnen 
und sich über verschiedene Rei-
seangebote zu informieren.

- ANZEIGEN -

Tischmesse Gottmadingen
Samstag, 22. März 2026, 10 - 18 Uhr, 
G2 EVENTS Gottmadingen, Robert-Gerwig-Straße 13

M   O    D   E    H   A   U   S
INH.  CHRISTINE  MARGRAF-HOHLWEGLER, DIPL.-ING,  (FH)
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Wir laden ein zum
Verkaufsoffenen 

Sonntag

So. 22.03.26 
12 bis 17 Uhr

Holen Sie sich 
Ihren 

Frühlingsgruß
Und lassen Sie 

sich von der
Neuen Mode 

inspirierenE-Bikes · Fahrräder · Fitness-Geräte
Kinderfahrzeuge · Zubehör-Reparaturen

Zeppelinstraße 1
78244 Gottmadingen www.fahrradgraf.de

Frische Eier und mehr -
direkt vom Erzeuger
Besuchen Sie uns 
auf der Tischmesse
24-h-Automaten
in Gottmadingen und Beuren am Ried mit 
Eiern, gefärbten Ostereiern, Nudeln u.v.m.
Lieferservice
in Singen, Rielasingen, Gottmadingen + 
OT und Hilzingen + OT.

Lindenhof 1, 78224 Gottmadingen,
Tel. 0157-840 926 28, 
www.gefluegelhof-ruh.de

Die Verantwortlichen freuen sich auf eine erfolgreiche Tischmesse. (von 
links): Thomas Schleicher, Cornelia Strunz (beide Wirtschaftsförderung 
der Gemeinde) und Hanna Repnik (G2-Events)          swb-Bild: Anja Kurz

Die letzte Gottmadinger Tischmesse ist schon neun Jahre her. Schon 
damals bot sie eine lebendige Plattform für Gewerbe, Handwerk und 
Dienstleistungen.                                                         Bild: swb-Archiv

Dieses Jahr findet die Gottmadinger Tischmesse im G2 Events statt. Gerade das besondere Ambiente des Ortes lädt zum Verweilen ein.
Bild: Lukas Leertaste



Ausstelleradressen

Highlightprogramm mit 
Tanzbewegung

Ein besonderes Highlight der Gottmadinger 
Tischmesse ist der Tanzworkshop des Tanz-
werks95 mit Tanzlehrer Fabio Caputo. Neben 
ihrem regulären Auftritt erhalten Besucherin-
nen und Besucher dabei auch die Möglichkeit, 
selbst aktiv zu werden und an einem Schnup-
perworkshop teilzunehmen.
Gerade für diejenigen, die mit dem Gedanken 
spielen, sich in einer Tanzschule anzumelden, 
bietet sich hier eine ideale Gelegenheit, erste 
Einblicke zu gewinnen und sich ein Bild vom 
Angebot zu machen. Solche Mitmachprogram-
me laden dazu ein, selbst aktiv zu werden und 
sorgen für zusätzliche Bewegung und Unter-
haltung während der Messe. Die Mitmachak-
tionen finden jeweils um 13.00 Uhr und 15.30 
Uhr statt.

Über die Messe hinaus

Nicht nur die Gottmadinger Tischmesse wird 
am 22. März ein Highlight für die Region sein. 
Auch Brachat und Schönle Land- und Garten-
technik veranstaltet an diesem Wochenende 
von 10.00 bis 17.00 Uhr seine Frühjahrsausstel-
lung.
Besucherinnen und Besucher können hier 
landwirtschaftliche Maschinen der Marken 
New Holland, Kuhn, Kverneland und Kubota 
entdecken. Zusätzlich wird eine breite Palette 
an Gartengeräten präsentiert, darunter Rasen-
mäher, Rasentraktoren und Mähroboter der 
Marken STIHL, Husqvarna, Cub Cadet und Sabo. 
Für die Bewirtung sorgt an diesem Tag der KSV 
Gottmadingen, der mit Grillwurst, Steak, Kaf-
fee und Kuchen für das leibliche Wohl sorgt. 
Für Kinder wird zudem eine große Hüpfburg 
aufgebaut.
Musikalisch begleitet wird die Veranstaltung 
am Sonntag ab 11.30 Uhr durch den Musikver-
ein Schlatt am Randen. Parallel dazu findet an 
diesem Tag auch die Saisoneröffnung der Fahr-
radhändler Graf und Joos statt.

Gottmadinger Tischmesse „meetingpoint hegau 2026“
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1 G2 Events, Robert-Gerwig-Straße 13, 78244 Gottmadingen
2 delikat essen Markus Bruderhofer, Robert-Gerwig-Straße 3,   
 78244 Gottmadingen
3 Schreinerei Jürgen Lang, Ostlandstraße 2, 78234 Engen
4 Kommunikation Hund Katja Graf, Adolf-Engesser-Straße 7,   
 78224 Singen
5 Telis-Finanz Michael Klich, Industriepark 312,
  78244 Gottmadingen
6 Better Days Coffee Company, J.-G.-Fahr-Straße 1/1, 
 78244 Gottmadingen
7 Storz Glas- und Metallbau, Zeppelinstraße 32, 
 78244 Gottmadingen
8 Spezialwerkstatt für alte Uhren, Schneckenweg 1, 
 78244 Gottmadingen  
9 Sparkasse Engen-Gottmadingen, Bahnhofstraße 1,
 78234 Engen
10 Krone Randegg GbR, Otto-Dix-Straße 21, 
 78244 Gottmadingen
11 Sanitätshaus Bernhard Schulz GmbH, 
 Robert-Gerwig-Straße 5, 78244 Gottmadingen
12 PM Design Trauringmanufaktur, Randegger Straße 2, 
 78244 Gottmadingen
13 Die Zipfelmützen GbR Kindertagespflege, Hinter Bühl 1,   
 78247 Hilzingen
14 Die Brustversteherin Elke Metzler, Grubstraße 10, 
 78244 Gottmadingen
15 MYSKILLBRIDGE Epp & Hoffmann GbR, Ringstraße 27/1,   
 78244 Gottmadingen
16 Töpferei N°17 Karen Asbach, Heilsbergweg 17, 
 78244 Gottmadingen
17 Flexo Handlaufsysteme GmbH, Industriepark 310,    
 78244 Gottmadingen
18 L. Müller GmbH, Möbel, Anneliese-Bilger-Platz 2, 
 78244 Gottmadingen
19 entfällt
20 Brautatelier/E-Events/DJ & Fotobox, Industriepark 200,   
 78244 Gottmadingen
21 FRAU SCHÖDL Immobilien & Beratungen, 
 J.-G.-Fahr-Straße 20, 78244 Gottmadingen
22 Cura Caritas GmbH, St.-Georg-Platz 2, 78244 Gottmadingen
23 HYLA Staubsauger/Luft- und Raumreinigung, 
 Am Roselebuck 10, 78244 Gottmadingen
24 Zeitmagnet GmbH, Unternehmensberatung, 
 Zum Kellerbühl 3, 78244 Gottmadingen
25 Hörwelt Jana Ritter, Hauptstraße 47, 78244 Gottmadingen
26 GROWE GMBH Reisebüro, Dorfgärten 2, 
 78244 Gottmadingen
27 Königsweg | Full-Service-Agentur, Hauptstraße 64, 
 78244 Gottmadingen
28 Foto-Graf Fotostudio, Fachgeschäft, Sternengässle 1, 
 78244 Gottmadingen
29 pro marine GmbH, Tauchsport, Zeppelinstraße 32,
 78244 Gottmadingen
30 Heizungstechnik Schwarz e.K., Industriepark 301, 
 78244 Gottmadingen
31 Ganzheitliche Gesundheit und Wohlbefinden, 
 Hauptstraße 20 , 78244 Gottmadingen
32 Trauerbegleitung Beate Hager, Körnerstraße 14, 
 78224 Singen
33 Nova Fotografie, J.-G.-Fahr-Straße 6/2, 
 78244 Gottmadingen
34 Scentwork Hundeschule Jucon, Hauptstraße 13, 
 78244 Gottmadingen
35 Inox Drahtseile, Industriepark 206, 78244 Gottmadingen
36 Geflügelhof Ruh, Lindenhof 1, 78244 Gottmadingen
37 Marco Parente Folienverlegung, Roseneggweg 3, 
 78244 Gottmadingen
38 Alltagstanz: Praxis für Ergotherapie, 
 Anneliese-Bilger-Platz 1, 78244 Gottmadingen
39 Blaupause Medien/Grafik Sheriff, Am Steppachwiesle 17,   
 78247 Hilzingen
40 Kaschner Rolladen- und Sonnenschutz, 
 Im Schlossgarten 14, 78244 Gottmadingen
41 JEMAKO Vertriebspartnerin, Helena Kuhl, Breitestraße 31,   
 78247 Hilzingen
42 Familienwerk Sölden e.V. Familienpflege, Bürglestraße 12,   
 79294 Sölden
43 Die Eleganz von Lavastein, Garten Möbel, Fichtestraße 45,   
 78224 Singen
44 Lucky Dog Hundeschule GbR + BarfBar, Alpenstraße 3,   
 78244 Gottmadingen

Tisch

Gottmadinger Tischmesse am Sonntag, den 22. März 2026

»Persönlich, nah und kompetent«
Ausstellerübersicht EG

Faszination  
spürhundearbeit

Hundeschule -Jucon

Uhrmachermeister
Schneckenweg 9 · 78244 Gottmadingen
Tel. 07731/ 72834 · Fax 0 77 31 / 7 43 06
ferdiwestermann@gmx.de

Leibliches Wohl und Anreise

Auch bei der Tischmesse selbst ist für das leib-
liche Wohl gesorgt. Das Team des G2 Events 
bietet verschiedene Speisen und Getränke an, 
darunter Suppen, Grillwürste sowie Kaffee und 
Kuchen. So entsteht eine Atmosphäre, die Be-
sucherinnen und Besucher nicht nur zum Infor-
mieren, sondern auch zum Verweilen einlädt. 
Der Eintritt zur Gewerbeschau ist kostenlos. 
Parkmöglichkeiten sind vor Ort begrenzt ver-
fügbar sowie das umliegende Industriegebiet.
Die Veranstaltung ist leider nicht barrierefrei, 
da sie im 1. OG stattfindet und hier kein Auf-
zug zur Verfügung steht. Ebenfalls sind Hunde 
nicht erlaubt, da hier den Veranstaltern das 
Wohl des Hundes am Herzen liegt. 
Die Gottmadinger Tischmesse zeigt einmal 
mehr, wie vielfältig und leistungsfähig die re-
gionale Wirtschaft ist. Gerade der Mix aus un-
terschiedlichen Unternehmen, Ausstellern und 
Besucherinnen und Besuchern macht die Ver-
anstaltung zu dem, was sie ist: eine Plattform 
für Begegnung, Austausch und neue Kontakte.

Gemeinde Gottmadingen, 
Juleda Kadrija

Ausstellerübersicht 1. OGAusstellerübersicht 1. OG

Tischmesse Gottmadingen
Samstag, 22. März 2026, 10 - 18 Uhr, 
G2 EVENTS Gottmadingen, Robert-Gerwig-Straße 13
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Rufen Sie uns an:
0 77 33 / 54 42

www.schellhammer.portas.de

Forsetzung von Seite 1
Zum ersten Mal im Landtag ver-
treten sein wird Christoph Stetter 
(CDU) für den Wahlkreis Singen. 
Dieser zeigte sich sehr zufrieden 
mit seinem Ergebnis. »Vor allem 
die überwältigende Zustimmung 
und das Vertrauen in mich haben 
mich sehr erfreut.« Sein Vorha-
ben als künftiger Abgeordneter: 
»Ich möchte vor allem eine starke 
Stimme für den Landkreis in Stutt-
gart sein.« Für ihn sei es gerade für 
den Kreis Konstanz wichtig, dass 
dieser als »entferntester Zipfel von 
Stuttgart« nicht abgehängt werde. 
»Hierfür möchte ich mich mit aller 
Kraft einsetzen, gerade bei The-
men wie der Gäubahn oder auch 
der Krankenhausversorgung.«
Nese Erikli freut sich sehr darüber, 
ihr Mandat für Konstanz vertei-
digt zu haben. »Wir haben eine 
grandiose Aufholjagd hingelegt.« 
Als Abgeordnete liege ihr das 
Thema bezahlbares Wohnen am 
Herzen, »deshalb muss die Miet-
preisbremse in unseren Städten 
wieder greifen«, so Erikli. Zudem 
möchten sie sich weiterhin für In-
vestitionen in Forschung und Ent-
wicklung einsetzen. 
Laut Erikli müsse bei der kom-
menden Regierung wirtschaftliche 
Stärke, sozialer Zusammenhalt 
und Klimaschutz Hand in Hand 
gehen. »Ich will zudem die Gleich-
stellung von akademischer und 
beruflicher Bildung weiter voran-

treiben.« Jedes Kind solle zudem 
die gleichen Chancen haben, un-
abhängig von der Herkunft.
Über die Landesliste ist auch Sas-
kia Frank weiterhin in Stuttgart 
vertreten. »Mir ist es wichtig, dass 
Baden-Württemberg verlässlich in 
die Zukunft investiert: in starke 
Kommunen, eine moderne Infra-
struktur, eine sichere medizinische 
Versorgung und gute Kitas.« Für 
sie gehe es in der nächsten Re-
gierung nun darum, Verantwor-
tung zu übernehmen, das Land 
verlässlich zu regieren und die 
großen Aufgaben gemeinsam an-
zupacken. »Diesen Weg wollen wir 
Grüne mit der CDU als moderne 
Koalition der Mitte fortsetzen.«

Fehlendes Vertrauen  
bei der FDP

Wenig Grund zur Freude gab es 
bei der FDP, so auch beim Kandi-
daten für Singen, Nico Klemann. 
»Wir hatten und haben gute 
Ideen, aber ein Durchdringen zu 
den Menschen ist uns nicht ge-
lungen.« Für ihn habe das Ver-
trauen gefehlt und der Partei die 
Überzeugungskraft, so Klemann, 
der die liberale Sache hingegen 
nicht aufgebe. »Der Kampf für 
die Freiheit war schon immer an-
strengend. Da muss man durch.« 
Bei der künftigen Regierung habe 
er persönlich wenig Hoffnungen. 

Allerdings traue er Christoph Stet-
ter zu, dass dieser sich »für uns im 
Süden stark einsetzt«. 
Zum ersten Mal bei der Landtags-
wahl trat das Bündnis Sahra Wa-
genknecht (BSW) an. Über dessen 
Ergebnis zeigte sich der Singener 
Kandidat René Frey unzufrieden. 
»Der Bundestrend hat zu unserem 
Ergebnis beigetragen. Hier spürt 
man deutlich, dass das BSW (...) 
medial kaum noch stattfindet.« 
Von der künftigen Regierung er-
hoffe sich Frey auch, dass »wie 
versprochen das letzte Kindergar-
tenjahr beitragsfrei würde«.
Ebenfalls enttäuscht zeigte sich 
der Kandidat der Freien Wähler für 
Konstanz, Martin Staab. »Leider 
ist es uns landesweit nicht gelun-

gen mit dem ausgewogenen, auf 
die Anliegen der Menschen kon-
zentrierten Programm, genügend 
Aufmerksamkeit und Stimmen zu 
generieren«. Von der neuen Regie-
rung erwartet er, dass »das Land 
seiner Verpflichtung nachkommt, 
das neue Krankenhaus vollständig 
zu finanzieren und ebenso end-
lich die Taktverdichtung unserer 
Lebensader Seehas zuzulassen«.
Ebenfalls zum ersten Mal bei der 
Wahl trat Ralph Schneider für die 
WerteUnion an. Deren Ergebnis 
blieb jedoch hinter den Erwar-
tungen zurück. »Als Kleinstpartei 
gewannen wir wichtige Erfahrun-
gen für kommende Wahlen«, so 
Schneider. Vor allem vom Wahl-
sieger, den Grünen hofft er eins: 

»Dass die vollmundigen Verspre-
chungen eingehalten werden.«
Den Einzug in den Landtag ver-
passt hat auch AfD-Kandidat 
Steffen Jahnke, der sich für seine 
Partei in einigen Regionen noch 
bessere Ergebnisse erhofft habe. 
Bei der kommenden Regierung 
müsse man für ihn zunächst den 
Koalitionsvertrag abwarten, je-
doch gehe er von einer Politik des 
»weiter so« aus.
Enttäuschung gibt es ebenfalls bei 
der Partei »Die Linke«. So auch 
beim Kandidat aus dem Wahlkreis 
Singen, John-Eric Löser. »Natür-
lich haben wir uns ein besseres 
Ergebnis gewünscht - letztlich 
wurden wir aber zwischen der 
Personendebatte Özdemir und Ha-

gel zerrieben.« Trotzdem sei ihm 
zufolge für die Partei ein Aufwind 
zu verzeichnen. »Tausende Men-
schen haben gezeigt, dass sie hin-
ter uns stehen.« An das nun his-
torisch beste Ergebnis im Ländle 
werde die Partei laut Löser nun 
nahtlos anknüpfen. 

Demokratie lebt für Volt 
vom Mitmachen

Erfreut über ihr Ergebnis zeigte 
sich hingegen die Partei Volt, wie 
deren Singener Kandidat Yannick 
Fiechtner erklärte. »Wir haben den 
Wahlkampf genutzt, um den Men-
schen unsere Vision der Zukunft 
näherzubringen. Dafür haben wir 
in den letzten Wochen viel Zu-
spruch erhalten.« Für seinen Par-
teikollegen  Nils Carstensen war 
es das Wichtigste, Volt für die Zu-
kunft bekannter zu machen. »Das 
haben wir hier erreicht.« Generell 
habe Carstensen einen wichti-
gen Appell an alle Bürgerinnen 
und Bürger: »Die Demokratie lebt 
vom Mitmachen. Deshalb kann 
ich jedem, der etwas verändern 
will, nur nahelegen, sich zu en-
gagieren. Egal ob Volt oder eine 
andere demokratische Partei, nur 
gemeinsam kann eine Demokratie 
funktionieren.«
Weitere Kandidatenstimmen 
aus dem Landkreis gibt es unter  
wochenblatt.link/wahl2026

Das sagen die Kandidaten zur Landtagswahl

Ein Wahlkreis wurde verteidigt, zudem gab es eine Überraschung. Christoph Stetter und Nese Erikli 
sind die Direktkandidaten mit den meisten Stimmen der Landtagswahlauszählungen für Singen und 
Konstanz.  swb-Collage: Sebastian Ridder, Bildrechte: Agentur Medienlove, Sebastian Ridder, Lena Lux

Singen. Mit einem eindrucks-
vollen Konzert setzten die 
jungen Sängerinnen der »Cho-
ryphären« am vergangenen 
Samstag, 7. März, im Bildungs-
zentrum Singen ein kraftvolles 
Zeichen zum Auftakt des Inter-
nationalen Frauentags. Rund 
20 Sängerinnen im Alter von 
14 bis 27 Jahren aus Konstanz 
begeisterten das Publikum mit 
einem mitreißenden Programm 
moderner Popsongs, das mu-
sikalische Präzision, starke 
Emotionen und eindrucksvolle 
Bühnenpräsenz vereinte. 
Ein mehrstimmiger Chorsatz 
voller Dynamik, gezielt einstu-
dierte Bewegungsabläufe und 
die markante Gitarrenbeglei-
tung ihrer Chorleiterin Fran-
ziska Gross verschmolzen zu 
einem Konzertabend, der weit 
über eine klassische Chorauf-
führung hinausging. Die jun-
gen Stimmen entfalteten eine 
beeindruckende Klangfülle 
und transportierten ihre Bot-
schaften mit spürbarer Leiden-
schaft.
Veranstaltet wurde der Abend 
vom Bildungszentrum Singen 
gemeinsam mit der Gleichstel-
lungsbeauftragten des Land-
kreises Konstanz, dem Referat 
Frauen Männer Gender so-
wie der Katholischen Frauen-
gemeinschaft der Erzdiözese 
Freiburg. Zu Beginn begrüßten 
Christine Derschka, Leiterin 
des Bildungszentrums, Heike 
Willmann und Christine Kal-
tenbacher vom Referat Frauen 

Männer Gender sowie Petra 
Martin Schweizer, Gleichstel-
lungsbeauftragte des Land-
kreises Konstanz, die Gäste 
und führten in das Thema des 
Abends ein.

Mut zur  
Selbstbestimmung

Der Jugendchor »Choryphären« 
ist eine lebendige musikalische 
Plattform, die mit ihren Stim-
men gesellschaftliche Themen 
aufgreift und Ausdruck ver-
leiht. In insgesamt zehn Kon-
zertbeiträgen sang der Chor 
von Gerechtigkeit, von den 
Erfahrungen von Frauen, von 
innerer Stärke und der Kraft, 
den eigenen Weg zu finden. 
Auch das Loslassen, das Wach-
sen an Herausforderungen und 

der Mut zur Selbstbestimmung 
standen im Mittelpunkt. Beim 
Titel »Hungriges Herz«, der von 
Respekt und Zuneigung erzählt, 
bezog der Chor das Publikum 
aktiv mit ein und motivier-
ten zum kräftigen Mitsingen. 
Spätestens in diesem Moment 
wurde deutlich, dass sich die 
Energie der Sängerinnen auf 
den gesamten Saal übertrug. 
Den Abschluss bildete eine 
musikalische Botschaft über 
Selbstakzeptanz, Innehalten 
und den Mut weiterzugehen. 
Mit den Worten »Gemeinsam 
sind unsere Stimmen stärker – 
nicht nur morgen, sondern je-
den Tag« verabschiedeten sich 
die »Choryphären« und hinter-
ließen ein Publikum, das sicht-
lich bewegt und inspiriert den 
Konzertabend ausklingen ließ.
 Achim Holzmann

Geballte Frauenpower  
zum Internationalen Frauentag

Der Jugendchor »Choryphären« aus Konstanz, unter der Leitung 
von Franziska Gross setzte am letzten Samstag im Bildungszent-
rum Singen ein kraftvolles Zeichen zum Auftakt des Internationa-
len Frauentags. swb-Bild: Achim Holzmann

Konstanz. Rund 200 Menschen 
versammelten sich am Sonn-
tag, 8. März gegen 14 Uhr im 
Herosépark, um anlässlich des 
Weltfrauentags zu demonstrie-
ren. Von dort aus setzte sich der 
Demonstrationszug in Bewe-
gung und zog über die Europa-
brücke bis hin zur Marktstätte. 
Zwischen Bannern mit Auf-
schriften wie »Männer, geht in 
Therapie!« und »Girls just wan-
na have fundamental women’s 
rights« sowie Palästina- und 
Iran-Flaggen bewegte sich der 
Zug durch die Innenstadt. Eini-
ge Teilnehmende hielten Plaka-
te in die Höhe, während andere 
Parolen riefen oder miteinander 
ins Gespräch kamen.
 Tara Koselka

Wut als Antrieb  
zum Wechsel

 swb-Bilder: Tara Koselka
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Donnerstag

Donnerstag

Freitag

Freitag

Montag

Montag

Dienstag Mittwoch

Dienstag Mittwoch

2026

2026 2026 2026 2026 2026

2026 2026 2026 2026

12.000,- €**

114444,,5500  €€  **144,50 € *

Montag - Freitag 10.00 - 17.00 Uhr
Samstag 10.00 - 16.30 Uhr

Kostenlose Prüf- und Schätztage
 im Aktionszeitraum!

Ankauf von 
Goldmünzen aller Art

Wir zahlen 

bis zu 4,50 €*
*pro Gramm Silber

*pro Gramm -
Ausgenommen Barren & Münzen

**Ankauf von Pelzen & Lederwaren nur in Verbindung mit Gold

Von Montag, den 26.01. bis Freitag, den 30.01.26

&

12.000

3.500

3.500 €**

144,50 € *
*

 von Montag, den 26.01. bis Freitag, den 30.01.26
5

*pro Gramm -
Ausgenommen Barren & Münzen

*

Inh. Winter

Inh. Winter

An & Verkauf  Singen

An & Verkauf  Singen

An & Verkauf  Singen

An & Verkauf  Singen

An & Verkauf  Singen

Ekkehardstraße 35 • 78224 Singen • Tel. 0177 - 84 60 370

Ekkehardstraße 35 • 78224 Singen • Tel. 0177 - 84 60 370

Ekkehardstraße 35 • 78224 Singen • Tel. 0177 - 84 60 370

Ekkehardstraße 35 • 78224 Singen
 Tel. 0177 - 84 60 370

Ekkehardstraße 35 • 78224 Singen • Tel. 0177 - 84 60 370

10.00 - 17.00 Uhr

0177 - 84 60 370

Von Montag, den 16.03. bis Freitag, den 20.03.26

Die Experten sind nur 6 Tage vor Ort:
von Montag, den 02.03. bis Freitag, den 06.03.26

kostenlose Prüf- und Schätzaktion. JETZT ODER NIE!

2026
Montag
16.
März

2026
Dienstag
17.
März

2026
Mittwoch
18.
März

2026
Donnerstag

19.
März

2026
Freitag
20.
März

März
 16.

März
 17.

März
 18.

März
 19.

März
 20.



Ein Blumengeschäft mit Café oder ein 
Café voller Blumen. Die StadtBlüte in 
der ehemaligen Vinothek unmittel-
bar am Singener Rathausplatz ist  
all das und doch so viel mehr. Ab dem 
21. März können hier Kunden und 
Gäste gemeinsam zusammensitzen 
und in wunderschönem Ambiente 
sowie mit Blumen aller Art dekorier-
ten Räumlichkeiten einen Kaffee ge-
nießen.

»Besonderen Ort der 
Begegnung schaffen«

Die Idee kam laut Hansjörg Reichert, 
einer der Initiatoren der StadtBlüte, 
gemeinsam mit seiner Frau Verena 
Kern-Reichert, Nadine und Bernd 
Remensperger und Jörg Messmer.  
»Floristmeisterin Martina Bold und 
Floristin und Kunsthandwerkerin 
Julia Serper waren auf der Suche 
nach einer neuen Aufgabe und 
sprachen uns hierauf an«, erklärt 
Reichert. »Wir möchten mit der Qua-
lität unserer Blumen, den Deko- und 
Geschenkartikeln und unserem Café 
einen besonderen Ort der Begegung 
schaffen.« Was das Team eint, ist 
die Liebe zur Stadt und zu den Men-
schen, erläutert Hansjörg Reichert. 
»Wir wollen unseren Kunden etwas 
Besonderes bieten, die Möglichkeit 
in einem schönen Blumengeschäft 
mit angenehmer Atmosphäre in Ruhe 
und Muse Kaffee zu trinken oder ein 
besonderes Event zu erleben. Dafür 
brennen wir.«

Qualitativ hochwertige 
Produktauswahl

In der StadtBlüte können die Kun-
den und Gäste hochwertigen Blu-
menschmuck kaufen, diesen nach 
eigenen Wünschen zusammenstellen 
sowie binden lassen. Dazu gibt es 
jedwedes Accessoire, Vasen, Kunst-
gegenstände und vor allem selbst 
gefertigte Blumenkunst sowie vieles 
mehr. Anstatt Kuchen gibt es hier 
süße Teile aus Meisterhand, und zwar 
von der Chocolaterie Gmeiner, der 
Kaffee kommt von einer Fairtrade-
Rösterei aus Rickelshausen.
Generell achtet das Team der Stadt-
Blüte bei ihrer Produktauswahl neben 
dem Kulinarischen und Floristischen 
auf hohe wie erlesene Qualität. So 
auch bei den Kerzen, die vom Pro-
jekt Weizenkorn aus Basel stammen. 
»Dort werden die Kerzen von Men-
schen mit psychischer Erkrankung 
aus der Region Basel gefertigt«, so 
Hansjörg Reichert, selbst Teil des Vor-

stands der Lebenshilfe Hegau-Boden-
see. Allgemein möchte das Team mit 
der StadtBlüte zukünftig auch einen 
Ort schaffen, wo auch Menschen mit 
Handicap ein Praktikum absolvieren 
oder generell arbeiten können. »Hier 
stehen wir schon in engem Kontakt 
mit der Caritas, die diese Menschen 
beim Praktikum und der Arbeit unter-
stützen würden«, sagt Reichert.
Allgemein bietet die StadtBlüte so-
genannte Blumen-Abos. Hierbei wird 
den Kundinnen und Kunden jede 
Woche zu jedem beliebigen Tag ein 
individueller Blumenschmuck für de-
ren Büro, Praxis, Geschäftslokal oder 
auch für deren Liebsten zuhause ge-
liefert. Auswahl und Budget können 
dabei von den Kundinnen und Kunden 
selbst festgelegt werden. Darüber 

hinaus kreiert die StadtBlüte Fest-
tagsschmuck für jeden Anlass, insbe-
sondere für Geburtstage, Hochzeiten 
sowie auch (Firmen-)jubiläen. Neben 
wunderbaren Geschenken für jeden 
Anlass fertigt die StadtBlüte auch 
wunderschönen und angemessenen 
Trauerschmuck für den Abschied ge-
liebter Menschen. 

Eröffnung am 21. März 
mit vielen Angeboten

Nach drei Monaten warten ist es end-
lich soweit und die StadtBlüte öffnet 
dann auch offiziell ihre Türen. Die Er-
öffnung findet am 21. März von 10 bis 
16 Uhr mit einem Tag der offenen Tür 
und einer Osterausstellung statt, wie 
Hansjörg Reichert erklärt.

Neben einem kulinarischen Angebot 
sind an diesem Tag vor allem Blumen 
und österlicher Schmuck erhältlich. 
Zudem können bei einer Ballonaktion 
viele verschiedene Preise gewonnen 
werden. Darüber hinaus präsentiert 
die StadtBlüte ihre Hochzeits- und 
Festtagsdekorationen und es gibt 
Eröffnungsangebote am Tag der offe-
nen Tür. Generell wird die StadtBlüte 
nach diesem Tag immer Dienstags 
bis Freitags von 10 bis 18 Uhr sowie 
Samstags von 10 bis 15 Uhr ihre Türen 
für alle Gäste und Kunden geöffnet 
haben.

Anknüpfen an 
alte Traditionen

Darüber hinaus will die StadtBlüte 
als kleine Eventlocation mit einem 
wachsenden Angebot ein wenig an 
die alte Tradition der Vinothek an-
knüpfen. Los geht es hierfür schon 
am 10. April um 10 Uhr mit einem 
Kreativ-Workshop, bei dem florale 
Loops, sprich Blumen-Deko-Kränze 
gestaltet werden können. Weiter geht 
es am 17. April um 19 Uhr mit einem 
Whiskey-Tasting, gefolgt einen Tag 
später von einem Rum-Tasting. Am 21. 

April um 18 Uhr gibt es einen Vortrag 
zum Thema „Unternehmensnachfol-
ge – Holding?“ von den beiden Refe-
renten Jasmin Meßmer-Hadjiani und 
Hansjörg Reichert, ehe am 24. April 
um 16 Uhr wieder ein Workshop zur 
Gestaltung floraler Loops stattfindet. 
Für die Sonderveranstaltungen ist 
eine telefonische Anmeldung erfor-
derlich. Zudem können Interessierte 
die StadtBlüte natürlich auch für 
ihren persönlichen Anlass am Abend 
buchen, wobei hier eine Mindestteil-
nehmerzahl von zehn Personen not-
wendig ist. Philipp Findling

Freuen sich schon sehr auf die Eröffnung der StadtBlüte: (stehend von links) Jörg Messmer, Hansjörg Reichert sowie (sitzend 
von links): Julia Serper, Verena Kern-Reichert und Martina Bold.  swb-Bild: Philipp Findling

Die StadtBlüte lädt zum Entschleunigen vom Alltag und gemütlichen Verweilen in einzigartiger Atmosphäre ein.
 swb-Bild: Philipp Findling

»ERÖFFNUNG DER STADTBLÜTE« 
IN SINGEN AM 21. MÄRZ

- Anzeigen - 

EIN CAFÉ VOLLER BLUMEN

SÜSS
SÜSS FÜR
DICH.
LEIDENSCHAFTLICHE
BERATUNG FÜR
DEIN UNTERNEHMEN.

www.reichert-reichert.de

Max-Porzig-Straße 1
78224 Singen
T. +49 7731 9587-0
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Bücheler & Martin
Fachhandel für Baustoffe & Fliesen

Herzlichen
Glückwunsch
zur Neueröffnung

Herzlichen
Glückwunsch
zur Neueröffnung

seit

1949
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by

Wir gratulieren
zur Neueröffnung

und wünschen 
viel Erfolg

Beratungs- & Planungstermine:
Jochen Blumer   |   Telefon 0174 5888848
jochen.blumer@hanse-haus.de
www.hanse-haus.de
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mit dem ...

Trauern ist 
liebevolles 
Erinnern

Einschlafen dürfen, wenn man das  
Leben nicht mehr selbst gestalten kann, 
ist der Weg zur Freiheit und Trost für alle.

  Hermann Hesse

         Ute Stöcklin
geb. Städele

*11.2.1943    †26.2.2026

In Liebe und Dankbarkeit 
nehmen wir Abschied
Günter Stöcklin
und Angehörige

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Freitag, 
den 20. März 2026 um 13.00 Uhr
auf dem Waldfriedhof Singen statt.

Traueradresse: Günter Stöcklin, Überlinger Str. 5, 
78224 Singen

 Die Trauerfeier fand im engsten Familienkreis 
auf dem Friedhof in Worblingen statt.

 * 28.04.1937   † 23.02.2026

       Matthias Möhrle mit Familie
       Sabine Lötscher mit Familie

Nach einem Leben voller Liebe und Güte 
nahmen wir Abschied von unserem lieben Vater, 

Schwiegervater, Opa und Uropa

Horst Möhrle

N A C H R U F

Wir trauern um unsere ehemalige Mitarbeiterin und Pensionärin  

Frau Inge Wößner-Stader
die im Alter von 88 Jahren verstarb. 

Frau Wößner-Stader war über 43 Jahre für unser Unternehmen 
tätig. In dieser Zeit arbeitete sie zuletzt als Sekretärin für den 
Produktionsbereich „blank“. Im Dezember 1997 trat sie in ihren 
wohlverdienten Ruhestand.    

In den Jahren ihrer Betriebszugehörigkeit lernten wir sie als 
äußerst zuverlässige, hilfsbereite und stets einsatzfreudige Mit-
arbeiterin kennen, die sich bei Vorgesetzten und Kollegen große 
Ankerkennung und Wertschätzung erworben hat. 

Wir werden Frau Wößner-Stader stets ein ehrendes Anden-
ken bewahren. Unser tiefes Mitgefühl gilt ihrer Familie und 
ihren Angehörigen.

Geschäftsführung und Betriebsrat 
Amcor Flexibles Singen GmbH

Im Namen aller Angehörigen
Alban Schädler und Familie

Verena Schädler

Danksagung

Für die liebevollen Zeichen der Anteilnahme beim 
Abschied von unserer lieben

möchten wir uns von Herzen bedanken.

Ein besonderer Dank gilt unserem Hausarzt 
Dr. Malte Schreiber für die fürsorgliche Begleitung 
sowie Frau Nicole Tutuianu für die einfühlsamen 

Worte bei der Trauerfeier.

Herzlichen Dank
sagen wir allen,

die unseren lieben

auf seinem letzten Weg begleitet haben,
für die tröstenden Worte gesprochen oder geschrieben.

Für jede herzliche Umarmung und für jeden Händedruck,
wenn die Worte fehlten.

Bino
Albert Withelm

Deine Familie

Die Beisetzung fand seinem Wunsch entsprechend 
in aller Stille auf dem Friedhof in Tengen statt. 

Für die uns entgegengebrachte Anteilnahme 
sprechen wir allen unseren herzlichen Dank aus.

Traueradresse: 
Familie Behnke, Ortsstraße 2, 78224 Singen-Hausen a.d.A.

Bernhart 
Schönle

* 3.3.1951   † 19.2.2026

In stiller Trauer

Marlies Behnke mit Familie
Frieda Weh mit Familie
Thomas Schönle mit Familie

Völlig unerwartet entschlief unser Bruder, Schwager, 
Pate und Onkel

Plötzlich und unerwartet verstarb in Spanien
unser geliebter Bruder

Harald Schweikart
*15.07.1957      †01.03.2026

In Liebe

Marlene und Jutta mit Familien

Wir nehmen Abschied von unserem
Vater, Schwiegervater, Opa und Bruder

Franz Wessner
*03.11.1935       †20.02.2026

In Erinnerung
Carola mit Familie und alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Mittwoch, 18.03.2026, um 13 Uhr auf dem 
Waldfriedhof in Singen statt.

Traueradresse: Best. Decker, Schaffhauser Str. 98, 78224 Singen

Ihre Anzeigenberaterin 
für Familienanzeigen.

Tina Caputo

Tel.: 07731/8800 - 122
familienanzeigen@wochenblatt.net

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die ihre Anteilnahme
beim Abschied von unserem lieben

auf so vielfältige Weise zum Ausdruck 
brachten und mit uns Abschied nahmen.

Besonderen Dank
– Herrn Pfarrer Mühlherr für den würdevollen 
   Gottesdienst
– dem Haus Blumenzauber für die liebevolle Pflege
– Stefan Einsiedler für den ehrenvollen Nachruf
– dem Musikverein Harmonie Beuren a.d. Aach für 
   die musikalische Umrahmung
– der Narrenzunft Buronia
– dem Bestattungshaus Homburger

Beuren, im März 2026

Otto Wagner

Maria Wagner mit Familie

Danksagung

Von Herzen danken wir allen, die uns beim Abschied von

Albert Rolf Burkart
† 14. Februar 2026

ihre Anteilnahme gezeigt haben.

Die vielen Zeichen der Wertschätzung – die tröstenden 
Worte, liebevollen Kondolenzkarten, Blumen, Spenden 
sowie die Teilnahme an der Trauerfeier – haben uns tief 

berührt und viel Trost gespendet.

Es ist schön zu wissen, wie viele Menschen ihn geschätzt 
und gerngehabt haben.

In dankbarer Erinnerung

Familie Burkart

 

 

Der Tod ist der Horizont unseres 
Lebens, aber der Horizont ist nur 
das Ende unserer Sicht. 

Die Beisetzung fand am 07. März 2026 im Familien- und 
Freundeskreis in der Waldruh St. Katharinen statt. 

Matthias, Jolanda und Amelie 
Lotte Wider, Kornelia, Helmut und Jule 

Wir danken allen ganz herzlich, die uns in den letzten 
Wochen unterstützt, Anteil genommen und Hilfe 
geleistet haben. Vielen Dank an Frau Schopp für die 
sehr schöne Gestaltung der Trauerfeier. 

1972 - 2026 

Wir sind traurig und 
nahmen Abschied von 

Carmen Wider 

Caritasverband Singen-Hegau e.V., Erzbergerstr. 25, 78224 Singen

 

 

Nachruf 
Das schönste Denkmal, das ein Mensch bekommen kann,  

steht in den Herzen seiner Mitmenschen. 
 

Wir trauern um unseren Mitbewohner 
 

Leo Szawiel 
 

*17.08.1958    28.01.2026 
 

Wir erinnern uns gerne an die vielen gemeinsamen Jahre. 
 

Haus St. Klara 
Caritasverband Singen-Hegau e.V., Erzbergerstr. 25, 78224 Singen 

 

Im Namen aller Angehörigen
Michael Aschenbrenner

Raymund Aschenbrenner

Friedingen, 
im März 2026

Herzlichen Dank
sage ich allen, die meinem Vater

im Leben Wertschätzung und Freundschaft schenkten, 
sich beim Abschied mit uns verbunden fühlten und ihre 

Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

 

 

 

Im Alter von 86 Jahren verstarb 
 

Hildegard Mosbach 
geb. Neusch 

 

* 02.08.1939      † 23.02.2026 
 

Ihrem Wunsch entsprechend fand die 
Urnenbeisetzung in aller Stille auf dem 

Waldfriedhof in Markelfingen statt. 
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In der Trauer nicht allein
mit dem ...

NIKLAS NEITSCH
STEINMETZ- UND BILDHAUERMEISTER

Ludwigshafener Straße 9 · 78333 Stockach
Fon 0 77 71 / 24 62 · Fax 0 77 71 / 41 60

info@steinhandwerk.de
www.steinhandwerk.de

Eigenproduktion 

(in Stockach) 

Kurze
 Lieferze

it

Du hast viele Spuren der Liebe und Fürsorge hinterlassen 
und die Erinnerung an all das Schöne mit Dir wird stets 
in uns lebendig sein.

Jutta Klopp
geb. Faehndrich

* 27.01.1955   † 8.3.2026

Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis statt. 

Traueradresse: Bärbel Suchy, Riedweg 3, 78224 Singen

In Liebe und Dankbarkeit 
nehmen wir Abschied von 

Wir werden dich vermissen

Bärbel und Thomas mit Laura und Mike
Pit und Melanie mit Lukas und Sarah

Deine Geschwister mit Familien

Nach einem erfüllten und arbeitsreichen Leben
nehmen wir in Liebe und Dankbarkeit Abschied von

Adlerwirt

Deine Rosemarie
Heidi, Peter und Thomas mit Familien

Die Trauerfeier findet am Samstag, den 21. März 2026 um 14:00 Uhr in der Kulturscheune
in 78337 Öhningen-Wangen, Zur Lände 14 statt; anschließend Urnenbeisetzung.

Günther Hangarter
* 06.01.1933   ⴕ 03.03.2026

Dein Stammtisch ist nicht mehr hier, doch im Himmel hast du sicherlich
schon einen neuen gefunden - im Kreis alter Freunde und neuer Geschichten.

Wir denken in Liebe an Dich

Es weht der Wind ein Blatt vom Baum - von vielen Blättern eines.
Dies eine Blatt, man merkt es kaum, denn eines ist ja keines. 

Doch dieses eine Blatt allein war Teil von uns‘rem Leben, 
drum wird dies eine Blatt allein uns immer fehlen.

In dankbarer Erinnerung nehmen wir Abschied von meinem 
geliebten Ehemann, unserem Vater, Schwiegervater, Opa, 
Bruder, Onkel und Cousin

Hermann Werkmann
* 11.06.1935      † 25.02.2026

Deine Klara  
Deine Kinder Andrea, Robert und Silvia mit Familien 
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Montag, den 23.03.2026 um 11.00 Uhr 
auf dem Waldfriedhof Singen statt.

Traueradresse: Klara Werkmann, Schaffhauser Straße 9, 78224 Singen

Wir haben Abschied genommen von unserer Mutter,  
Schwiegermutter, Oma und Uroma

Stefanie Borowski
geb. Wagner

* 6.6.1931    † 28.2.2026

Von guten Mächten wunderbar geborgen, erwarten wir getrost, was kommen mag.
Gott ist mit uns am Abend und am Morgen und ganz gewiss an jedem neuen Tag.
Dietrich Bonhoeffer 

Traueradresse: Ulrike Rogge-Graf, Schloßststraße 17, 78247 Hilzingen-Weiterdingen

Sigrid

Andrea und Jürgen

Ulrike und Joachim

Enkel:   Nikolai und Franziska, Anne und Frank, Nora, 
             Annika, Nils, Laura

Urenkel: Sofia, Mathilda, Levi und Noah

Die Beerdigung fand in aller Stille auf  dem Waldfriedhof  Singen statt.

Für die uns erwiesene Anteilnahme sagen wir herzlichen Dank.

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren, 
aber es ist tröstend, zu erfahren, wie viel Liebe,  
Freundschaft und Achtung ihm entgegen gebracht wurde. 

DANKE ALLEN,  
die sich mit uns verbunden fühlten und ihre  
Anteilnahme in so vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.

Im Namen aller Angehörigen 
Gabriele Dobbrott-Adamczyk

Winfried 
Adamczyk

* 08.06.1956     
† 28.01.2026

Dein ganzes Leben war nur Schaffen, du warst stets jedem hilfsbereit.

Du konntest bessere Tage haben, doch hierfür nahmst du dir nie Zeit.

Du hast gekämpft, du hast gelitten, du liebe, gute Mutter, du.

Den Himmel hast du dir erstritten, Gott rief dich heim zur ewigen Ruh’.

Plötzlich und unerwartet nehmen wir Abschied von

unserer lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma,

Schwester, Schwägerin, Patin und Tante

Marlies Danieli

* 22.12.1952 z28.02.2026

geb. Küchler

Ehingen

In unseren Herzen lebst du weiter

Melanie und Marco mit Matheo

Sven und Daniela mit Stefano

Reinhold und Brigitte mit Familien

sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Donnerstag,

den 19.03.2026, um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Ehingen statt.

Ehingen

In Liebe und aufrichtiger Dankbarkeit nehmen wir Abschied, von unserem geliebten 
Vater, Schwiegervater, Opa und Uropa.

Otto Rudolf Grundler
* 05.12.1926    † 06.03.2026

In Liebe 
Lothar Grundler mit Familie
Roland Grundler mit Familie
Volker Grundler mit Familie 
Bettina Grundler mit Familie

Die Trauerfeier und Beisetzung finden im engsten Familienkreis statt.
Traueradresse: Otto Grundler, Otto- Dix- Str. 3, 78224 Singen
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Du hast gesorgt, du hast geschafft,

bis dir die Krankheit nahm die Kraft.

Nun schlaf in Frieden, ruhe sanft

und habe für alles Liebe Dank.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Doris Gnädinger

* 29.03.1966 † 07.03.2026

Steißlingen, Hegaustr. 2 In liebevoller Erinnerung

Dein Willi

Sven mit Viviana

Axel Heitz mit Renata

Ursula Heitz

Die Beerdigung findet am Montag, dem 16. März 2026 um 11.00 Uhr auf

dem Friedhof in Steißlingen statt.

geb. Heitz

Herzlichen Dank

Ingeborg Hein
z 16.02.2026

Im Namen der Familien
Hein, Franck, Ettwein

Besonderen Dank dem Bestattungsinstitut Koller
sowie Frau Stepper für die feierliche Rede und
Umrahmung.

Wir danken allen, die uns begleitet haben, für die
Anteilnahme, die Zeichen der Verbundenheit und
für das gemeinsame Abschied nehmen.

Was du uns gegeben hast, bleibt für immer.

 

 

   

Der Tod kann auch freundlich kommen zu Menschen, 
die alt sind, deren Hand nicht mehr festhalten will, 
deren Augen müde wurden, deren Stimme nur noch sagt:  
Es ist genug. Das Leben war gut. 

 
In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer Mutter, 
Schwiegermutter, Schwester, Tante, Oma und Uroma 
 

Margareta-Luise Kunzmann 
 

* 03.10.1928      geb. Born      † 04.03.2026 
 

Danke, dass Du unser Leben mit Liebe und Sorge umgeben hast 

Traueradresse: Heidi und Hartmut Buchegger 
Heidi Buchegger Günter Kunzmann und Marjetka Reindl 
Obertorstr. 4 Marianne Wolter 
78315 Radolfzell und alle Anverwandten 
 
Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Montag, 16. März 2026 um 15.00 Uhr 
auf dem Waldfriedhof Radolfzell statt. 

Adelheid Warzecha
geb. Kolodziej

* 18.3.1935     † 10.3.2026

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, den 20.3.2026, 

um 15.00 Uhr auf dem Waldfriedhof Singen statt.

Traueradresse: Fam. Warzecha, c/o Bestattungshaus Homburger, Schaffhauser Str. 52, 78224 Singen

Du fehlst uns

Deine Familie

Es weht der Wind ein Blatt vom Baum, von vielen Blättern eines,

dies eine Blatt, man merkt es kaum, denn eines ist ja keines.

Doch dieses Blatt allein, war Teil von unserem Leben,

drum wird dies Blatt allein, uns immer wieder fehlen.

In großer Liebe und Dankbarkeit nehmen wir 

Abschied von unserer lieben Mutter, Schwiegermutter, 

Oma, Uroma, Schwester und Tante

Wenn sich der Mutter Augen schließen,
ihr liebes Herz im Tode bricht,
dann ist das schönste Band zerrissen,
denn Menschenliebe ersetzt man nicht.

Voller Zuneigung und Dankbarkeit für die Liebe,
die wir erfahren durften, nehmen wir Abschied von

unserer herzensguten Mama, Schwiegermama,
Oma und Uroma

Herta Lauber
* 23.04.1936 z 08.03.2026

geb. Ritter

Büßlingen

Wir vermissen dich so sehr
Helmut und Thea
Roswitha
Dunja
Carina und David mit Noah und Emma
Mara und Fabian mit Robin, Luan und Nina
sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier mit anschließender Beerdigung findet am Dienstag, den 17.03.2026,
um 11.00 Uhr auf dem Friedhof in Büßlingen statt.

Todesanzeige und Danksagung

Wir werden dich in liebevoller Erinnerung behalten, mit all den schönen
Momenten, deinem Lachen, deiner Liebe und Herzenswärme,

die du uns geschenkt hast.

Dieter Haberstroh
* 17.09.1945 z 26.02.2026

Mühlhausen

Wir sind dankbar für die schöne gemeinsame Zeit mit dir.

Wir haben im engsten Familien- und Freundeskreis Abschied genommen.

Für die uns erwiesene Anteilnahme sprechen wir unseren herzlichen Dank aus.
Ein ganz besonderes Dankeschön gilt dem Team der Familie 7 im Emil-Sräga-Haus Singen

für die fürsorgliche Pflege und Betreuung.

Du wirst immer in unseren Herzen sein.
Deine Herta
Deine Martina mit Egon
Deine Tanja, Robby und Leonie
und alle Anverwandten

Du bist nicht mehr da, wo du warst,   
aber du bist überall, wo wir sind. 
 Victor Hugo

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied 
von unserer Mutter, Schwiegermutter und Oma

Irmgard Gnerlich
* 15.06.1953    † 5.03.2026

Deine Kinder 
Alice, Petra und Katja mit Familien 
Dein Giovanni und alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung 
findet im engsten Familienkreis 
in Volkertshausen statt. Im Namen aller Angehörigen

Maria Franke mit Familie

Hans Franke

Weiterdingen, im März 2026

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die meinen lieben Mann,                                       
unseren guten Vater, Schwiegervater, Opa und Uropa

auf seinem letzten Weg begleitet haben, 
für die tröstenden Worte, gesprochen oder geschrieben, 

für einen Händedruck und 
eine Umarmung, wenn die Worte fehlten.

Gedanken – Augenblicke,  
sie werden uns immer an Dich erinnern, 

uns glücklich und traurig machen  
und Dich nie vergessen lassen.

In Liebe nehmen wir Abschied von meiner geliebten 
Ehefrau, meiner Tochter, unserer Schwester, Tante, 
Schwägerin und Freundin

Yvonne Stubbe
geb. Schalk

* 02.08.1963    † 17.02.2026

Dein Hans-Uwe  
Gerda  
Frank und Oliver mit Familien 
sowie alle Angehörigen  
und Freunde

Die Trauerfeier fand im engsten Familienkreis statt.

Traueradresse: Hans-Uwe Stubbe, Rielasinger Straße 53, 
78239 Rielasingen-Worblingen

Der Lieben gedenken,
mit dem ...
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Wohin Du auch gehst, 
Du bleibst in unseren Herzen. 

Wie weit entfernt Du auch bist, 
Du bist ein Teil von uns. 

Sein mühsam gewordener Weg ging zu Ende. 
In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 

Volker Bayer 
* 26.05.1944   ⴕ 06.03.2026 

Du wirst immer in unseren Herzen bleiben. 

Claudia 
Alexandra und Uwe 

sowie alle Angehörigen 
 
 Die Trauerfeier findet am Donnerstag, den 26. März 2026 um 14:00 Uhr 

auf dem Friedhof in Weiler statt; anschließend Urnenbeisetzung. 
 

Müh und Arbeit war Dein Leben, immer fleißig Deine Hand. 
Ruhe ist Dir nun beschieden, denn rasten hast Du nie gekannt. 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 
meinem lieben Mann, unserem herzensguten Vater, 
Schwiegervater und Opa

Josef Bach
17.08.1944 - 25.02.2026

Deine Siglinde  
Armin und Regina mit Leona  
Jürgen und Monja  
und alle Anverwandten 

Wir vermissen Dich und werden Dich immer in unseren 
Herzen tragen. 

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Freitag, 
den 20.03.2026 um 13.00 Uhr auf dem Friedhof in 
Volkertshausen statt.

Menschen, die wir lieben, bleiben für immer,  
denn sie hinterlassen Spuren in unseren Herzen.

Herzlichen Dank sagen wir allen, die ihre Anteilnahme 
in vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten  
und gemeinsam mit uns Abschied nahmen. 
Besonders danken wir dem TSV Überlingen a.Ried  
für die wertschätzenden Worte und Gesten.

Seinen tollen Freunden, die eine letzte Hegauausfahrt 
für ihn organisiert haben und eine wunderschöne 
Bild präsentation erstellt haben.  
Herr Mattes für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier. 
Herr Schäuble für die profesionelle Organisaton der Trauerfeier.
Frau Dr. Kuss für die achtsame Unterstützung.

Im Namen aller Angehörigen 
Matthias Baur mit Waltraud
Margit Wilhelm mit Werner

Dein Lachen hallt in unseren Herzen wider.
Die Zeit mit dir war ein Geschenk,
das wir für immer bewahren.

In unendlicher Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied von

Marc Konrad Baur
l 01.01.2002 z 20.01.2026

Matthias mit Waltraud
Margit mit Werner
Rebecca mit Till und Fritz
Moritz
Martina mit Werner und Katja
Manuela mit Wolfgang und Max
Walter
Anika und Alice mit Familien
sowie alle Angehörigen

Hausen a. d. Aach,
Ortsstr. 12

Die Trauerfeier findet am Montag, den 09.02.2026, um 13.00 Uhr auf dem
Waldfriedhof Singen statt. Im Anschluss die Beisetzung im engsten Familienkreis
auf dem Friedhof in Hausen an der Aach.

Marc Konrad
Baur

„Einschlafen dürfen, wenn man müde ist, und eine Last fallen lassen dürfen,
die man sehr lange getragen hat, das ist eine köstliche, eine wunderbare Sache.“ 

Hermann Hesse

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer Mutter,
Schwiegermutter, Oma und Uroma

Gertrud Schuster 
geb. Gonsior

* 20.01.1937      † 09.03.2026

Du wirst uns fehlen.
Christian Schuster mit Familie
Klaudia Beuscher mit Familie
Brigitte Schuster mit Familie
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Mittwoch, den 25.03.2026 um 13.00 Uhr
auf dem Waldfriedhof Singen statt.
 
Traueradresse: Klaudia Beuscher, Leimengrube 7, 78239 Rielasingen-Worblingen

Danke von Herzen

sagen wir allen, die um unsere liebe Mutti und Omi
trauern und uns ihre Anteilnahme in so liebevoller
Weise zum Ausdruck brachten sowie allen, die sie
auf ihrem letzten Weg begleitet haben.

Rebmann
Im Namen der Familie
Günther RebmannRadolfzell, im März 2026

Lieselotte

Von dem Menschen, den wir lieben,
wird immer etwas in unseren Herzen bleiben,
etwas von seinen Träumen,
etwas von seiner Hoffnung,
etwas von seinem Leben,
alles von seiner Liebe.

Tieftraurig müssen wir Abschied nehmen von unserer
lieben Schwester, Schwägerin, Patin, Tante und Freundin

Claudia Karler
* 13.06.1959 † 28.02.2026

Claudi, wir werden dich sehr vermissen und nie vergessen.

Die Trauerfeier findet am Mittwoch, dem 25. März 2026 um 14.00 Uhr in
der St.-Blasius-Kirche in Bankholzen statt. Die Beisetzung erfolgt im kleinsten
Familien- und Freundeskreis.

Marita und Ebi
Inge und Roland
Katrin und Jens mit Charlotte und Marlene
Anja

Der Tod ist das Tor zum Licht am Ende
eines mühsam gewordenen Weges.

Nach einem erfüllten Leben nehmen wir Abschied von
unserem Vater, Schwiegervater und Opa

Werner Glaser
* 16.04.1933 † 10.03.2026

Leonhard und Karin mit Nicole und Daniel, Mario und Simone
Markus
Günter und Ulrike mit Mathias und Vanessa, Alexander
Helmut und Inge mit Louis
Bettina und Reinhold mit Lukas, Marlon

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung findet am Mittwoch, den 18.03.2026
um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Weiler statt.
Wir bitten darum von Beileidsbekundungen am Grab abzusehen.

Der Mensch geht,
die Erinnerung an ihn bleibt für immer in unseren Herzen.

Tief bewegt nahmen wir Abschied von unserem Vater, Opa,
Bruder und Onkel

Reinhold Schneble
Wir möchten uns hiermit recht herzlich bei allen bedanken die uns durch tröstende
Worte, sowie Blumen und Geldspenden ihr Mitgefühl bekundeten.

* 17.04.1935 † 28.02.2026

Angelika mit Felix und Philip
Gerhard und Sonja 
und alle Angehörigen 

Besonderer Dank an Herrn Dr. Kästner und Praxisteam für die langjährige gute
ärztliche Betreuung, sowie Herrn Pfarrer Waldvogel für die würdevolle gestaltete
Trauerfeier.

Die Beisetzung fand im engen Kreis auf dem Friedhof in Gailingen statt.

Gailingen, im März 2026
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Verkäufer (m/w/d)
für unsere

Spargel- und Erdbeerstände

Sie sind freundlich, zuverlässig,
flexibel und verkaufen gerne?
Dann bewerben Sie sich unter:

www.wassmer-spargel-erdbeeren.de
oder Tel. 0 76 33/39 65

Anrufzeiten: Mo.–Fr. 9–17 Uhr, Sa. 10–16 Uhr
Fritz Waßmer 
Spargel- und Erdbeerkulturen

im Raum Engen, Radolfzell,
Konstanz & Allensbach

von April bis Juni in
Voll-/Teilzeit gesucht.

im Raum Engen, 
Konstanz & Allensbach

von April bis Juni in
Voll-/Teilzeit gesucht.

Putzhilfe
wöchentlich ca. 2-3 Stunden nach 
Hilzingen gesucht. Mit Anmeldung.

Telefon 0  77  31 / 6  72  46

Werde Teil unseres 
Teams – wir freuen 
uns auf Dich!  

Betreuungskraft  
in der 

Schulkindbetreuung 
Allensbach   

(m/w/d) 
gesucht! 

Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns auf
Ihre Kontaktaufnahme. 

Frau Spießer 
07533 80125 

cordula.spiesser@allensbach.de 

Wir suchen dich:
Ab sofort oder nach Vereinbarung 
Quereinsteiger (m/w/d) sind herzlich willkommen!
Stellvertretender Spa-Teamleiter (m/w/d) in Vollzeit
Masseur- & Kosmetiker (m/w/d) in Teil- und Vollzeit
Frühstückskoch (m/w/d) in Teil- und Vollzeit
Restaurantfachmann (m/w/d) in Teil- und Vollzeit
Haustechniker (m/w/d) 30 - 50 %

JOBS MIT TOLLEN AUSSICHTEN!
Deine Vorteile

Hirschen Horn | Hotel Gasthaus Wellness 
Hirschen Horn GmbH & Co. KG | Kirchgasse 3 | 78343 Gaienhofen-Horn

Familie Amann | jobs@hotelhirschen-bodensee.de | +49 (0) 7735 93380 

Familiäres Team

Weiterbildungsmöglichkeiten Geregelte Arbeitszeiten

Gute Bezahlung

Wir haben Sie gern bei uns.

Sie kommen, um zu bleiben. Wir sind ein Team, das 
über Jahre konstant ist und es auch bleibt. Wir freuen 
uns auf Ihr Kommen! Ihre Bewerbung als

Allrounder (m/w/d) 

im Rechnungswesen 
 mit dem Schwerpunkt Buchhaltung und Controllingaufga-
ben können wir kaum erwarten. 

Weitere Infos

  Sozialstation St. Radolt gGmbH · Sabine Wegmann · Geschäftsführung
T 077 32 / 971 971 · info@sozialstation-radolfzell.de

Nähere Informationen entnehmen Sie bitte dem ausführlichen 
Stellenangebot auf unserer Webseite.

Diese finden Sie unter:
moos.de/rathaus-service/stellenangebote
oder durch Scannen des QR-Codes:

Die Gemeinde Moos sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt für den Kindergarten Villa Pfiffikus:

- Pädagogische Fachkraft (m/w/d) 45%,
    nach § 7 KiTaG 

- Freiwilliges soziales Jahr (m/w/d)

 

 

       GEMEINDE EIGELTINGEN 
          LANDKREIS KONSTANZ 
 

Die Gemeinde Eigeltingen (ca. 3.900 EW)  
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 

 
Standesbeamten/in (m/w/d)  

zur Unterstützung im Standesamt/Einwohnermeldeamt 
(Vollzeit, unbefristet) 

 

Die ausführliche Stellenanzeige und weitere Informationen finden Sie 
auf www.eigeltingen.de.  
Ihre Bewerbung senden Sie bitte bis zum 29.03.2026 an Gemeinde 
Eigeltingen, Personalamt, Krumme Straße 1, 78253 Eigeltingen oder 
per Mail an personalamt@eigeltingen.de. 

Onkologische & Gastroenterologische
Schwerpunktpraxis
Dr. Thomas Fietz
Dr. Christian Hertkorn
Dr. Niels Steinebrunner
Dr. Nico Büttner
Virchowstr. 10c, 78224 Singen, Tel.: 07731-797660, Fax: 07731-7976699

Medizinische Fachangestellte 
(m/w/d), ab sofort in Voll- oder Teilzeit

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir engagierte Medizinische 
Fachangestellte (m/w/d) für folgende Bereiche: Anmeldung, Onkologi-
sche Tagesklinik
Ihr Profil: Abgeschlossene Ausbildung zur MFA, zuverlässige Arbeits-
weise, Teamgeist, Engagement und Empathie
Wir bieten: Abwechslungsreiche Tätigkeit in einer modernen Schwer-
punktpraxis, strukturierte Einarbeitung, Möglichkeit zur Weiterbildung, 
Kollegiales, wertschätzendes Team, geregelte Arbeitszeiten

Bewerbungen postalisch oder per Mail an 
anmeldung@onkologie-bodensee.de

Die Gemeinde Gaienhofen sucht zum 01.09.2026 
oder früher eine Einrichtungsleitung (m/w/d) für die

Kita „Seestern“ in Vollzeit. 
 Die Stelle ist unbefristet zu besetzen.

Weitere Informationen im vollständigen 
Text der Ausschreibung können Sie auf 
unserer Internetseiten www.gaienhofen.de 
erhalten. 
Gemeinde Gaienhofen, Auf der Breite 1, 
78343 Gaienhofen, Tel. 07735/9999-100

 
 

Die Gemeinde Gaienhofen sucht zum 01.09.2026 oder früher eine  

Einrichtungsleitung (m/w/d) für die Kita „Seestern“ in Vollzeit. 

Die Stelle ist unbefristet zu besetzen. 

 

Weitere Informationen im vollständigen Text der Ausschreibung können Sie auf 
unserer Internetseiten www.gaienhofen.de erhalten.  

Gemeinde Gaienhofen 

Auf der Breite 1, 78343 Gaienhofen, Tel. 07735/9999-100 

 
 

Die Gemeinde Gaienhofen sucht zum 01.09.2026 oder früher eine  

Einrichtungsleitung (m/w/d) für die Kita „Seestern“ in Vollzeit. 

Die Stelle ist unbefristet zu besetzen. 

 

Weitere Informationen im vollständigen Text der Ausschreibung können Sie auf 
unserer Internetseiten www.gaienhofen.de erhalten.  

Gemeinde Gaienhofen 

Auf der Breite 1, 78343 Gaienhofen, Tel. 07735/9999-100 

 
 

Die Gemeinde Gaienhofen sucht zum 01.09.2026 oder früher eine  

Einrichtungsleitung (m/w/d) für die Kita „Seestern“ in Vollzeit. 

Die Stelle ist unbefristet zu besetzen. 

 

Weitere Informationen im vollständigen Text der Ausschreibung können Sie auf 
unserer Internetseiten www.gaienhofen.de erhalten.  

Gemeinde Gaienhofen 

Auf der Breite 1, 78343 Gaienhofen, Tel. 07735/9999-100 

Ausbilder
� Installateur- und Heizungsbauer-

meister (m/w/d)

(Lehrkraft / Dozent)

Sie begeistern sich dafür,Wissen weiterzugeben und Lern-
inhalte lebendig aufzubereiten? Dann entdecken Sie jetzt
unsere aktuellen Stellenangebote auf
www.bildungsakademie.de/karriere

� Elektrotechnikermeister (m/w/d)

und

Lange Straße 20  |  78224 Singen

Ansprechpartnerin:

Fachbereich Personal und Personalentwicklung,Angelika Skapina,
Tel. 07531 205-366, bewerbung@hwk-konstanz.de.

zum nächstmöglichen Zeitpunkt inVollzeit
sucht für ihre Bildungsakademie Singen

Die Handwerkskammer Konstanz
Ein Unternehmen der Handwerkskammer Konstanz

 

Pflegefachkra+ (m/w/d) gesucht! 
1-zu-1-Pflege ohne Zeitdruck 

(Teil- oder Vollzeit) 
 

 
 

  

  

  

 
Was ich dir biete: 
Þ familiäres Arbeitsumfeld 
Þ sehr gute Bezahlung 
Þ alle üblichen Zuschläge 
Þ modernes Arbeitsumfeld 
Þ großzügiger Rückzugsort für Pausen 
 
 
 
 
 
 
 
Interesse? Dann melde dich gern bei 
mir per Anruf, WhatsApp oder E-Mail: 

 
 

kontakt@pflege-1zu1.de 
+49 151 58794261 

 

Für eine ruhige 1-zu-1-Pflege im privaten 
Umfeld suche ich eine engagierte 

examinierte PflegefachkraE. 
 78247 Hilzingen (Ortsteil) 

(weniger als 15 Minuten Fahrzeit von 
Singen und Engen) 

 

Was ich mir von dir wünsche: 
Þ Interesse an persönlicher Pflege 
Þ Abgeschlossene Ausbildung als 

PflegefachkraE (z.B. Gesundheits- 
und Krankenpflege, Altenpflege oder 
Pflegefachfrau/-mann) 

 

gottmadingen  +  ludwigshafen

Das erwartet dich: 
Reparatur und Wartung von Fahrrädern & E-Bikes
Arbeit mit moderner Diagnose- und Messtechnik

Aufbau und Umbau von Bikes • Beratung unserer Kunden
Gute Bezahlung • Firmenfahrzeug

Tel: 07731 976344 
info@bikestore-gottmadingen.de 
www.bikestore-gottmadingen.de

Jetzt bewerben

Jetzt bei uns durchstarten

Zweiradmechatroniker (m/w/d)
Jetzt bei uns durchstarten

Zweiradmechatroniker (m/w/d)Zweiradmechatroniker (m/w/d)

Jetzt bei uns durchstarten

Cats Collection
Hilzingen, Klostergasse 8

sucht
Büromitarbeiter (m/w/d)
in Teilzeit 8 – 12 Std./Woche

willauer@catscollection.de

Hotel Restaurant Hohentwiel
in Singen sucht zur Aushilfe / Teilzeit
Küchenhilfe / Spüler (m/w/d)

Arbeitszeiten 11.30-14.30 oder 17.30- 
21.30 Uhr, Tage flexibel, nettes Team. 

Herr Schröder Tel. 0173 3948795

»Sie benötigen Hilfe 
bei der Personalsuche? 
Ich berate Sie gerne!«

Werbeberatung und Verkaufsleitung
Rossella Celano
07731/8800-28
rossella.celano@wochenblatt.net
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ENTLAUFEN

Hallo, ich heisse Paule

Wer hat mich gesehen im Raum Rie-
lasingen-Worblingen und Umgebung?
Ich habe ein schwarz-weisses Fell und
ein schwarzes Pünktchen am Maul.
Mein Schwanz ist schwarz, die Spitze
jedoch weiss. Ich bin kastriert und
trage einen Transponder. Auch wenn
ich ein Streuner bin, möchte ich doch
gerne wieder zurück in mein Zuhause.
Wenn ihr mich seht, dann ruft doch
bitte an: Tel. 0157-81054342

ZUM VERLIEBEN

Hübsche Afrikanerin 
45 J., schlank, 1,63 m, noch in Afrika
sucht Mann fürs Leben. Kontankt:
springgazes03@yahoo.com

Fantasy Autorin
Sie (40) sucht Sie (35-45), die Bücher
liebt, gerne Radelt & bei Gaming nicht
gleich die Flucht ergreift! Zuschriften
unter 118193 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Bett, Holz Buche

148cm x 205 cm, mit Matratze +
Rost, FP 180.-, Spülmaschine Sie-
mens SN45, wenig gebr., VB 180.-, T.
07731/12001 o. 0151-75093834

MÖBEL

Anbauw. Buchenholz

Hochwertige Anbauwand, B: 370cm,
H: 210cm, VB: 295,00 €

STELLENANGEBOTE

Bauarbeiter/Bauhelfer
Raum 78224 Singen in Vollzeit ab so-
fort gesucht. T. 0172-6371899 o.
elke.bleschick@t-online.de

Elektriker gesucht
stundenweise für 12 Volt Technik. kon-
rad_k@gmx.net

STELLENGESUCHE

Teamleiter Logistik
mit Studium, sucht ab sofort an-
spruchsvolle Aufgabe, hands-on-Men-
talität, Tel.: 0176-57989648.

Helfe im Haushalt
Tel. 0177-3405244

Haushaltshilfe
Tel.: 0176/62043173 

UNTERRICHT

Gitarrenunterricht
in Markelfingen für Kinder, Erw.  An-
fänger bis Fortgeschrittene. Tel:
07732-9434846

HAUSHALTSAUFLÖSUNG

Wohnungsauflösung
wg. Umzug ins Heim, z.B. Pflegebett,
Möbel, Teppiche, Bierkrüge, Haus-
haltsgegenstände u. -wäsche, Bilder,
Deko, usw. zu verkaufen. Nur gegen
Bar! Am 15.3.26 von 9-12 Uhr, Ekke-
hardstr. 81, Singen

TIERMARKT

Hundesitter gesucht
ab und zu für WE oder Urlaub für kl.
umgängl. Hündin, T. 0174-9419410

EINFACH SO

Nur nicht rasten
Suche aufgeschlossene, kultivierte
Menschen 60plus für Spiel, Spass
und Bewegung. Kartenspielen, Thea-
terbesuche, Wandern. Wer hat Lust
auf seriöse, lockere Kontakte. ger-
bera47@t-online.de

FÜR SENIOREN

Freundl. u. erfahrener
Krankenpfleger bietet Betreuung und
Unterstützung für Senioren: Hilfe im
Haushalt, Einkaufen, Begleitung zu
Arztterminen, Medikamente usw.
Raum Singen / Radolfzell. Tel.: 0179-
2080613

MIETGESUCHE

2 ZIMMER
Solventer Rentner
sucht 2-3 Zi.-Whg. im EG in Sto. + OT,
Orsingen-Nenzingen, Stahringen,
Espasingen, NR, k. HT. Tel. 0151-
55581839 od. Whatsapp

Suche Wohnung
1 bis 2,5 Zimmer Wohnung gesucht
in Singen oder bis ca. 30 km Umge-
bung. Bin Ingenieur, mit fester Stelle.
Bin Single, ruhig, nett und offen. Habe
keine Kinder und Tiere, trinke keinen
Alkohol und bin Nichtraucher. Maxi-
mal 700€ Warmmiete. Tel. 0151-
24934158. 

2-3 Zi.-Wohnung
Dringend Wohnung gesucht in Radolf-
zell: Zuverlässige, selbstständige Mut-
ter (eigene Reinigungsfirma) mit
19-jähriger Tochter sucht 2-3-Zimmer-
Wohnung. Ruhiger, ordentlicher Haus-
halt, gesichertes Einkommen. Kleiner,
gut erzogener Hund vorhanden. WM
bis 1.000 €. Langfristiges Mietverhält-
nis gewünscht. Einkommensnach-
weise vorhanden. Kontakt: Tel.
0157-38420494

4 ZIMMER UND MEHR
Familie sucht Whg.
Kleine Familie mit Haustieren sucht
langfristig 3-4-Zi.-Whg. mit Balkon
oder Terrasse im Raum Stockach/Or-
singen-Nenzingen, Tel. 0176-
64190325 

VERMIETUNGEN

2 ZIMMER
2,5 Zi.Whg. Engen
72qm, Tel. 0151-26020145

2 Zi.-ELW i. Rielasingen
schöne Wohnlage, 62 m2 Wfl., mit
DU/WC, Kü., Flur, ab 1.4.26 zu verm.,
KM 430 € + NK 190 € + 2 KM KT,
Tel. 07731/28142

2,5 Zi-DG-Whg.
65qm, Si.-Nord, Blk., WM 900.- € +
KT, E-Mail: cwycislo@yahoo.de

3 ZIMMER
Steißlingen, 80 qm
3 Zim., neue EBK, TG + 1 Stellp., Kel-
ler, ab 01.06., KM 900,- + TG 80,- +
Kü. 80,- + Stpl. 40,- = 1.100,- + NK.
Nur an Interessenten, die längerfristig
mieten möchten. Email:
info@mocgmbh.de, Herr Müller

4 ZIMMER UND MEHR
4,5 Zi. Whg. Singen
100qm, 2. OG, KM 1.100€, mietersu-
che26@web.de 

4 Zi.Whg. Welschingen
1. OG, Balkon, Keller, Garage, WM
1.280 € + KT, keine Hunde. mie-
timmo@yahoo.com

4 Zi.-Whg. Si citynah
mit Balkon. Tel. 0162-
8477822COMPUTER / EDV

Biete PC-Hilfe 
bei Hard- u. Software Problemen an,
auch für Senioren, Tel. 0170-1267621 

ELEKTROGERÄTE

Champion Juicer
Entsafter, gebraucht, sehr guter Zu-
stand, 65€, Tel. 07733-1633

3 Saeco Kaffeemasch.
cafe-Prima. Magic-de-luxe, Intella EVO,
gebr., zu verk., VHB. Zuschriften unter
118194 an das SWB, Pf. 320, 78203
Singen

GEFUNDEN

Remote Sensor
RF WIRELESS. Auf Wiese unterhalb
Campingplatz in Engen gefunden.
Mail: wunsch1@gmx.net oder Tel.:
07733-3334. 

ZU VERSCHENKEN

Schreibtisch
aus Kiefernholz zu verschenken. H 75
cm x B 140 cm x T 70 cm. Abholung
in Meersburg. Tel. 07532-8077979 

Standard-Herd, weiß
mit 4 Ceranfeldplatten und Backofen
an Selbstabholer zu verschenken, Tel.
01511/5973823

Holzspaltmaschine
stark, elektrisch an Selbstabholer zu
veschenken, Tel. 07731-25416

Fernseh-Sessel
elektrisch, gut erhalten, an Selbstab-
holer zu verschenken. Tel. 0152-
03448636. 

Glasplatte 70x110 cm
geeignet für Tisch, Cerankochplatte
60x80 cm, Luftmatratzen, an Selbst-
abholer zu verschenken, Tel. 0176-
6331033

Ecksofa Leder Beige
5 teilig, ca. 3,20 x 2,45 m, Fernseh-
sessel verstellbar, Glas-Couchtisch
1,40 x 0,70 m, an Selbstabholer zu
verschenken. Abholung ca. KW 16/17,
Tel. 07732-10521

An Liebhaber
2 Kameras (Beaulieu u. Nikon) mit Zu-
behör und eine Schreibmaschine
(Adler) an Selbstabholer zu verschen-
ken, Tel. 07735/440484 

KAUFGESUCHE

Suche Bekleidung
aller Art, Einmachgläser, CDs, Massiv-
holzmöbel,Schallplatten, Porzellan,
Krüge, Bücher, Näh-u. Schreibmaschi-
nen, Pelze, Puppen, Bleikristall
,Schmuck, Handtaschen, Rollatoren,
Pokale.Tel: 01775-952095 h.benik.

Suche Tischwäsche,

Pokale, Krawatten, Fingerhüte, Wand-
teller, Handtaschen, Kameras, Nobel-
uhren, Schmuck, Lampen, Eisenbahn,
Stereoanlagen. Tel. 01775-952095

Seriöse Käuferin
Frau Schmitt sucht: Pelze,Trachten,
Abendbekleidung, Leder, Porzellan,
Zinn, Instrumente, Bestecke, Nähma-
schinen, Bleikristall, Münzen,
Schmuck aller Art, 01525/1414565 

Kaufe alte Bücher,
Romane, Hefte: Schiller, Goethe, Kon-
salik, Karl-May, Brockhaus, Lexika,
Bertolt Brecht, Heinrich Heine, Her-
mann Hesse, u.v.m. Tel. 0155-
63593402 

VERKÄUFE

2 Therapieliegen
200cm lang, 83cm breit, Firma Özpi-
nar Select S, dreiteilig, elektrisch hö-
henverstellbar mit Rundumbügel,
fahrbar, zu verkaufen. Preis VS,
Tel.0171-1281425 

10-DM Olympiamünzen
24 Stk., von 1972, 5-DM Gedenkmün-
zen v. 1966-1986, 38 Stk. Zuschriften
unter 118195 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

AUTOMARKT
www.wochenblatt.net

Kaufe alle Autos
mit oder ohne TÜV, viel km

Tel. 0176 / 10469763

MÄRKTE
www.wochenblatt.net

FIAT

Barchetta Cabrio

Edition Maggiora, Top Zustand,silber-
met., Leder schwarz, TÜV/AU neu,
KD. neu, kein Rost, Orig. 39.000km,
Bj.86, VB € 10.800, Tel. 0175 -
5638611, privat. 

WOHNWAGEN / -MOBILE

Familie sucht
ein Wohnmobil oder einen Wohnwa-
gen von privat, Tel. 0170-1564007

Wohnwag. TC-Sprinter
schöner kl. Wohnwagen, 4200€, 3
Pers. Erstzul. 10/95, 1000kg, Rei-
fen/Tüv alles neu, ideal event. für
Rentner, bei nichtbenutzung abstellen
in Halle möglich Tel. 07731-71784

KFZ.-ZUBEHÖR

Fahrradträger
klappbar für Anhängevorrichtung für
2 Räder. Orig. VW mit Tasche und An-
leitung. Bj. 12/13. VB 150.- Nur Ab-
holung . Tel. 07731-182300

ZWEIRÄDER

Daelim 125ccm, Bj. 2010
13266 km, sehr gepflegt, Batterie u.
Zündkerze neu, Tel. 0172-7264470

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

Altautos werden abgeholt.
Tel. 01 71/ 8 35 46 13

SONSTIGE MODELLE

Widerholdstr. 39, 78224 Singen 
Mobil +49 171 1453030, Tel. +49 7731 13222
contact@immo-buettner.de

MONIKA BÜTTNER
Immobilien

relocationservice.

Helle 3-Zimmer-Wohnung

in Singen Alemannenstr. 65

Mit ca. 74 qm² erwartet Sie eine helle 3-Zi.-Whg. 
mit durchdachter Wohnaufteilung und Garten-
anteil. Kaufpreis: 192.000 Euro. 
Ideal für alle, die urban wohnen 
und dennoch Ruhe genießen möchten.
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HILFSORGANISATIONEN

• bietet Beratung und Unterstützung
für Schüler, Eltern und Schule

im Bereich Schulverweigerung,
• bietet Schülern die Möglichkeit und

Chance, sich auf einen geregelten
Schulablauf einzulassen.

Time-Out-School Singen
info@tos-singen.de
www.tos-singen.de

Konstanz. Zollbeamte des Haupt-
zollamts Singen haben vor zwei 
Wochen bei einer 32-jährigen 
Frau aus dem Kanton Thurgau 
mehrere Handtaschen entdeckt, 
darunter zwei Modelle aus Leder 
streng geschützter Tierarten. 
Die Frau gab an, lediglich zum 

Einkaufen nach Konstanz fahren 
zu wollen. Im Kofferraum ihres 
Fahrzeugs fanden die Beamten 
die Taschen, bereits verpackt in 
Kartons, die laut ihrer Aussage 
zur Post gebracht werden sollten. 
Im Internet hatte sie unter ande-
rem eine Tasche aus Krokodilleder 

für 50 Euro und eine aus Rochen-
leder für 30 Euro verkauft. Für 
die Rochenledertasche konnte die 
Frau keine Einfuhrgenehmigung 
vorlegen. Bei der Bauchtasche aus 
dem Leder eines Siamkrokodils 
lag eine CITES-Bescheinigung 
bei, diese war jedoch ungültig und 

ließ keine eindeutige Zuordnung 
zur Ware zu. »Das Washingtoner 
Artenschutzübereinkommen 
schützt derzeit rund 6.600 Tier- 
und über 34.000 Pflanzenarten«, 
erklärte Sonja Müller, Pressespre-
cherin des Hauptzollamts Singen. 
»Siamkrokodile sind im Anhang I 

gelistet und gelten damit als vom 
Aussterben bedroht. Der Handel 
ist streng reguliert.« Auch Ro-
chenarten unterliegen besonde-
ren Schutzbestimmungen. Da die 
Frau die Taschen bereits verkauft 
hatte und somit gewerblich han-
delte, jedoch weder gültige Doku-

mente noch Genehmigungen vor-
weisen konnte, leitete der Zoll ein 
Steuerstrafverfahren sowie ein 
Verfahren wegen des Verdachts 
auf Verstöße gegen das Bundes-
naturschutzgesetz ein. Die Hand-
taschen wurden beschlagnahmt. 
 Pressemeldung

Zoll findet Handtaschen aus Leder streng geschützter Tierarten 
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ENTLAUFEN

Hallo, ich heisse Paule

Wer hat mich gesehen im Raum Rie-
lasingen-Worblingen und Umgebung?
Ich habe ein schwarz-weisses Fell und
ein schwarzes Pünktchen am Maul.
Mein Schwanz ist schwarz, die Spitze
jedoch weiss. Ich bin kastriert und
trage einen Transponder. Auch wenn
ich ein Streuner bin, möchte ich doch
gerne wieder zurück in mein Zuhause.
Wenn ihr mich seht, dann ruft doch
bitte an: Tel. 0157-81054342

ZUM VERLIEBEN

Hübsche Afrikanerin 
45 J., schlank, 1,63 m, noch in Afrika
sucht Mann fürs Leben. Kontankt:
springgazes03@yahoo.com

Fantasy Autorin
Sie (40) sucht Sie (35-45), die Bücher
liebt, gerne Radelt & bei Gaming nicht
gleich die Flucht ergreift! Zuschriften
unter 118193 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Bett, Holz Buche

148cm x 205 cm, mit Matratze +
Rost, FP 180.-, Spülmaschine Sie-
mens SN45, wenig gebr., VB 180.-, T.
07731/12001 o. 0151-75093834

MÖBEL

Anbauw. Buchenholz

Hochwertige Anbauwand, B: 370cm,
H: 210cm, VB: 295,00 €

STELLENANGEBOTE

Bauarbeiter/Bauhelfer
Raum 78224 Singen in Vollzeit ab so-
fort gesucht. T. 0172-6371899 o.
elke.bleschick@t-online.de

Elektriker gesucht
stundenweise für 12 Volt Technik. kon-
rad_k@gmx.net

STELLENGESUCHE

Teamleiter Logistik
mit Studium, sucht ab sofort an-
spruchsvolle Aufgabe, hands-on-Men-
talität, Tel.: 0176-57989648.

Helfe im Haushalt
Tel. 0177-3405244

Haushaltshilfe
Tel.: 0176/62043173 

UNTERRICHT

Gitarrenunterricht
in Markelfingen für Kinder, Erw.  An-
fänger bis Fortgeschrittene. Tel:
07732-9434846

HAUSHALTSAUFLÖSUNG

Wohnungsauflösung
wg. Umzug ins Heim, z.B. Pflegebett,
Möbel, Teppiche, Bierkrüge, Haus-
haltsgegenstände u. -wäsche, Bilder,
Deko, usw. zu verkaufen. Nur gegen
Bar! Am 15.3.26 von 9-12 Uhr, Ekke-
hardstr. 81, Singen

TIERMARKT

Hundesitter gesucht
ab und zu für WE oder Urlaub für kl.
umgängl. Hündin, T. 0174-9419410

EINFACH SO

Nur nicht rasten
Suche aufgeschlossene, kultivierte
Menschen 60plus für Spiel, Spass
und Bewegung. Kartenspielen, Thea-
terbesuche, Wandern. Wer hat Lust
auf seriöse, lockere Kontakte. ger-
bera47@t-online.de

FÜR SENIOREN

Freundl. u. erfahrener
Krankenpfleger bietet Betreuung und
Unterstützung für Senioren: Hilfe im
Haushalt, Einkaufen, Begleitung zu
Arztterminen, Medikamente usw.
Raum Singen / Radolfzell. Tel.: 0179-
2080613

MIETGESUCHE

2 ZIMMER
Solventer Rentner
sucht 2-3 Zi.-Whg. im EG in Sto. + OT,
Orsingen-Nenzingen, Stahringen,
Espasingen, NR, k. HT. Tel. 0151-
55581839 od. Whatsapp

Suche Wohnung
1 bis 2,5 Zimmer Wohnung gesucht
in Singen oder bis ca. 30 km Umge-
bung. Bin Ingenieur, mit fester Stelle.
Bin Single, ruhig, nett und offen. Habe
keine Kinder und Tiere, trinke keinen
Alkohol und bin Nichtraucher. Maxi-
mal 700€ Warmmiete. Tel. 0151-
24934158. 

2-3 Zi.-Wohnung
Dringend Wohnung gesucht in Radolf-
zell: Zuverlässige, selbstständige Mut-
ter (eigene Reinigungsfirma) mit
19-jähriger Tochter sucht 2-3-Zimmer-
Wohnung. Ruhiger, ordentlicher Haus-
halt, gesichertes Einkommen. Kleiner,
gut erzogener Hund vorhanden. WM
bis 1.000 €. Langfristiges Mietverhält-
nis gewünscht. Einkommensnach-
weise vorhanden. Kontakt: Tel.
0157-38420494

4 ZIMMER UND MEHR
Familie sucht Whg.
Kleine Familie mit Haustieren sucht
langfristig 3-4-Zi.-Whg. mit Balkon
oder Terrasse im Raum Stockach/Or-
singen-Nenzingen, Tel. 0176-
64190325 

VERMIETUNGEN

2 ZIMMER
2,5 Zi.Whg. Engen
72qm, Tel. 0151-26020145

2 Zi.-ELW i. Rielasingen
schöne Wohnlage, 62 m2 Wfl., mit
DU/WC, Kü., Flur, ab 1.4.26 zu verm.,
KM 430 € + NK 190 € + 2 KM KT,
Tel. 07731/28142

2,5 Zi-DG-Whg.
65qm, Si.-Nord, Blk., WM 900.- € +
KT, E-Mail: cwycislo@yahoo.de

3 ZIMMER
Steißlingen, 80 qm
3 Zim., neue EBK, TG + 1 Stellp., Kel-
ler, ab 01.06., KM 900,- + TG 80,- +
Kü. 80,- + Stpl. 40,- = 1.100,- + NK.
Nur an Interessenten, die längerfristig
mieten möchten. Email:
info@mocgmbh.de, Herr Müller

4 ZIMMER UND MEHR
4,5 Zi. Whg. Singen
100qm, 2. OG, KM 1.100€, mietersu-
che26@web.de 

4 Zi.Whg. Welschingen
1. OG, Balkon, Keller, Garage, WM
1.280 € + KT, keine Hunde. mie-
timmo@yahoo.com

4 Zi.-Whg. Si citynah
mit Balkon. Tel. 0162-
8477822COMPUTER / EDV

Biete PC-Hilfe 
bei Hard- u. Software Problemen an,
auch für Senioren, Tel. 0170-1267621 

ELEKTROGERÄTE

Champion Juicer
Entsafter, gebraucht, sehr guter Zu-
stand, 65€, Tel. 07733-1633

3 Saeco Kaffeemasch.
cafe-Prima. Magic-de-luxe, Intella EVO,
gebr., zu verk., VHB. Zuschriften unter
118194 an das SWB, Pf. 320, 78203
Singen

GEFUNDEN

Remote Sensor
RF WIRELESS. Auf Wiese unterhalb
Campingplatz in Engen gefunden.
Mail: wunsch1@gmx.net oder Tel.:
07733-3334. 

ZU VERSCHENKEN

Schreibtisch
aus Kiefernholz zu verschenken. H 75
cm x B 140 cm x T 70 cm. Abholung
in Meersburg. Tel. 07532-8077979 

Standard-Herd, weiß
mit 4 Ceranfeldplatten und Backofen
an Selbstabholer zu verschenken, Tel.
01511/5973823

Holzspaltmaschine
stark, elektrisch an Selbstabholer zu
veschenken, Tel. 07731-25416

Fernseh-Sessel
elektrisch, gut erhalten, an Selbstab-
holer zu verschenken. Tel. 0152-
03448636. 

Glasplatte 70x110 cm
geeignet für Tisch, Cerankochplatte
60x80 cm, Luftmatratzen, an Selbst-
abholer zu verschenken, Tel. 0176-
6331033

Ecksofa Leder Beige
5 teilig, ca. 3,20 x 2,45 m, Fernseh-
sessel verstellbar, Glas-Couchtisch
1,40 x 0,70 m, an Selbstabholer zu
verschenken. Abholung ca. KW 16/17,
Tel. 07732-10521

An Liebhaber
2 Kameras (Beaulieu u. Nikon) mit Zu-
behör und eine Schreibmaschine
(Adler) an Selbstabholer zu verschen-
ken, Tel. 07735/440484 

KAUFGESUCHE

Suche Bekleidung
aller Art, Einmachgläser, CDs, Massiv-
holzmöbel,Schallplatten, Porzellan,
Krüge, Bücher, Näh-u. Schreibmaschi-
nen, Pelze, Puppen, Bleikristall
,Schmuck, Handtaschen, Rollatoren,
Pokale.Tel: 01775-952095 h.benik.

Suche Tischwäsche,

Pokale, Krawatten, Fingerhüte, Wand-
teller, Handtaschen, Kameras, Nobel-
uhren, Schmuck, Lampen, Eisenbahn,
Stereoanlagen. Tel. 01775-952095

Seriöse Käuferin
Frau Schmitt sucht: Pelze,Trachten,
Abendbekleidung, Leder, Porzellan,
Zinn, Instrumente, Bestecke, Nähma-
schinen, Bleikristall, Münzen,
Schmuck aller Art, 01525/1414565 

Kaufe alte Bücher,
Romane, Hefte: Schiller, Goethe, Kon-
salik, Karl-May, Brockhaus, Lexika,
Bertolt Brecht, Heinrich Heine, Her-
mann Hesse, u.v.m. Tel. 0155-
63593402 

VERKÄUFE

2 Therapieliegen
200cm lang, 83cm breit, Firma Özpi-
nar Select S, dreiteilig, elektrisch hö-
henverstellbar mit Rundumbügel,
fahrbar, zu verkaufen. Preis VS,
Tel.0171-1281425 

10-DM Olympiamünzen
24 Stk., von 1972, 5-DM Gedenkmün-
zen v. 1966-1986, 38 Stk. Zuschriften
unter 118195 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

AUTOMARKT
www.wochenblatt.net

Kaufe alle Autos
mit oder ohne TÜV, viel km

Tel. 0176 / 10469763

MÄRKTE
www.wochenblatt.net

FIAT

Barchetta Cabrio

Edition Maggiora, Top Zustand,silber-
met., Leder schwarz, TÜV/AU neu,
KD. neu, kein Rost, Orig. 39.000km,
Bj.86, VB € 10.800, Tel. 0175 -
5638611, privat. 

WOHNWAGEN / -MOBILE

Familie sucht
ein Wohnmobil oder einen Wohnwa-
gen von privat, Tel. 0170-1564007

Wohnwag. TC-Sprinter
schöner kl. Wohnwagen, 4200€, 3
Pers. Erstzul. 10/95, 1000kg, Rei-
fen/Tüv alles neu, ideal event. für
Rentner, bei nichtbenutzung abstellen
in Halle möglich Tel. 07731-71784

KFZ.-ZUBEHÖR

Fahrradträger
klappbar für Anhängevorrichtung für
2 Räder. Orig. VW mit Tasche und An-
leitung. Bj. 12/13. VB 150.- Nur Ab-
holung . Tel. 07731-182300

ZWEIRÄDER

Daelim 125ccm, Bj. 2010
13266 km, sehr gepflegt, Batterie u.
Zündkerze neu, Tel. 0172-7264470

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

Altautos werden abgeholt.
Tel. 01 71/ 8 35 46 13

SONSTIGE MODELLE

Widerholdstr. 39, 78224 Singen 
Mobil +49 171 1453030, Tel. +49 7731 13222
contact@immo-buettner.de

MONIKA BÜTTNER
Immobilien

relocationservice.

Helle 3-Zimmer-Wohnung

in Singen Alemannenstr. 65

Mit ca. 74 qm² erwartet Sie eine helle 3-Zi.-Whg. 
mit durchdachter Wohnaufteilung und Garten-
anteil. Kaufpreis: 192.000 Euro. 
Ideal für alle, die urban wohnen 
und dennoch Ruhe genießen möchten.
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HILFSORGANISATIONEN

• bietet Beratung und Unterstützung
für Schüler, Eltern und Schule

im Bereich Schulverweigerung,
• bietet Schülern die Möglichkeit und

Chance, sich auf einen geregelten
Schulablauf einzulassen.

Time-Out-School Singen
info@tos-singen.de
www.tos-singen.de

SINGEN-SCHAFFHAUSEN
| 21.03. bis 29.03. | Erzählzeit ohne
Grenzen. 30 Autorinnen und Autoren
reisen an, um bei 59 Veranstaltungen
in 44 Städten und Gemeinden ihre
neuesten Werke vorzustellen. Was
die Besucherinnen und Besucher er-
wartet, ist so vielfältig wie die Region
selbst: intensive Lesungen, überra-
schende Entdeckungen, literarische
Debüts und Begegnungen mit preis-
gekrönten Autorinnen und Autoren.

» TÄGLICH
FÜHRUNGEN

SINGEN
Innenstadt | jederzeit | Digitaler
Stadtrundgang. Mit Augmented Rea-
lity und Gästeführer:innen Interviews
die Geschichte von Singen erleben.
Kostenlose Nutzung über die App
unter: zeigmal.app. Weitere Infos in
der Tourist Information Singen: Tele-
fon: 07731-85 262 oder unter
www.singen-tourismus.de

SINGEN
Theresienkapelle, Fittingstraße 40
| nur auf Anfrage | Führungen in der
Gedenkstätte Theresienkapelle. Eine
Führung durch die Theresienkapelle
Singen zeigt ein einzigartiges histori-
sches Zeugnis, das über einem ehe-
maligen Luftschutzbunker errichtet
wurde und eindrucksvoll an das
Schicksal von Zwangsarbeitern und
Kriegsgefangenen erinnert. Weitere
Informationen unter www.
theresienkapelle-singen.de/Besuch
oder www.singen-tourismus.de.

» MI. 18.03.
INFORMATION

STOCKACH
Honold-Haus, Hauptstraße8 | 18:00
Uhr | Gründungsabend im Honold-
Haus. Die Wirtschaftsförderung der
Stadt Stockach lädt Gründungsinter-
essierte  zu einem Gründungsabend
ins Honold-Haus ein. Die Veranstal-

tung richtet sich an Menschen, die
eine Geschäftsidee weiterentwickeln
möchten, den Schritt in die Selbst-
ständigkeit planen oder eine Unter-
nehmensnachfolge in Betracht
ziehen. Infos unter www.stockach.de.

KONZERTE
SINGEN
Stadthalle | 20:00 Uhr | Massachu-
setts- Bee Gees Musical. Das Musical
lässt sein Publikum in einer mitrei-
ßenden musikalisch - biografischen
Show mit vielen der Original-Musi-
kern der Bee Gees Live-Konzerte an
den wichtigsten Stationen dieser
Ausnahme-Band teilhaben: Von den
Anfängen der ersten Single-Veröf-
fentlichung vor 50 Jahren über »To
Love Somebody , die heiße Saturday
Night Fever-Zeit bis zu ihrem letzten
großen Hit »You Win Again«. Infos
unter www.stadthalle-singen.de.

VORTRAG
SINGEN
Rathaus, Bürgersaal | 19:00 Uhr |
Ohnmacht des Völkerrechts: Die
Rückkehr des Kriegs und der
Menschheitsverbrechen. Vortrag von
Prof. Dr. Christoph Sa fferling, LL.M.,
Lehrstuhl für Strafrecht. Eine Koope-
rationsveranstaltung von Wissens-
wert – die Vortragsgemeinschaft
Singen und der vhs Landkreis Kon-
stanz e.V. sowie der Reinhold Maier
Stiftung Baden-Württemberg.

» DO. 19.03.
INFORMATION

RADOLFZELL
Evangelische Christuskirche,
Brühlstr. 5a | 19:00 Uhr | Bischof Ra-
dolt von Verona - Der Gründer von

Radolfzell in seiner Zeit. Vor rund
1.200 Jahren ließ Bischof Radolt von
Verona auf Reichenauer Grund eine
Kirche errichten, die mit einiger Be-
rechtigung als Ausgangspunkt der
Radolfzeller Stadtgeschichte gilt. Das
wirft Fragen auf: Was bewegt einen
Bischof aus Oberitalien, sich außer-
halb seines Bistums in dieser Weise
zu betätigen? Ein Vortrag mit Prof.
Dr. Harald Derschka. Weitere Infos
unter www.radolfzell1200.de.

JAZZ/BLUES
SINGEN
GEMS Kulturzentrum | 20:30 Uhr |
Rachel Eckroth Trio. Zu ihrem Trio ge-
hört die Bassistin Emma Dayhoff und
die Schlagzeugerin Tina Raymond. Es
gelingt ihr, die Bandbreite menschli-
cher Emotionen in ihrer ganzen Inten-
sität einzufangen und auszudrücken –
von tiefer Melancholie bis zu höch-
ster Freude. Reservierung unter:
karten@jazzclub-singen.de.

» FR. 20.03.
FÜHRUNGEN

STOCKACH
Kulturzentrum» Altes Forstamt
| 17:00 Uhr | Kellerführung in der
Stockacher Oberstadt. Während
Stockach 1704 oberirdisch fast kom-
plett zerstört wurde, blieben die alten
Keller erhalten. Bei der unterirdi-
schen Erkundungstour kann man das
einmalige Flair der zum Teil mehr-
stöckigen Keller bei Thomas Warn-
dorfs letzter Führung erleben.
Ausklangmit einem Glas Sekt.

KONZERTE
SINGEN
Stadthalle | 19:30 Uhr | Federspiel

»Wir & Jetzt«. Von der Volksmusik
ausgehend schafft das Ensemble flie-
ßende und überraschende Über-
gänge zum Jazz und allen möglichen
Stilrichtungen, sie experimentieren
mit Mundstücken, Atemgeräuschen,
Klopfen auf den Instrumenten und
sind mit allen Spieltechniken ver-
traut. Weitere Informationen unter
www.stadthalle-singen.de.

» SA. 21.03.
BÜHNE

ENGEN
Stadthalle, Hohenstoffelstr. | 19:30
Uhr | 50-jähriges Bühnenjubiläum
Pirmin Wäldin. Mit dabei sind die
»Volxhelden« mit denen Pirmin live
auf dem Canstatter Wasen auftritt
sowie seine ehemalige Band »Pola-
ris« in der Originalbesetzung mit Hits

aus den 80er und 90er Jahren. Wei-
tere Infos unter www.engen.de.

STOCKACH
Bürgerhaus Adler Post | 20:00 Uhr |
Stockacher Kleinkunst: Roberto
Capitoni. In seinem 9. Solo-Pro-
gramm »60 ist das neue 40  – Män-
ner-Träume eines Italo-Schwaben«
erzählt Roberto Capitoni mit viel
Charme, Energie und Selbstironie
vom Älterwerden, verpassten Träu-
men, Spam-Mails mit Wunderheilun-
gen, O-Saft mit Blue Curaçao und
kleinen Tricks, mit denen man sich
zumindest kurz wieder wie 17 fühlt.

PARTIES/FESTE
RADOLFZELL
Milchwerk | 21:00 Uhr | 70er und
80er Party. Eine Zeitreise für Tanzbe-
geisterte. Unvergessliche Momente
zu Disco-Klassikern und Hits aus den

70er- und 80er-Jahren erleben. Infos
unter www.milchwerk-radolfzell.de.

SONSTIGES
SINGEN
CG, Laubwaldstraße 15 | 09:30 Uhr |
Kleider-Bring-Sammlung. Die Regio
Rumänienhilfe beliefert laufend Dia-
konie-Stationen in Rumänien, in der
Ukraine und weiteren Gebieten. Seit
18 Jahren führt die Christliche Ge-
meinde für dieses gemeinnützige
Werk 2 mal im Jahr eine Kleider-
sammlung durch. Gesammelt wird
saubere und gut erhaltene Kleidung.
Wenn möglich Kleider gerne in Bana-
nenkartons packen.

WORKSHOPS
RADOLFZELL
Villa Bosch | 14:30 Uhr | Malen und
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21.03.2026
STADTHALLE ENGEN
Einlass 18.30 Uhr
Beginn 19.30 Uhr Eintritt 10 €

50 JAHRE ON STAGE

JUBILÄUMS
PARTY

www.pirmin-musik.de

» MEHRTAGES-
EVENTS

– Anzeigen –

Singen. Fast auf den Tag genau 
an ihrem 100. Arbeitstag wurde 
Simone Meisel am 7. März in 
der Klinikkapelle des Hegau-Bo-
densee-Klinikums in Singen fei-
erlich in ihr Amt als Klinik- und 

Hospizseelsorgerin eingeführt. 
In ihrer Ansprache erläuterte Si-
mone Meisel, was Seelsorge für 
sie bedeutet. »Es geht nicht um 
schnelle Antworten und nicht 
um gut gemeinte Ratschläge«, 

sagte sie. Vielmehr bedeute Seel-
sorge, da zu sein und in echte 
Verbindung zu treten – mit sich 
selbst und mit dem Gegenüber.
Durch weitere Qualifikationen – 
unter anderem in Supervision, 

spiritueller Prozessbegleitung, 
geistlicher Gesprächsführung, 
Meditation sowie im betriebs-
wirtschaftlichen Bereich – berei-
tete sie sich auf die Übernahme 
der Leitung der Klinikseelsorge 

am HBK Singen vor. Die Kli-
nikseelsorge am HBK wird ge-
meinsam von Christoph Labuhn 
(evangelische Kirche) und Simo-
ne Meisel (katholische Kirche) 
geleitet.  Pressemeldung

Simone Meisel tritt ihr neues Amt in Singen an

Simone Meisel in ihrem neuen 
Amt. swb-Bild: HBK-Singen

Sa., 14. März 2026       Seite 21



Zeichnen für Kids. Der Kurs der
Künstlerin Mirjam Wingender richtet
sich an Kinder ab sechs Jahren, die
Lust haben zu zeichnen oder mit
Wasserfarben zu malen. Im Kunstla-
bor können sie kreativ werden. Ob
gegenständlich oder abstrakt ohne
erkennbares Motiv: Alles, was Spaß
macht, ist erlaubt. Weitere Infos
unter www.kultur-radolfzell.de.

» SO. 22.03.
KONZERTE

SINGEN
Stadthalle | 15:00 Uhr | Südtiroler
Heimatsterne. Südtirol ist die Heimat
unzähliger erfolgreicher Musiker.
Egal, wo sie auftreten, ihre Heimat

vergessen sie nie. Und daher ist es
nur logisch, dass sich einige der be-
kanntesten Musiker Südtirols ge-
meinsam auf die Reise machen, um
ihre Fans mit ihrer musikalischen
Heimat zu begeistern. Weitere Infos
unter www.stadthalle-singen.de.

MÄRKTE
ENGEN
Historische Altstadt, Marktlatz 4
| 11:00 Uhr | 26. Engener Ostermarkt.
Großer überregionaler Kunsthand-
werkermarkt mit Kinderprogramm
und verkaufsoffenem Sonntag. Für
Bewirtung im Marktbereich ist ge-
sorgt. Von 12 Uhr bis 17 Uhr laden
die Engener Einzelhändler in ihre Ge-
schäfte ein. Weitere Infos unter
www.engen.de.

VORTRAG
RADOLFZELL
Milchwerk | 18:00 Uhr | Bulli Aben-
teuer – 360° Deutschland – Eine Ent-
deckungsreise durchs Land. Was
macht Deutschland aus? Wir reisen
durch die Welt, doch kennen unser
eigenes Land oft kaum. Deshalb
begab sich GEO- und National Geo-
graphic-Fotograf Peter Gebhard mit
seinem Oldtimer-Bulli »Erwin« auf
eine außergewöhnliche Reise. Infos
unter www.milchwerk-radolfzell.de.

» MO. 23.03.
FAMILIE/KINDER

SINGEN
Stadthalle | 15:30 Uhr | Feuerwehr-
mann Sam auf der Dinoinsel. Kinder-
theater nach der bekannten
Animationsserie für Kinder ab 4 Jah-
ren. Als Professor Pickles ein sehr
altes Dino-Ei findet, vermutet er, dass
es noch andere Dinosaurier-Fossilien
auf der Insel geben könnte. Es ist
Zeit, Feuerwehrmann Sam einzu-
schalten! Weitere Informationen
unter www.stadthalle-singen.de.

FÜHRUNGEN
SINGEN
Rathaus, Hohgarten 2 | 15:00 Uhr |
Frauen-Spezial: Historische Stadtfüh-
rung mit Herzogin Hadwig. Ein be-
sonderes Erlebnis erwartet die
Teilnehmerinnen der zweiten Ladies
Edition: Herzogin Hadwig von
Schwaben führt persönlich durch die
Geschichte Singens. Für diesen An-
lass steigt sie aus ihrer Gruft am Ho-
hentwiel und lässt vergangene
Zeiten mit Charme und historischem
Wissen lebendig werden – stets mit
Blick auf den markanten Hausberg.
Weitere Infos unter www.theresien-
kapelle-singen.de/Besuch oder unter
www.singen-tourismus.de.

VORTRAG
RADOLFZELL
Milchwerk | 18:00 Uhr | Vortrag zum
Thema Pflege. Der Vortrag konzen-
triert sich auf die herausfordernde
Situation, wenn ein Pflegegrad bean-
tragt werden soll. Die bekannte Refe-
rentin Katrin Schwarz, selbständige
Pflegeberaterin nach § 7a SGB XI,
wird dabei in ihrem praxisnahen
Vortrag helfen, den Weg durch den
Verwaltungsdschungel zu finden.
Weitere Informationen unter
www.milchwerk-radolfzell.de.

» DI. 24.03.
BÜHNE

RADOLFZELL
Milchwerk | 20:00 Uhr | Bernd Hackl:
»Ohne Brems  und Lenkung«. Das
neue Comedy-Programm von und
mit Bernd Hackl, bekannter Pferde-
trainer und VOX TV-Star der Serie
»Die Pferdeprofis« Mit viel Witz,
Charme und einer ordentlichen Por-
tion Selbstironie berichtet Hackl von
Pleiten, Pech und Pannen aus dem
Reiteralltag. Weitere Infos unter
www.milchwerk-radolfzell.de.

LESUNGEN
TENGEN
Bürgerzentrum Linde, Schaffhau-
serstraße 8 | 19:00 Uhr | Erzählzeit
ohne Grenzen. Elina Penner - Die Un-
bußfertigen. Zehn Menschen, ge-
prägt vom Rhythmus des Internets,
folgen einer mysteriösen Einladung
in ein abgelegenes Herrenhaus.
Event oder Falle? Empfang gibt es
keinen. Apéro vor der Lesung.

» AUSSTELLUNGEN
ENGEN
Städtisches Museum. Klostergasse
19. »Zeitlose Zeit - Bilder aus Pan-
nonhalma« - Andras Gaal. Die Aus-
stellung versammelt Werke aus der
gesamten Schaffungsphase von An-
drás Gaál und eröffnet einen viel-
schichtigen Blick auf seine
Bildwelten – von atmosphärisch ver-
dichteten Landschaften bis hin zu
Porträts, in denen sich die gelebte
Erfahrung der Portraitierten wider-
spiegelt. Weitere Infos unter
www.museum-engen.de.

GAIENHOFEN
Hesse Museum. Kapellenstraße 8.
»Über die Jahre. Rose Marie Schnor-
renberg zum 100. Geburtstag«. Die
Ausstellung zeigt Bilder aus dem
Privatbesitz der Malerin und vermit-
telt einen repräsentativen Einblick in
ihr Œuvre »Über die Jahre«. Zu
sehen sind vor allem Landschafts-
darstellungen, die zu Beginn noch
mit stark leuchtenden Komplemen-
tärfarben den Einfluss des Rheini-
schen Expressionismus‘ erkennen
lassen, sich später sachlicher, flächi-
ger und linienbezogener geben
und zunehmend eine Leichtigkeit
entwickeln, abstrakter werden, aber
doch stets unverwechselbar bleiben.
Weitere Informationen unter
www.hesse-museum-gaienhofen.de.

RADOLFZELL
Stadtbibliothek, Marktplatz 8. Anno
1926 »Radolfzell feiert 1100 Jahre«.
Der Förderverein Museum und
Stadtgeschichte Radolfzell e. V. 40
präsentiert eindrucksvolle Impres-
sionen der Jubiläumsfeier, die vor
exakt 100 Jahren in Radolfzell statt-
fand. Die historischen Glasplatten-
aufnahmen aus dem Bildarchiv der
Familie Moriell geben einen faszi-
nierenden Einblick in das damalige
Festgeschehen und die Atmosphäre
der Stadt. Freier Eintritt.Weitere
Infos unter www.radolfzell1200.de.

Stadtmuseum. Seetorstraße 3.
Neue Ausstellung Stadtmuseum.
Die neu konzipierte Ausstellung lädt
zu einer interaktiven Zeitreise ein,
auf der die Besucher sich einen
Überblick über die Siedlungsge-
schichte der Stadt verschaffen kön-
nen. Weitere Infos zur Ausstellung
unter www.radolfzell1200.de.

SINGEN
Kunstmuseum. Ekkehardstr. 10.
»Markus Weggenmann. Pure Ge-
genwart.«. Nach 30 Jahren kehrt
Markus Weggenmann (*1953), aus
Singen stammend und heute in Zü-
rich und Lumnezia (Graubünden) le-
bend und arbeitend, mit einer
großen Werkschau an das Kunstmu-
seum seiner Heimatstadt zurück.
Die Ausstellung versammelt Serien
und Werkgruppen der letzten zehn
Jahre und macht – ergänzt durch äl-
tere Arbeiten – die Entwicklung von
Weggenmanns Malerei seit 1993
nachvollziehbar.  Weitere Infos unter
www.kunstmuseum-singen.de.

Singen MAC Museum Art & Cars
MAC1 
BIRDS OF PARADISE – Die Kunst der
Couture von RONALD VAN DER
KEMP & Hypercars
MAC1 Galerie (Eintritt frei) 
Marijke Aerden WILD BLOOM
MAC2
Level 1. Die Legende lebt – 300SL
vom Klassiker in die Neuzeit und Fo-
tografien von René Staud.
Level 2. Nobelkarosserien der 20er
und 30er JahrJahre und  Pop-Art
von James Francis Gill.
Level 3. Elvis Presley & the American
Dream of Driving und Thüga Ener-
gieRaum. 
Weitere Infos zum MAC Museum Art
& Cars: www.museum-art-cars.com

» VORSCHAU
RADOLFZELL
Do., 26.03., 19:00 Uhr, Stadtmu-

seum. Karl Ruby: katholischer Wi-
derstand. Der Vortrag beleuchtet in
erster Linie die Radolfzeller Zeit
Rubys, geht aber auch auf seinen fa-
miliären Hintergrund und seinen
weiteren Werdegang nach 1945 ein.
Weitere Informationen unter
www.kultur-radolfzell.de.

SINGEN
Di., 31.03., 17:00 Uhr, Cafe Horizont,
Hegaustraße 29. Frauen-Spezial:
Stadtführung »Stein trifft Wein –
Verborgene Schätze der Gründer-
zeit«. Gemeinsam entdecken die
Teilnehmerinnen neue architektoni-
sche Perspektiven der Singener In-
nenstadt und lassen den Rundgang
genussvoll bei einem Glas Wein
ausklingen. Eine Führung, die Aus-
tausch, Entdecken und gemeinsame
Zeit in den Mittelpunkt stellt.
Weitere Informationen finden Sie
unter www.theresienkapelle-singen.
de/Besuch sowie auch unter
www.singen-tourismus.de.
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■ Städtisches Museum Engen 
+ Galerie
Klostergasse 19, Engen
Tel.: +49 (0)7733 / 501400
Öffnungszeiten: 
Di. – Fr. 14:00 – 17:00 Uhr,
Sa. + So. 11:00 – 18:00 Uhr,
Mo. geschlossen.
Eintritt: 3,– Euro, 
ermäßigt 2,– Euro.
www.engen.de

■ Stadtmuseum Radolfzell
Seetorstraße 3, Radolfzell
Tel.: +49 (0)7732 / 81-534 
Öffnungszeiten: 
Do. – So. 11:00 – 17:00 Uhr,
Eintritt: 6,– €, ermäßigt 4,– €,
Kinder und Schüler unter 
18 Jahren haben freien Eintritt.
www.stadtmuseum-radolfzell.de

■ Kunstmuseum Singen
Ekkehardstraße 10, Singen 
Tel.: +49 (0)7731 / 85-271 
Öffnungszeiten des Museums
Di. – Fr. 14:00 – 18:00 Uhr
Sa. + So. 11:00 – 17:00 Uhr
Eintritt: 6,- €, ermäßigt 4,- €, 
donnerstags für alle Besucher 
frei
www.kunstmuseum-singen.de

■ MAC Museum Art & Cars 
MAC 1, MAC 2
Parkstraße 1+5, Singen
Öffnungszeiten: 
Mi. – Sa. 14:00 – 18:00 Uhr, 
So. & Feiertag 
11:00 – 18:00 Uhr,
Mo. – Di. Ruhetag
www.museum-art-cars.com

■ Archäologisches 
Hegau-Museum 
Am Schlossgarten 2, Singen
Tel.: +49 (0)7731 / 85-267 
Öffnungszeiten: 
Mo. geschlossen,
Di. – Sa. 14:00 – 18:00 Uhr, 
So. 14:00 – 17:00 Uhr,
feiertags 14:00 – 17:00 Uhr;
Eintritt: frei. 
www.hegau-museum.de

■ Stadtmuseum Stockach
Salmannsweilerstraße 1
Tel.: +49 (0)7771 / 802 300
Frühjahrspause
Ab 8. Mai 2026: „Wasserwel-
ten - Von Dix bis Mollweide“.
www.stadtmuseum-
stockach.de

■ Hesse Museum Gaienhofen
Kapellenstraße 8, Gaienhofen
Tel. +49 (0)7735 / 440949
Di. – So.,10:00 – 17:00 Uhr
Eintritt 7,– €, ermäßigt 5,– € 
www.hesse-museum-
gaienhofen.de

TICKETS UND INFOS

DIE FÄRBE SINGEN
www.die-faerbe.de
Tickethotline: 07731 / 64646 

STADTHALLE SINGEN
www.stadthalle-singen.de
Tickethotline: 07731/85-504

THEATER KONSTANZ 
www.theaterkonstanz.de
Tickethotline: 07531 / 900 2150

STADTTHEATER SCHAFFHAUSEN
www.stadttheater-sh.ch 
Telefon: 0041 / 52 625 05 55

DIE FÄRBE
■ Maß für Maß 

In einen Schmierentheater 
begeben sich vier Narren auf 
Spurensuche in Shakespeares
Wien des frühen 17. Jahrhun-
derts und tauchen in ein Kalei-
doskop krimineller Machen-
schaften um Staat, Recht, 
Macht und die Moral der 
geschlechtlichen Beziehungen, 
politisch-moralische Krisen 
und Zweikämpfe um die 
Herrschaft, Todesstrafen und 
Begnadigungen…
Mi., Do., Fr., Sa., 20:30 Uhr

STADTHALLE
■ Es ist nur eine Phase,Hase

Zu Mischas 50. Geburtstag 
bietet ihm sein Chef nicht nur 
die Altersteilzeit, sondern 
sogar die sofortige Kündigung 
bei voller Rente an. Mischa, 
gerade noch mitten im Leben, 
fühlt sich auf einmal alt. Sehr 
alt. Christiane erkennt dieses 
jammernde Häufchen Elend 
kaum wieder. Langsam 
beginnt sich ein emotionaler 
Sturm zusammenzubrauen: 
Der Beginn der Alterspubertät.
Do., 20:00 Uhr.

STADTTHEATER 
KONSTANZ
■ Hedwig and the Angry Inch  –

ein Musical
Hedwig, die »weltweit
ignorierte Chanteuse«, kommt
nach Konstanz! Zwischen 
lauten Rocknummern und 
ruhigen Balladen gibt sie 
Einblicke in ihr Leben: 
ihre Jugend in der DDR,
der Schritt in ein neues Leben 
jenseits der Grenze und die 
zahlreichen Beziehungen, die 
sie geprägt haben. 
Mi., 15:00 Uhr (Schulvorst.),
Do., 20:00 Uhr.

■ Zehner (Uraufführung)
Sie haben ihn vor sich, den 
bedeutendsten Sommer ihres 
Lebens! AC, Jansi, Dario und 
Naila wollen vom Zehn-Meter-
Turm springen. Doch an dem 
Tag, an dem sie ihren Plan 
umsetzen möchten, hat der 
Zehner keine Leiter mehr. 
Der Grund dafür sind die 
Haushaltskürzungen: Kein 

Geld, keine Aufsichtsperson, 
kein Zehner.
Fr., Di., 19:30 Uhr,
Sa., 20:00 Uhr,
So., 18:00 Uhr.,
Mo., 11:00 Uhr (Schulvorst.),

SPIEGELHALLE
■ Adresse unbekannt 

Was für ein Abenteuer! 
Den Sommer über in einem 
alten Campingbus wohnen? 
Dieser Idee kann der 12-
jährige Felix viel abgewinnen, 
wenn auch das Zusammen-
leben mit seiner allein-
erziehenden Mutter Astrid zu-
nehmend schwieriger wird …
Schulvorstellungen
Mi., Do., Fr., 10:00 Uhr.

WERKSTATT
■ Lalelu

Reise ins Reich der Nacht.
Kuschelt Euch ein, lauscht, 
lacht und träumt. An der 
Schwelle zum Schlaf beginnt 
die Magie. Inspiriert von 
Geschichten und Schlafliedern
aus aller Welt entsteht eine 
immersive Musik- und 
Bewegungs-Performance rund
um die vielen Facetten des 
Schlafens und Träumens.
Fr., 16:00 Uhr.

STADTTHEATER 
SCHAFFHAUSEN
■ Ladies Night

Das Stadttheater Schaffhausen
präsentiert Frauenpower im 
Doppelpack: Eine Ladies Night 
mit Uta Köbernick und Sarah 
Hakenberg. Quasi ein 
Premierenabend mit einem 
»Best of« aus ihren aktuellen 
Programmen.
Do., 19:30 Uhr.

■ Familie Flötz: Finale
Drei Menschen befinden sich 
am Wendepunkten ihres 
Lebens und erleben tragi-
komische, poetische und 
abgründige Geschichten: ein 
Ladenbetreiber, der sich 
aufopferungsvoll um seine 
Kundschaft kümmert, ein 
Sohn, den die Krankheit der 
Mutter erschüttert, und eine 
junge Frau, die im Wald nach 
Sinn sucht.
Sa., So., 17:30 Uhr.

– Anzeigen –

Feuerwehrmann Sam auf der Dinoinsel am Montag, den 23. März 2026 um 15:30 Uhr
in der Stadthalle, Hohgarten 4 in Singen. Als Professor Pickles ein sehr altes Dino-Ei findet,
vermutet er, dass es noch andere Dinosaurier-Fossilien auf der Insel geben könnte. Es ist Zeit,
Feuerwehrmann Sam einzuschalten! Weitere Infos unter www.stadthalle-singen.de.
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- ANZEIGE -

So 22.03.26 10 - 18 h
Eintritt frei!

Veranstalter:
Gemeinde Gottmadingen

WO?

Robert-Gerwig-Str. 13

Sonntag, 22.03.2026
von 10 bis 18 Uhr

Eintritt frei!

Veranstalter:
Gemeinde Gottmadingen
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Programm:
10.00 Uhr Start der Tischmesse

13.00 Uhr Showauftritt der Tanzschule Tanzwerk95 
mit Mitmachaktionen für Groß und Klein

15.30 Uhr Showauftritt der Tanzschule Tanzwerk95 
mit Mitmachaktionen für Groß und Klein

Während der gesamten Veranstaltung:

• Einblick hinter die Kulissen
der regionalen Wirtschaft

• Spezialisiertes Handwerk,
innovative Dienstleistungen oder
lokales Gewerbe vor Ort vorhanden

Parallel:  Frühjahrsausstellung von Brachat und Schönle
Land- und Gartentechnik sowie Saisoneröffnung
der Fahrradhändler Graf und Joos

Bewirtung durch das Team von G2-Events

18.00 Uhr  Ende der Tischmesse

- ANZEIGEN -

 

Gruppen-Reisen in Europa! 
 

 

● Bernina-Express – Schweizer Zughighlights
2 Tage, 01.08.-02.08. € 469,- HP/DZ

● Hurtigruten Postschiff – Norwegen Fjordwelt
13 Tage, 17.08.-29.08. ab € 3.707,- VP/2-Bett

● Abano- und Montegrotto Terme – Kuren und Wellness
10 Tage, 11.10.-20.10. ab € 1.220,- HP/DZ
Growe GmbH, Dorfgärten 2, Gottmadingen, Tel. 07731 – 976 444
E-Mail urlaub@reisebuero-growe.de   /   www.growe-reisen.de

seit 

30 Jahren
Heizung/Solar/PV 

Lüftung/Klima 
Sanitär

Industriepark 301
78244 Gottmadingen

Tel. 0 77 31/9 26 26 20
info@ht-schwarz.de
www.ht-schwarz.deWir würden uns freuen, Sie an 

unserem Stand 30 begrüßen zu dürfen.

Ihr kompetenter Partner für


